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Anfälle auf den badischen Staatsdahnen

im Jahre 1916 .
£1 Karlsruhe , 5 . Aug . Der Jahresbericht der badischen

Staatseisenbahnen verzeichnet für das Jahr 1910 insgesamt19 Entgleisungen , von denen sich zwei auf freier Bahn und 17
auf Stationen ereigneten . Verletzt wurden dabei 16 Reisende .Von den Entgleisungen trafen 9 auf Personenzüge . 9 auf Güter -
züge und 1 auf Rangierabteilungen . Zusammenstötze erfolgten11 und zwar sämtlich auf Stationen . Verletzt wurden dabei2 Reisende , getötet ein Bahnbeamter , verletzt 2 Bahnbeamte .Von den Zusammenstößen trafen 5 auf Personenzüge , 4 auf
Güterzüge und 2 auf Rangierabteilungen . Durch lleberfahren
von Fuhrwerken erfolgten 7 Unfälle .

Von 127 Betriebsunfällen erhielt die Staatsanwaltschaft
Anzeige in 53 Fällen , sie hatte Untersuchung eingeleitet in 55,
,das Verfahren eingestellt in 47 und Antrag auf gerichtliche
Verfolgung gestellt in 8 Fällen . — Verletzt wurden unver¬
schuldet durch Unfälle der Züge während der Fahrt und bei
sonstigen Betriebsunfällen • insgesamt 23 Personen . Infolge
eigener Unvorsichtigkeit beim Benutzer ^, Besteigen Dder Ver¬
lassen der Züge wurden t Reisende getötet und - 8 verletzt . Durch
Unfälle der Züge während der Fahrt wurde ein Bahnangestell¬
ter verletzt , einer wurde durch Unvorsichtigkeit beim Besteigen
oder Verlaffen der Fahrzeuge oder während der Fahrt getötet ,22 verletzt , 3 wurden beim An - und Abkuppeln getötet , 5 ver¬
letzt, 17 wurden durch unzeitigen Aufenthalt auf den Gleisen ,
namentlich beim lleberschreiten derselben getötet . 11 verletzt .
Die Gesamtzahl der getöteten Reisenden beträgt 2. der ver¬
letzten 31 , der getöteten Bahnbeamten 23 . der verletzten 48.
Durch Selbstmord endeten 11 Personen auf dem Gleise , eine
wurde bei einem Selbstmordversuch verletzt .

Der Eesamtvestand an Wagen betrug am Ende des Jahres
1910 2145 Personenwagen und 19 229 Lastwagen . Darunter
waren 17 Wagen für Milchtransport und 162 Wagen für
-Obsttransport eingerichtet . Der Wagenpark der Staatsbahnen
verfügt u . a . über 6 Wagen für Gefangene , 7410 gedeckte und
9769 offene Güterwagens ferner über 368 Gepäckwagen für
Personenzüge und 201 Gepäckwagen für Güterzüge , ferner
stehen in Dienst 836 Lokomotiven , gegen 825 im Jahre 1909 .
Durchschnittlich waren 830,5 Lokomotiven im Jahre 1910 im
Betrieb . Der Wert sämtlicher Lokomotiven beziffert sich auf
44 416708 Mark .

Kadische Chronik .
P . Karlsruhe , 5. Aug. Von der Eroßherzoglichen Zoll - und

Steuerdirektion ist der Handelskammer der Entwurf einer Eijenbahn -
zollordnung zugegangen, der von Interessenten im Bureau der
Kammer eingesehen werden kann.

) : ( Karlsruhe , 5. Aug . Die dieswöchentliche Bekanntgabe
der Landwirtschaftskammer über die bei der Sammelstelle bis
fttzt eingelaufrnen Geldbeiträge für die llnwettergeschädigten
Landwirte und Gemeinden im Taubertale ergibt die Summe
von 38181 .42 Mark .

X Ettlingen , 5. Aug. Eine Bürgerausschuhfitzung fand gestern
statt , oder sollte , wie der „Bad . Landsm .

" meldet , vielmehr stattfinden .
Um 3 llhr sollte die Sitzung beginnen . Nachdem man zwei akademische
Viertel zugegeben hatte , war die Versammlung immer noch nicht
beschlußfähig. Das „Notglöcklein" , das man schon wiederholt in Be¬
wegung gesetzt hatte , wurde anscheinend nicht gehört . Das Telephon
rappelte und, rappelte wieder, — und doch war die Versammlung
nicht beschlußfähig. „Und der Herr sandte Voten aus , um die Ge¬
ladenen zu rufen .

" Aber einer nach dem andern bat , ihn für ent¬
schuldigt zu halten . Um 4 % Uhr begann die Sitzung , indem man sichder frohen Hoffnung hingab , daß die ausgesandten Schlepper einigen
Erfolg hätten . Man quälte sich herum bis 5% Uhr und gab dann die
Hoffnung auf.

fl> Pforzheim , 5. Aug. Anläßlich der ManSverübungen wird in
der Zeit vom 27 . bis 29. August der kommandierende General de»
14 . Armeekorps, General der Infanterie Exz . Freiherr v . Hoiningen
gen. Huene, hier anwesend sein . In der Begleitung des Generals
werden sich befinden : der Chef des Eeneralstabs , Oberstleutna » "
v . Hülst « und der 1. Adjutant .

eh . Mannheim , 5. Aug . Der Stabtrat bewilligte weitere
4000 Mark zur Fortführung der Schnakenbekämpfungsarbeiten .— An den Bürgerausschuß soll eine Vorlage wegen Bewilligungweiterer 57 9000 Mark zur Bereitstellung weiterer 329 städti¬
schen Kleingärten gestattet werden ,

-r- Mannheim , 5. Aug. Der „Berliner Börsenzeitung " wird von
hier geschrieben 7 - Das Polentu « , dem es im rheinisch-westfälischen
Industriegebiet in so überraschender Meise gelungen ist , festen Fuß zu
fassen , dringt nun auch «ach dem Südwesten vor . Die Bevölkerung
badischer Städte hatte es schon unangenehm empfunden , daß z. D .bei großen Bahnhofsumbauten polnische Arbeiterkolonnen verwendet
wurden , zumal von den Lohnsummen fast nichts im Lande verblieb ,da die Leute ihr Geld nach der Heimat schicken . Sind das aber nur
vorübergehende Erscheinungen, so verdient der Umstand , daß sich vor
den Toren Mannheim » eine starke polnische „Kolonie " befindet , doch
größere Beachtung. Es ist das der Fall in der benachbarten etwa
9000 Einwohner zählenden Gemeinde Saudhofen . Die dort wohnen¬den polnischen Arbeiter sind meist in der Zellstoffabrik Waldhof be¬
schäftigt und stammen aus den Kreisen Schildberg , Adelnau usw.
(Prov . Posen) . Nach recht polnischer Art haben die Leute sofort mit
dem Zusammenschluß in mehreren politischen und wirtschaftlichen Ver¬
einen begonnen. Auch polnische Geschäftsleute und Gastwirte sind er¬
standen. Wie überall , wo sie in größerer Zahl wohnen , verlangen
auch die Polen in Sandhofen politische Rechte. Sie mögen etwa 160
bis 200 Wähler der dritten Wählerklasse zählen . Ihr Eingreifen in
die demnächst stattfindende Eemeindewahlbewegung gilt als sicher
und wird erleichtett durch den Umstand, daß hier in Baden das Wahl¬
recht auch solchen Bürgern gegeben ist, die nicht dem badischen Unter¬
tanenverband angehören. Da ferner nach dem neuen Eemeindewahl -
gesetz für Orte mit mehr als 2000 Einwohnern die Verhältniswahl
eingeführt ist , rechnen die Sandhofer Polen sicher mit dem Gewinn

einiger Mandate von den 32, die in der 3. Wählerklasse zu besetzen
sind .

D Heidelberg, 5. Aug. Eine unliebsame Ueberraschung wurde
dieser Tage einem in der Ziegelgasse wohnenden Mann zu Teil . Als
er abends nach Hause kam , fand er seine 47 Jahre alte Fra « mit ihrem
28 Jahre alten Logisherru ausgewogen, unter Mitnahme des auf
80 Mark lautenden Sparkassenbuchs, sowie auch seines besten Anzuges .
Das Geld war vorher auf der Sparkasse abgehoben worden . Das
Paar hatte sich nach Karlsruhe begeben, wo der junge Mann zu
Hause ist. Von dort aus kehrte der Logisherr am andern Tag hierher
zurück , um auch das jüngste Kind , ein Mädchen von 9 Jahren nach
Karlsruhe zu bringen . Der Ehemann reiste aber sofort nach und
rraf auch seine Frau , die ihm dann erklätte , wegen unüberwindlicher
Abneigung ihm nicht mehr folgen zu können. Der Ehemann hat
Strafantrag bei der Staatsanwaltschaft wegen Kindesentführung ge¬
stellt. — Die Einweihung des Marie -Luisen-Heims , welche ursprüng¬
lich am 11. d . M . stattfinden sollte , wird auf Wunsch des Stifters ,des Herrn Geh. Kommerzienrats Alexander Wacker auf den 26. d. M.
verlegt und soll in Form eines einfachen Festaktes in der Stadthalle ,an den sich eine Besichtigung des Heims anreihen wird , vor sich gehen.

— Kehl , 4 . Aug . Dem Apotheker Otto Lehn aus Kehl ist
die persönliche Berechtigung zum Betrieb einer selbständigen
Apotheke in Königsfeld verliehen worden .

— Schmieheim (A. Ettenheim ) , 4. Aug. Borgestern fuhr Bier¬
brauer Stöckle mit seinem Fuhrwerk, in dem sich auch seine Frau be-
fanb , von Altdorf nach Kippenheim. Kurz vor dem letztgenanntenOrte scheute das Pferd vor einem Zigeunerwagen und stürzte den
dortigen , ziemlich hohen Abhang hinunter . Herr Stöckle wurde aus
dem Gefährt geschleudert , während seine Frau unter den Wagen zu
liegen kam. Beide ttugen Verletzungen davon.

0 Emmendingen , 4. Aug . Kommenden Sonntag begeht
die hiesige Feuerwehr ihr 50jähriges Jubiläum verbunden mit
der zweiten Fahnenweihe .

* Waldkirch, 5. Aug. Beim Abladen von Korngarben fiel der
Landwitt Taoer Hug in Pach so unglücklich von einem Stuhl her¬unter , daß er sich verschiedene Verletzungen am linken Unterschenkel
zuzog. — Ferner kam der Landwirt Matth . Klausmann in Katzenmoosbeim Fällen einer -Eiche so unglücklich unter den abgehauenen und ins
Rollen geratenen Baumstamm, daß er sich einen Bruch des linken
Unterschenkels zuzog .

D Donauefchingen, 4 . Aug. Das neue städtische Solbad ist in
Betrieb gegeben worden. Am nächsten Sonntag vormittags 11% Uhr
findet die Eröffnungsfeier statt . Die fürstl. Herrschaften haben ihr
Erscheinen zugesagt, ferner sind die Vorstände der staatlichen und
fürstlichen Stellen und der Bürgerausschuß eingeladen worden . Nachder Feier vereinigen sich die Teilnehmer zu einemFrühschoppen im Mu¬
seumsgarten , bei dem die Kapelle des Städtebundtheaters konzer¬tieren wird . — Der Deutsche Kriegerbuud „Germania " Zürich und
Winterthur (einige hundert Teilnehmer ) wird am kommenden Sonn¬
tag unserer Stadt einen Besuch machen und vormittags im Schloßhofvor den fürstlichen Herrschaften seine Huldigung darbringen . Am
Abend 8% Uhr findet zu Ehren der Gäste in der städtischen Festhalleein Festbankett statt . Am Montag Ausflug nach dem fürstl . Wild¬
park und Schloß Wattenberg .

T Laufenburg (A . Säckingen ) , 4 . Aug . In der letzten Zeit
hat das Kraftwerk zahlreiche Landerwerbungen für Errichtung
von Jndustrsieanlagen vollzogen . In Rhina erwarb das Kraft¬
werk ein zweistöckiges Wohnhaus mit dazu gehörigem 20 Ar
haltenden Bauland um den Preis von 28 000 Mark . . Mit drei

j weiteren Hausbesitzern , deren Anwesen ebenfalls in das ge-'
plante Industriegebiet fällt , sind die Unterhandlungen wegen

Vermischtes .
--- Berlin , 5 . Aug . (Tel .) Heute früh um 1 Uhr gab ein

inbrecher » dessen Persönlichkeit noch nicht festgestellt ist , in
nein Hanse in der Genthinerstraße , auf mehrer Schutzleute und
nen Nachtwächter , die ihn beim Einbruch überraschten , metz¬
le Schüsse ab . Der Schutzmann Hager wurde schwer verletzt ,
ler Einbrecher floh die Treppe hinauf und als er sah , daß er
an dott nicht auf das Dach hinaus gelangen konnte , erschoß er
ch im dritten Stockwerk . Ein Spießgeselle konnte verhaftet
leiden

= Breslau , 4 . Aug . Unter dem Namen „Minerva " hatte
ch in Zabrze in Oberfchlesien eins Gesellschaft von Erdes -
elfern gebildet , die in vielen Zivilprozessen Me,ne,de ge-
hworen habe « sollen . Die Zahl der Straffälle beträgt mehr
ls Hundert . Ihre Aburteilung wird in einer autzerordent -
chen Schwurgerichtsperiode in Eleiwitz stattfinden .

= Danzig . 5. Aug . (Tel .) Der Raubmörder van der
ielden , der seinerzeit den Rechnungsführer Ehler , im Zug «
«tötet hatte und zum Tode verurteilt worden rdar , wurde
om König zu lebenslänglichem Zuchthaus begnadigt .

Hitze und Gewitter .
-u . Karlsruhe . 5. Aug . Die Witterung blieb heute wolken -

is und trocken, und alle die vielen Wetterprognosen , die Regen
nd Abkühlung ankündigten , sind wieder fehlgeschlagen . Gegen -
ber den letzten klaren Tagen iss immerhin eine niedrigere
ufttemperatur infolge §ds Nordwestwindes nicht zu verkennen .
>ie Maximaltemperatur wird infolgedessen auch heute nicht
0 Grad erreichen : um 2 Uhr zeigte das Thermometer 26,8 Grad
elfius , um 3 llhr 28,2 Grad Celsius . Die treiste Temperatur
>ar in der vergangenen Nacht 17 Grad Celsius gegen 6 Uhr
:üh . Das Wetter wird zunächst klar und trocken blerben , d,e
rmperatur wird eine Aenderung wohl nicht erfahren .

ed . Mannheim . 5. Aug . Infolge der außerordentlichen
»itze hat der Wasserkonsum im Juli eine außerordentliche

Steigerung , erfahren . Er betrug nach einem Bericht der Di¬
rektion des Wasserwerks vom 11 .—21 . Juli durchschnittlich
28 000—30 000 Kubikmeter , vom 22.- 26 . Juli 35 000 Kubik¬
meter , am 27. Juli 36 000 Kubikmeter , am 28 . Juli 37 600
Kubikmeter und am 29 . Juli 39 800 Kubikmeter . Die Ee -
samtförderung betrug im Juli rund 920 000 Kubikmeter gegen632 000 im Vorjahr . Die Zunahme beträgt 290 000 Kubik¬
meter gleich 45 Prozent . — Der Gaskonsum ist wegen der
gleichen Ursache von 29 000 Kubikmeter im Juli v . I . aus34 000 Kubikmeter in diesem Jahr gestiegen .* Waibstadt (A . Neckarbischofsheim ) , 4. Aug . Elsternabend zog über unsere Gegend ein schweres Gewitter , ver¬
bunden mit einem wolkenbruchartigen Regen . Ler endlichden Früchten im Garten und auf dem Felde vas ersehnte
Naß brachte . Leider ist durch die anhaltende große Hitze
jede Aussicht auf die Oehmdernte dahin und un ere Land¬
wirte klagen schon jetzt Über ganz empfindlichen Futterman¬gel , der eine Erhöhung der Michpreise zur Folge haben wird .

C . Stuttgart , 5 . Aug . (Privat .) Die Hitze forderte in denbeiden letzten Tagen « eitere Opfer . So wurde in Adelberg der46 Jahre alte Taglöhner Friedrich Roo », als er mit Ernte -
arbeiten auf d :m Felde beschäftigt war , vom Hitzschlage getrof¬fen und starb nach kurzer Zeit . In Crailsheim haben sich
mehrere Hitzschläge ebenfalls bei den Feldarbeiten ereianet , zweidavon nahmen einen tödlichen Verlauf . In Elbrichshaufe «
wurde ein Dienstmädchen , in Jngersheim eine 24 Jahre alte
Lauerntochter vom Hitzschlag getroffen und getötet . Die vieler¬
orts niedergegangenen Lokalgewitter haben beträchtlichenSchaden angerichtet . Infolge der hohen Lustelektrizität gab es
viele zündende Blitzschläge. In Zainen bei Neuenbürg schlugbei dem letzten Gewitter der Blitz in das Wohnhaus des Gold -
arbeitrrs Adam Schäfer und zündet «. Wohn - und Oekonomi «-
gebäude wurden ein Raub der Flamme «

Aachen , 5. Aug . (Privat .) Nachdem gestern vielerorts
in Rorddeutschland zum Teil ergiebige Regenfälle niederaeaan -

gen find , ist heute , mit Ausnahme der Ostseeküste, eine Abküh¬
lung zu verzeichnen . Inzwischen ist aber der Luftdruck wieder
gestiegen und unter dem weiteren Bestand des Hochdruckgebietes
ist neuerdings klares und trockenes Wetter eingetreten . Dir
Temperaturen werden deshalb erneut , wenn auch nicht wesent¬
lich , steigen . In der Nacht ging das Thermometer bis auf
15 Grad Celsius zurück . Die Morgentemperaturen lagen bei
20 Grad , an der Ostseeküste bei 25 Grad . Auch Skandinavien ,
sowie Italien melden einen leichten Rückgang der Temperatur .

c . Zürich , 5 . Aug . (Privat .) Nach der hiesigen meteo¬
rologischen Station stellt der verflossene Monat Juli eine
meteorologische Abnormität dar . Er zeichnete sich durch eine
ganz ungewöhnliche Trockenheit aus ; die gemessenen Regen¬
mengen an den einzelnen Stationen sind ganz unbedeutende
Im Hochgebirge ist während des ganzen Monats nicht ein
einzigesmal Schnee gefallen und die Temperatur ist selbst in
den Lagen von 3000 Meter über dem Meer ^ nur vereinzelt
auf den Gefrierpunkt gefallen . An den meisten Stationen
wurde die bisher größte beobachtete Sonnenscheindauer über¬
schritten . Am längsten schien die Sonnne in Genf mit 389
Stunden , sodann folgen Zürich mit 374, Basel mit 373 , Bern
mit 363 und Lugano mit 313 Stunden .

-v . Nizza , 5. Aug . (Privat .) Die Hitze hat noch immer
nicht nachgelassen . Die Temperaturen steigen um die Mit¬
tagszeit ständig über 30 Grad und vereinzelt auch über 35
Grad Celsius . Regen ist gleichfalls , abgesehen von kurzen
Gewitterregen , nirgends gefallen . Der Schaden , der durchdie Dürre angerichtet wird , ist beträchtlich .

navien herrscht seit einigen Tagen große Hitze, wie sie s,Jahren nicht zu verzeichnen war . Die Temperaturen stieqan vielen Orten , selbst im höchsten Norden , in den Nachmitagsstunden bis zu 35 Grad Celsius an . Da man eine sollHitze nicht gewohnt ist. ereignen sich täalich Hitzschläge . so«
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Erwerbung derselben noch im Gange . Das rechtsseitige
Brückengerüst , das am 4 . Juni vollständig eingestürzt ist , ist nun
wieder vollständig hergestellt ; bereits wurde mit der Maurer¬
arbeit begonnen . _

tri« schweres Unglück in Pforzheim .
= Pforzheim , 5. Aug . (Tel .) Durch ein mit Eisen be¬

ladenes Fuhrwerk , das den steilen Schloßberg herabkam , wur -
oen heute vormittag auf dem Marktplatz drei Frauen und drei
Kinder überfahren und verletzt . Eines der verletzten Kinder ,
ein 3jähriges Mädchen , starb nach einer Stunde . — Zu dem
schweren Unglück meldet der „Pforzh . Anz .

" noch folgende
Einzelheiten : Es war um % auf 10 Uhr . als ein mit Eisen¬
stäben beladenes , vom Eüterbahnhof kommendes zweispänni -
>es Pferdefuhrwerk der Firma Külsheimer hier infolge irgend

.ines noch unbekannten Umstandes in Schutz geriet und den
Zchlotzberg herunterraste , gerade in das dortige Wochenmarkt¬
reiben hinein . Ein Schrei des Entsetzens ging durch die
tzeihen und alles flüchtete zur Seite . Die Landleute ließen
hre Obstkürbe im Stich und retteten sich über die als Sitz¬
gelegenheit dienenden Bretter . Doch allzu schnell war der
Wagen die steile Straße heruntergekommen und steuerte nun
geradewegs auf die Mitte des Marktplatzes zu. Im Nu hatte
r die beiden ersten Hindernisse , einen Fleischverkaufswagen
lnd einen Kaffeewagen , erfaßt und beiseite geworfen . Zu¬
nächst wurde das Dienstmädchen Valeria Lang , 21 Jahre alt ,
oom Wagen erfaßt ; es erlitt bedeutende Verletzungen an
den Fützen und Oberschenkeln . Ferner wurden verletzt die
beide « Kinder des Zigarettenfabrikanten Schmilovici , die 3%
Jahre alte Elise und die 8' Jahre alte Rosa . Die erstere er¬
litt schwere Verletzungen und wurde ins Krankenhaus ge¬
bracht , wo fie bald darauf starb . Die andere , Rosa , trug
eine gespaltene Unterlippe davon . Schließlich , wurde noch
leicht verletzt der 11 Jahre alte Sohn des verstorbenen Ka¬
nalmeisters Hetz . Auch er wurde ins Krankenhaus gebracht .

Der ganze Markt befand sich infolge des ttef bedauerlichen
Vorfalles während des ganzen Vormittags in großer Auf¬
regung . Birnen , Pflaumen und anderes Obst , das ebenfalls
dem Unfall zum Opfer gefallen war , lag im großen Durcheinan¬
der auf dem Boden .

Spoki-Uachrichten .
X Karlsruhe , 5 . Aug . Während andere Vereine noch rück¬

ständige Verbandswettspiele der letzten Saison auszutragen
Habens eröffnet der Fußballklub Frankottia , e. V . . am kommen¬
den Sonntag mit seiner ersten Mannschaft bereits die Spiel¬
saison 1911/12 . Als Gegner wurde die Bruchfaler Fußball -
Vereinignng verpflichtet . Das Spiel beginnt . um 4 Uhr . auf
dem Sportplatz an der Rintheimerstraße .

» Karlsruhe , 5. Aug. Auf dem Sportplätze des F .-K. Mühlburg
finden morgen Sonntag leichtathletische Wettkampfe statt und zwar
für Erstlinge , Anfänger und Junioren . Es starten 85 Teilnehmer , die
210 Meldungen abgegeben haben . Me Konkurrenzen sind stark besetzt,
so daß spannende Endkämpse zu erwarten sind . Es ist Gelegenheit ge¬
boten , speziell die jüngeren Leichtathleten kennen zu lernen , von denen
viele morgen die erste Probe ihres Könnens ablsgen wollen . Die
Entscheidungskämpfe beginnen präzis 2 Uhr , die Vorkämpfe vormittags
1v Uhr .

ft, Karlsruhe , 5 . Aug . Der von der Vierermannschast des Rhein -
klub» Alemannia auf der Straßburger Regatta errungene Ehrenpreis
ist im Schaufenster des Herrn K . Msrlsck , Zigarrengefchäst , Kaiser-
straße 75, ausgestellt . _

Vom L. Z. „Schwaben".
= Baden -Oos , 5. Aug . (Tel .) Das Luftschiff ^Schwa¬

ben " wird morgen früh 8 Uhr zur Fernfahrt nach Fteuden -
stadt anfsteigen und um 10 Uhr wieder hier erwartet . An
der Lttstreise , die unter Führung von Dr . Ecken« stattfindet ,
werden elf Passagiere teilnehmen . Die Fernfahrt nach Saar¬
brücken wurde wegen der veränderten Wetkrlage vorläufig
verschoben.

Letzte Telegramme
der ^Kadifche« Presset

Le . Berlin , 5. Aug . (Privatier .) Das Reichsntarineantt
beschloß, dem Ankauf des von dem Nürnberger Lehrer
Wirth erfundenen Fernlenkbootes für die deutsche
Marine vorerst nicht näher zu

' treten , sondern weitere
Versuche mit demselben abzuwarten .

= Lissabon , 5. Aug . Die Nationalversammlung hat be-
schlossen , daß die Depntierten und Senatoren in direkter Wahl
gewählt werden sollen .

schwere Erkrankungen . Die Wetterwarte kündet eine leichte
Abkühlung an .

Zick London , 5 . Aug . (Tel .) Sämtliche Eisvorräte sind
infolge der anhaltenden Hitze « schöpft. Es herrscht ein solcher
Mangel an Erftischungen , wie er in den letzten 40 Jahren
nicht mehr zu verzeichnen war . In verschiedenen Städten
sind die Vorräte an Eis vollständig aufgebraucht , was augen¬
blicklich sehr schwer empfunden wird . Die Reserven , welche
augenblicklich in der Rahe von Nottingham manoverieren ,
haben unter der Hitze sehr zu leiden . 2V Soldaten sind in¬
folge der Hitze nicht unerheblich erkrankt . Verschiedene
Feuersbrünste find durch Selbstentzündung verursacht worden ;
sie haben bedeutenden Schaden angerichtet . Drei Personen
sind der Hitze erlege «.

• Unglücksfalle.
= Pari », 5 . Aug . (Tel .) In Dranch , Departement Seine -

et -Oise , fuhr ein Automobil an einen Baum und wurde voll¬
ständig zertrümmert . Von den Insassen wurde der Militär - .
fabrikant Jacques aus Vitry getötet , seine Gattin lebensgefähr¬
lich und drei andere schwer verwundet .

*= Mailand . 5 . Aug . (Tel . ) Beim Baden im Po in der
Nähe von Stradella ertranken nenn Knaben .

— Valencia (Spanien ) , 5 . Aug . (Tel .) Ein Teil der
alten Festung Bnnel stürzte ein und begrub drei Häuser unter
sich . Renn Personen wurden getötet , eine große Anzahl wurde
verletzt , von diesen viele schwer. Ein Sonderzug ist zur Hilfe -
lerstnngan die Unglücksstätte abgegangen .~ Mttilla , 5 . Aug . (Tel .) Ein Zug einer spanischen Berg-
dnngesellschast ist gestern entgleist . Dabei wurden einige Per¬
sonen getötet und nenn schw« verletzt .

Epidemien .
— Karlsruhe , 5 . Aug . Bor einigen Wochen wurde von

Paris aus dre Nachricht verbreitet , daß auf Sizilien die
Etzolsn^ z^tzuAb« hmMeu^ l,|_j « b Jm palermo-vU - ]

= London . 5 . Aug. Dem Handelsami sind vom Auswärtigen
Amte eine goldene Uhr und ein Fernglas zugegangen , welche Ge¬
schenke Kaiser Wilhelm dem Kapitän bezw .

' ersten Offizier des Lon¬
doner Dampfers »Huichow " gewidmet hat als Anerkennung ihrer
Dienste bei der Rettung der SchiffsbrLchigen des Hamburger Damp¬
fers »Lydia".

Vorgänge in Frankreich .
t= Paris , 5. Aug . In dem Prozeß , welchen die fünf gro¬

ßen Eisenbahngesellschaften gegen das Ministerium der öffent¬
lichen Arbeiten angestrengt hatten , weil es eine Erhöhung
der Entschädigung für die Beförderung der neuen , beträcht¬
lich schwereren Postwagen vttweigerte , hat der Staatsrat ge¬
gen das Ministerium entschieden . Der Staat wird demzufolge
den E/enbahngesellschaften gegen 2 Millionen zu zahlen
haben . Die Elsenbahngesellschaften haben in derselben An¬
gelegenheit noch andere Prozesse gegen das Ministerium der
öffentlichen Arbeiten angestrengt , und falls ste, wie voraus -
zufehen ist , diese gewinnen , wird der Staat noch weiters 23
Millionen zu bezahlen haben .

— Paris , 5. Aug . Im Aufträge des Untersuchungsgerichts des
8. Armeekorps wurde in der Angelegenheit des „Sou du foldat " eine
Durchsuchung in den Kasernen des 29. Infanterie -Regiments in Dijon
vorgenommen. Bier Soldaten , in deren Tornistern anarchistisch «
Flugschriften gefunden wurden , wurden in Haft genommen.

— Paris , 5. Aug . Seit 14 Tagen wurde festgestellt , daß die Tele¬
graphenverbindung zwischen Paris und Marseille sehr schlecht arbeite
und daß namentlich der Synchronismus der Telegraphenapparat «
jeden Augenblick aussetze . Die eingeleitete Untersuchung ergab , daß
es sich hier um eine von fachkundiger Hand verübte Sabotage handeln
müsse . Der Missetäter , der zur Zeit sein Unwesen fortsetzt , konnte bis¬
her nicht ermittelt werden.

Deutschlands Vorgehen in Marokko.
bä Paris , 6. Aug. Mit großer Befriedigung nimmt die Presse

von der offiziösen Berliner Mitteilung Kenntnis , daß sie Grundlage
der Verständigung zwischen Deutschland und Frankreich gefunden und
der Konflikt damit beseitigt sei , auch wenn die Regelung der Einzel¬
heiten noch einige Zeit erfordern werde . Bon mancher Seite wird
hierfür sogar noch eine Frist von mehreren Wochen in Anspruch ge¬
nommen. Da über den Inhalt des zu schließenden Abkommens noch
nichts bekannt ist , enthält sich die Mehrzahl der Blätter , nur mit
Genugtuung die Tatsache der erfolgten Entspannung begrüßend , einer
Kritik . Rur düs »Echo de Paris " glaubt bereits über eine deutsche
Niederlage triumphieren zu dürfen .

bä London, 5. Aug. Sichtlich erleichtert atmet man hier auf , seit
von Berlin die Nachricht von einer prinzipiellen Verständigung in der
Marokkosrage zwischen Deutschland und Frankreich eingetroffen ist.

Der »Daily Telegraph " begrüßt die Nachricht mit großer
Genugtuung und meint , was immer noch für Schwierigkeiten zu über¬
winden sein mögen, der von beiden Seite « an den Tag gelegte gute
Wille habe offensichtlich zu einer festen Basis für die Verhandlungen
geführt . Der „Daily Telegraph " meint weiter , die ganze Welt müsse
sich darüber freuen» auch wenn es mit dem Abschluß der Berliner Ver¬
handlungen nicht so schnell gehen werde . Die Hauptsache sei, daß die
Marokko-Frage geregelt , und zwar ein für alle mal geregelt , werde.
Wenn man bedenkt, daß die Marokko-Frage Frankreich seit 1984 drei¬
mal einem Kriege mit Deutschland nahe gebracht hat , so sollte man
hoffen, daß über die Bedingungen nicht allzusehr gefeilscht werde.

Die »Daily Mail " weiß natürlich ganz genau Bescheid , was
in der Wilhelmstraße vorgeht . Es ist ohne Zweifel wahr , daß die
deutschen Forderungen ermäßigt wtzrden sind und jetzt als Basis der
Verhandlungen dienen , aber wir in England werden unsere Hüte
nicht in die Luft werfen , bis die Deutschen Agadir verlassen haben .

Le>. Hamburg , 5 . Aug . (Privattel .) Hamburger Groß -
exporthänser haben in einer Eingabe an die Reichs¬
regierang energischen P r 0 t e st eingelegt gegen eine Z n -
eückziehang Deutschlands ans Südmarokko . da
dadurch deutsche Handelsinteressen auf das schwerste geschädigt
würden !

Vom Balkan .
hü Belgrad . 5. Aug Die türkische Regierung verständigte

die serbische Regiernng von der Konzessioaierang der Donan -
Adria -Bahn von der serbischen Grenze bis San Giovanni di
Medua . Sie hob dabei hervor , daß dies ein Zeichen der Freund¬
schaft sei, sowie zur Hebung des türkischen Handels diene « solle.

Noch in diesem Jahre soll mit dem Bau der Bahn begonnen
werden . *

1= Cetinje , 5. Aug . Nach langen Verhandlungen und
tüchtigem Zureden durch die Behörden von Podgeritza , die große
Muhe hatten , den MalissorSn Vertrauen in die türkischen Ver¬
sprechungen einzuflößen , begannen die Malissoren
gestern nachmittag t « ihre Heimat zutllckzukeh -
r e n . Bis heute früh find drei Gruppen von je 500 bis 800
Personen nach Tuzi gezogen . Die Heimkehr setzt sich nach Maß¬
gabe der Ankunft der Flüchtlinge in Podgeritza fort . Die Nach¬
richt von der Heimkehr der Albaner hat im ganzen Lande den

reiche Personen an der Epidemie gestorben fein sollen . Zu dieser
Nachricht , die auch wir seiner Zeit Wiedergaben , wird uns nun
von dem Generalsekretär des Verketzrsvsreins von Sizilien
berichtigend mitgeteilt , daß die Nachricht über eine in Palermo
herrschende Choleraepidemie in allen Teilen unrichtig sei.
Lam den Standesamtsnachrichten in dem „Corrire di Sicilia "
vom 22 . Juli d . I . find am 21 . Juli in Palermo , einer Stadt
von rund 360 000 Einwohnern überhaupt nur 31 Personen ge¬
storben ; es herrscht dort demnach nicht die Choleraepidemie ,
wie in der genannten N achricht beha uptet wurde .

Meine Zeitung .
* Warum gehen wir nicht in Hemdsärmeln ? Ja » warum gehen

wir eigentlich nicht in Hemdsärmeln ? Heiß dazu ist es, das weiß der
Himmel, der durchaus kein Einsehen hat , und in mitleidloser Bläue
erstrahlt . Die Herrenwelt hat vielmehr unter der Hitze zu leiden als
die Damen , denn die Herren stecken in ihren unvermeidlichen Röcken
und Westtzn und wissen nichts besseres zu tun , als den Damen vorzu¬
rechnen , wie gut sie es in ihren leichten Blusen haben , die im Vergleich
zu Rück und Weste kaum als Kleidungsstücke zu bezeichnen sind . Daß
die Amerikaner sich längst über solche Etttettenftagen hinweggesetzt
haben und im Sommer ohne weiteres auf der Straße in Hemds¬
ärmeln gehen, ist längst bekannt, aber bei uns scheint niemand de«
Mut zu habe«, es «achzumachea » so angenehm das Ding auch sein
Müßte. Ein Mitarbeiter der „Politiken " in Kopenhagen , wo es
gegenwärtig nicht weniger warm ist als bei uns , macht nun allen
Ernstes den Vorschlag, die Herren sollen, anstatt übet dt« Hitze - zu
klagen, doch das Einzige tun , mns sich dagegen tun läßt , — in Hemds¬
ärmeln gehe«. Dabei tteten verschiedene Fragen auf : erstens , ist es
für einen Herrn überhaupt schicklich, in Hemdsärmeln über die Straße
zu gehen, und zweitens , darf er sich in Gesellschaft einer Dame in
Hemdsärmeln auf der Straße sehen lassen, ohne gegen die Regeln der
guten Sitte zu verstoßen? Auf beide Fragen ist die Antwott im . gün¬
stigsten Sinne zu geben. Warum sollte ein Herr nicht in Hemdsärmeln
auf der Straße gehen dürfen, vorausgesetzt, daß seine Hemdsärmel
den Anforderungen der Sauberkeit genügen, und warum sollte er —
besonders in der Zeit der ^ ouillenLäder — das nicht hülfen , jneim

besten Eindruck gemacht , besonders bei der Erestzbevölkerung ,
die zu arm ist, um zu dem Unterhalt der albanesiichen Gäste bei -
zuttagen .

1— Saloniki , 5. Aug . Eine griechische Räuberbande hat
den auf seinem Landgute weilenden einflußreichen Rotabeln
Said Bq Babadschawzade entführt . Jn dem sich entspinnen -
den Kampfe wurden zwei Begleiter Saids getötet .

' Gegen den amerikanischen Ltahltrust.
— Rew -York . 5 . Aug . Charles M . Schwab gab als Zeuge

in der Untersuchung gegen den Stahltrust der Meinung Aus¬
druck, daß keine neuen Stahlwerke mehr in ddn Bereinigten
Staaten aufkommen wüHen ; daß vielmehr die künftige Ent¬
wickelung der amerikanischen Stahlindustrie sich durch den be¬
stehenden Konzern vollziehen werde , weil es einem neuen Kon¬
zern fast unmöglich fein würde , sich das nötig « Rohmaterial zu
beschaffen , und das vorhandene Material sich in den Händen
des bestehenden Konzerns befinde .

— New Port , 5. Aug. Rechtsanwalt Jackson, der beschuldigt war ,
den sogenannten Stahltrust organisiert zu haben , gegen dessen Mit¬
glieder kürzlich neue Anklagen erhoben wurden , ist zu einer Geld¬
strafe von 45 009 Dollars verurteilt worden .
. . - - - " t . . . - -1

Erledigte Stellen für Militär «^Wärter .
Postbote auf 1 . Oktober 1911 im Bezirk der Kaisell . Oberpostdirek-

tion Konstanz. Probezeit g Monate . Anstellung auf 4 wöchige Kün¬
digung . 2 .30 Mark bis 3 Mark Tagegeld . Aussicht auf Anstellung als
Landbriefträger und Schaffner .

Schutzmann auf 1 . Oktober 1911. nach Breiten , Stadtgemeinde ,
Probezeit 6 Monate , Anstellung auf Kündigung und in widerruf¬
licher Weise, Anfangsgehalt 1090 Mark mit 2jährigen Zulagen von
50 Mark bis zu 1400 Mark Höchstgehalt.

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie und Hydrogr .
vom 5 . August 1911 .

Im Nordwesten der britischen Inseln ist eine neue Depression er¬
schienen , die etwas tiefer ist , als ihre Vorgängerin und die dort stär¬
keres Fallen des Barometers verursacht hat ; eine flache Depression
befindet sich über dem Südosten und ein Teilminimum über Her Ost¬
see . lieber Mitteleuropa zieht sich ein breites Band hohen Druckes
hin , der wahrscheinlich einen Kern im Südwesten aufweist . (Die
Nachrichten von dort her fehlen) . Das Wetter ist in Deutschland
immer noch meist heiter ; im Westen hat es meist etwas abgekühlt.
Da das Ortsbarometer nicht fehlt , so scheint sich die Depression nicht
weiter auszvbreiten und ein Witterungsumschlag steht deshalb vor¬
erst nicht in Aussicht ; es ist vielmehr zunächst noch Fortdauer des ge¬
witterdrohenden sehr warmen Wetters zu erwarten .

Witterungsbeobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe .

Varo- Ther - Absol .
Wind

August
meter

Mtt)
momt.
in 6.

Feucht.mm in Proz . Himmel

4 . Nachts 925 U. 752 .2 22 .7 12 .0 59 W bedeckt
5 Mrqs . 736 U. 752 .3 19.3 12 .9 77 SW wolkenlos
5 . Mitt . 223 U . 750 .1 27.3 9.5 35 W heiter

Höchste Temperatur am 4. August 27,7 Grad Wärme , niedrigste
in der darauffolgenden Nacht 18 Grad .

Niederschlagsmenge am 5 . August 7 Uhr ftüh 00 Millimeter .

Wetternachrichten aus dem Süden vom 5. August früh .
Lugano heiter 19°

, Triest bedeckt 24°
, Florenz wolkenlos 2P ,

Rom wolkenlos 22 °, Cagliari wolkenlos 24 °.

Uergnügungs - und Uereiris-Anreiger .
(Das Nähere bittet man aus de« Inseratenteil zu ersehen .)

Sonntag , den 6. August :
1. B . Zimmerstatzenverb. Bundesschietz . a . d . Platz b . alt .Drag . -Kaserm
Fußballklub Alemannia . 6 Uhr Ausscheidungsspiel.
Fußballklub Mühlburg . 10, 2 Uhr Wettkämpfe .
Fußballklub Frankouia . 4, 5Va Uhr Spiele .
Gesangverein Freundschaft. Sängerausflug nach Stuttgart .
Kühler Krug. 4Ys Uhr Konzert der Feldartilleriekapelle 50.
Militärverein . Familienausflug nach Schloß Rüppurr . Abm . 3 Uhr.
Rheinll . Alemannia . 4 U. Ausf . d. Stadtpokals . Zfkft. i . Moninger .
Ruderverein Sturmvogel . Rennen . Zusammenkst . 8 ll . i . Bootshaus .
Salamander , 1. K. R. 5 Uhr Familienunterhaltung im Klubhaus .
Echwarzwaldverei «. Ausflug . Abfahrt 6.12 Uhr.
Stadtgarte «. 4 Uhr Konzert der Artilleriekapelle 14.
Beteranenverein . Uhr Versammlung in der Kronenhalle .
Beteln für Bewegungsspiele . 3% u . 5 Uhr Spiele .
Weltkinematograph , Kaiserstraße 133. Vorstellungen von 11—11 Uhr.

Auf der Reise entbehrt die Frau
oft ihre Lysofomi -Toüetta-Seife. Deshalb ist es besser , die¬
selbe mitzunehmen ! Stück 50 Pfg., überall erhältlich . 6874a

er mit einer Dame zusammen ist ? Cs handelt sich natürlich nur da¬
rum , daß er nicht den Eindruck des „Ausgezogenseins " macht, und das .
ist bei der hemdsärmeligen Bekleidung nicht der Fall . Die Sache
hat nur noch einen Haken, und dieser Haken ist die Westes Man stelle
sich einen Herrn vor , der hemdsärmelig , aber mit Weste, auf der
Straße auf einen zukommt. Wenn die Weste gut sitzt und der Farbe
nach zu seiner übrigen Kleidung paßt , kann der Anblick ganz gm sein ,
sobald er aber an einem vorüber ist, wird die Kehrseite der Medaille
sichtbar , nämlich die Rückseite der Weste, ein gewöhnlich schwarzer
Futterstoff , der durch ein Riemenwerk mit Schnalle unterbrochen ist
und den ästhetischen Anforderungen nicht genügt . Der Plan , in
Hemdsärmeln bei heißem Sommerwetter zu gehen, braucht deswegen
noch nicht fallen gelassen zu werden : der Herr zieht einfach den Rock
und die Weste aus ! Ein buntes Spotthemd , ein leichter Sportgürtel
und dazu eine flatternde Krawatte werden , wenn die Gestalt zu dieser
etwas sportmäßigen Kleidung nicht gar zu sehr in Widerspruch steht,
einen sehr guten Eindruck machen . Warum also gehen wir eigentlich
nicht in Hemdsärmeln ? Die Antwort lautet weil niemand den Mut
hat , damit anzufangen .

* Rätselraten auf den Philippinen . Ein Amerikaner , der sich für
Volkskunde interessiett , veröffentlichte jüngst qjne Sammlung hübsche/
Rätsel , die unter den Tagalen auf den Philippinen verbreitet sind.
Die italienische Zeitschrift „Minerva " hat einige , die auch für Euro¬
päer verständlich sind, herausgenommen und weiteren Kreisen zugäng¬
lich gemacht , unter anderem di» folgenden : Der Nacht kommen sie,
ohne gerufen zu sein , und bei Tag verschwinden sie, ohne daß jemand
ste stiehlt — Auflösung : die Sterne . . . Es kommt hinauf , und mach
fährt ; es steigt hinab und man bleibt — Auflösung : der Anker. . .
Ein dünner Baum mit einem einzigen Blatt — Auflösung : die
brennende Kerze. . . Ich sah zwei Kähne ; an beider Bord stand ein
und dieselbe Person — Auflösung : die Schuhe. . . Geschlossen ist es
ein Stock, geöffnet ein Zelt — Auflösung : der Schirm . . . Es gibt
zwei Prinzessinnen , die aus zwei entgegengesetzten Seiten eines Berge»
wohnen; wenn die eine weint , weint auch diu andere — Auflösung ;
die Augen . . . Wenn du einen Schnitt hindurchmachst, .wird es sofort
wieder heil und ganz — Auflösung : das Wasser. . . Wenn er sitzt,
ist er groß, wenn er aus den Füßen steht, ist er klein — Auflösung ^
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Rheinschifiahrt Sasel—Vodensee .
$ Konstanz , 4 . Slug . Die Schiffbarmachung des Rheins

von Basel bis zum Bodensee wird zurzeit wieder fleißig venti¬
liert. Insonderheit ist es der Verein Deutscher Ingenieure ,
der sich mit dem Studium der Frage beschäftigt . Dessen Gruppe :
Bodensee -Bezirksverein hat zu der Angelegenheit folgende
Resolution akzeptiert : Der Bodensee -Bezirksverein des V.
D . I . beschließt nach Kenntnisnahme von dem gegenwärtigenStand des Projektes der Rheinschiffahrt Basel-Bodensee im
Hinblick auf die große kulturelle , wirtschaftliche und technische
Bedeutung der Regulierung des Rheins bis zum Bodensee ,beim Vorstand der Hauptvereins zu beantragen: 1 . Die nächst
interessierten Bezirksvereine zum Beitritt in den Inter¬
nationalen Rheinschiffsverband anzuregen . 2. An die Reichs -
rrgisrung eine Eingabe zu richten , worin die Zustimmung und
das lebhafte Interesse des V . D . I . an dem Zustandekommen
der Rheinregulierung bis zum Vodensee zum Ausdruck gebracht
und die Erwartung ausgesprochen wird , die Reichsregierung
möge das für den Handel und die Industrie eines großen Teiles
Deutschlands so hochbedeutsame Projekt der Schiffbarmachung
des Rheins bis zum Bodensee nach Möglichkeit fördern . Eine
gleichlautende Resolution ist von dem Karlsruher, Kölner,
Mittelrheinischen und Pfalz -Saarbrücker Bezirksverein be¬
schlossen worden .

Aus dem gewerblichen Leben .
— Karlsruhe, 5 . Aug. Zu der gestern kommentierten Auslastung

betr . Beamtenvorstellungen wegen Regelung der Dienstzeit wird uns
aus Beamtenkreisen noch geschrieben , daß die Notiz in der gestrigen
Abfastung den Anschein erwecke, als ob die Beamten um eine Nach¬
mittags -Dienstbefreiung nachgesucht hätten , ohne dafür anderweitig
ein Aequivalent bieten zu wollen. Dies ist nicht richtig . Die Be¬
amten haben lediglich um versuchsweise Einführung der englischen
(durchgehenden) Arbeitszeit nachgesucht und das ist etwas wesentlich
anderes . Mit der englischen Arbeitszeit sind Handel , Industrie und
die Erwerbsstände vorausgegangen und haben damit keine schlechten
Erfahrungen gemacht . Die Bemerkung , daß die im Erwerbsleben
stehenden Personen mit demselben Recht eine Dienstbefreiung nach¬
mittags verlangen können, verliert deshalb hier ihre Geltung und
dürfte auf falscher Information beruhen . Denn die Beamten wollen
gerade bei dieser Hitze die Dienstzeiten in erster Linie im Interesse
des Dienstes verschieben und dann damit auch in ihrem persönlichen.
Und nur um eine Verschiebung der Zeiten handelt es sich, sonst um
nichts.

o Karlsruhe , 8. Aug . Auf einigen Bureaus der Staats¬
eisenbahnen und anderer Behörden wurde , wie man uns mit-
teilt , probeweise über die Hitzeperiode die Durcharbeitszeit— sogen, englische — von 7—1/>3 Uhr , eingeführt.V, Mannheim , 5. Aug . Der Begründer der Mannheimer Bren¬
nereiglasurenfabrik Ino Werner u . Co ., und Erfinder des glasierten
Holzbottichs, Herr Ino Werner , ist gestern in Baden -Baden im
79. Lebesjahre gestorben. Die Firma konnte im letzten Jahre ihr
Sv jähriges Bestehen und gleichzeitig das 50 jährige Jubiläum des
„glasierten Holzbottichs"

» welcher so epochemachend für die Brau¬
industrie wurde , feiern . — Dem Beispiele der Milchhändler in Mann¬
heim und andern Städten folgend, beschlossen auch die Ludwigshafener
Milchhändler » den Milchpreis um 2 Pfennig pro Liter zu erhöhen.

cP Mannheim, 5 . Aug. Die Sonntagsruhe hat nun in der
Form , wie sie vom Stadtrat beschlossen und vom Bürgeraus¬
schutz genehmigt worden ist, auch die bezirsamtliche Geneh¬
migung gefunden . Das Ortsstatut betreffend die Sonntags¬
ruhe tritt mit dem Tage der Veröffentlichung in Kraft. Da
die Veröffentlichungnoch im Laufe des heutigen Tages erfolgt,
wird die neue Sonntagsruhe -Ordnung schon für den morgigen
Sonntag Geltung haben .

El Mannheim , 5 . Aug . Zu dem Ausftand in der Anilin¬
fabrik teilt die Direktion mit, daß weitere Arbeitsniederlegun¬
gen nicht mehr stattgefunden haben . Auch heute morgen hat
eine Anzahl von Ausständigen die Arbeit wieder ausgenommen.
Die Gesamtzahl der Streikenden beträgt augenblicklich 2v8v
Mann .

— Leipzig, 5. Aug. (Tel .) Der Verband der Metallindustriellen
beschloß gestern abend , den am 28 . Juli gefaßten Beschluß auszuführen ,
wonach in Leipzig 80 Prozent der Metallarbeiter ausgesperrt werden
sollen . Es handelt sich um rund 7888 Arbeiter .

— Kopenhagen , 4. Aug. (Tel .) Das Ausfuhrverbot für
Vieh aus Langeland» das wegen der Maul - und Klauen¬
seuche am 8 . Juli erlassen wurde, ist heute wieder aufge¬
hoben worden .

— Paris , 4 . Aug. (Tel .) Der Kongreß der Eisenbahnarbeiter
prüfte die Mittel , die geeignet sind , dem entlassenen Arbeiter zu
Hilfe zu kommen . Die Tagesordnung der Reformisten, die das mit
der sozialistischen Partei vereinbarte Vorgehen begünstigt , ist mit
großer Majorität angenommen worden .

e= Petersburg, 5. Aug. (Tel . ) Eine Versammlung der
Exporteure und Bertreter der Speditions - «nd Transport¬
kontore, die unter dem Vorsitze des Chefs des Hafenamtes ab
gehalten wurde , wies die von den streikenden Hafenarbeitern

.gestellten Forderungen zurück, erklärte sich aber im Prinzip für
die Forderung der Unfallversicherung und der Lohnzahlung im
Krankheitsfalle. _ _

Die « erficherimgspfttchl der Berficherungs -
Jnfpektore».

X Karlsruhe , 3. Aug . Die Tätigkeit der Versicherungs-Außen ,
beamten beschränkt sich in der Regel nicht auf den Ort ihrer Nieder¬
lassung, sondern sie dehnt sich auf wechselnde Orte aus . Nach der bis¬
herigen Praxis wurden die betreffenden Versicherungspflichtigen am
Sitze des Gewerbebetriebs (Generalagentur ) zur Anmeldung ge¬
bracht . Der Eroßh . Verwaltungsgerichtshof hat aber in einer Ent¬
scheidung vom 14 . Juni d. I . festgelegt, daß nach der Regel des 8 5
K .-V .-E . die Versicherungs -Inspektoren da anzumelden sind , wo solche

' eine feste und dauernde Betriebsstätte haben . Wenn ein Versiche¬
rungs -Inspektor von seiner Eeneralagentur einen ständigen Wohnort
zugewiesen bekommt mit einem wechselnde Orte berührenden Arbeits¬
feld , so ist anzunehmen, daß der Wohnort auch der Beschäftigungsort
ist, da der gesamte schriftliche Verkehr mit der Eeneralagentur , den
Versicherten, den llnteragenten und Vermittlern vom Wohnort aus
erledigt wird und daselbst ein Büro eingerichtet ist und wohin der Außen-
beamte auch nach der Bereisung des Bezirks abends wieder zurück-
kehrt . Es ist der Wohnott hiernach der tatsächliche Mittelpunkt der
geschäftlichen Tätigkeit der Versicherungs-Außenbeamten , denn es
darf der Begriff des Beschästigungsotts nicht zu eng und äußerlich

aufgefaßt werden ; es ist nicht immer genau die Stelle , wo geradeeine Arbeit ausgeführt wird , sondern die Stätte , die nach dem Be¬
schäftigungsverhältnis als der eigentliche und gewöhnliche Ort der zu
verrichtenden Arbeit inbetracht kommt, wenngleich gelegentlich oder
selbst häufig Arbeiten außerhalb dieses Ortes verrichtet werden.

Stimmen aus dem Publikum .
(Für die unter dieser Rubrik stehenden Artikel übernimmt die

Redaktion dem Publikum gegenüber keine Verantwortung .)
Schon seit längerer Zeit macht sich ein junger Herr ein Vergnügendaraus , mit einem sogenannten Kutschierwagen mittags während den

Mufikaufführungen auf dem Schloßplatz auf - und abzufahren . Zu der
geräuschvollen und staubaufwirbelnden Wagenfahrt hat das Pferd
auch noch eine weithintönende Glocke anhängen . Das musikliebendePublikum , dem durch den Lärm öfters ein Teil des Genusses der
Musik verloren geht, ist darüber wenig erfreut und gab seinem Un¬
willen auch schon lebhaften Ausdruck.

* * *

Auf das Eingesandt im Mittagsblatt vom Donnerstag den
3 . August unter der Ueberschrift: „Die Sittlichkeit im Frauenbad "
möchte eine Besucherin der Schwimmhalle des städtischen Vierordt -
bades folgendes entgegnen :

Die Angabe , als ob einer Mutter nicht gestattet worden sei , ihr
3jähriges Bübchen mit ins Schimmbassin zu nehmen , klingt wenig
glaubhaft , jedenfalls hat sich aber die Dame mit ihrem Ersuchen nichtan die richtige Instanz gewandt . Nach Ansicht mancher Badbesucherin¬nen geht im Gegenteil die Verwaltung in der Toleranz eher zu weit ,indem sie tatsächlich einigen Müttern erlaubt hat , ihre viel größeren
Jungen regelmäßig mitzubringen . So ist fast täglich ein , der Größe
nach , 6—8jähriger im Damenbad zu sehen , zuweilen auch kleinere ,etwa 5jährige . Allerdings blieben diese Fälle bis jetzt vereinzelt ,womit aber durchaus nicht die Berechtigung solcher Ausnahmen aner¬
kannt werden soll .

Den Schicklichkeitsstandpunkt will ich hier außer Betracht lassen,weil dieser bei den verschiedenen Menschen ja sehr verschieden ist und
man sich höchstens den Vorwurf der Rückständigkeit oder Prüderie zu¬
zöge , wollte man es unpassend finden , daß ein Junge dieses Alters sichim Bade tummelt , während oben auf der Gallerie die kleinen Mäd¬
chen sich an - und auskleiden ohne den Schutz eines Vorhanges . Wenn
der Einsender aber wünscht , daß es allgemein erlaubt würde , Jungenins Damenbad mitzunehmen , so vergißt er, daß außer den an der
Sache interessierten Müttern auch noch andere Leute drin sind , fürdie sich die Annehmlichkeiten eines Schwimmbades durchaus nicht er¬
höhen, wenn die schon zahlreich genug vertretene weibliche Jugend
noch weiteren Zuwachs durch männliche erhält . Das fehlte gerade
noch, daß jede Besucherin ohne weiteres ihre kleinen Söhne , Brüder ,
Neffen, Vettern oder Enkel mitbrächte, sodaß aus dem Damenbad ein
Kleinkinderbad würde ! Kinder unter 3—4 Jahren , einerlei ob Buben
oder Mädchen, gehören meines Erachtens überhaupt in die Bade¬
wanne , denn da sie nicht schwimmen können, werden sie nur von der
Begleiterin im Wasser umhergetragen und untergetaucht , was meist
nicht ohne großes Geschrei abgeht . Findet der Herr Papa aber die
Wanne für seinen Sohn zu eng , so möge er das Aus - und Ankleiden
desselben eben lernen . Bei gutem Willen ist es gar so schwer nicht,
wenn auch nicht ganz so bequem, wie einfaches Abschieben seines
Sprößlings an die Mutter und ins Damenbad .

Sind genügend Interessenten für sog. Familienbäder vorhanden ,
so können sie ja die Einrichtung solcher maßgebenden Orts beantragen ,wobei ich aber ausdrücklich dagegen Verwahrung einlegen möchte , daßdamit die ohnehin weit knapper bemessene Badezeit für Damen um
mehr beschnitten wird , wie diejenige der Herren . Wem dann das ge¬
meinschaftliche Bad nicht paßt , der kann es meiden.

Auch in anderer Hinsicht läßt sich oft beobachten, daß mancheEltern meinen, kleine Kinder müßten überall dabei sein . Dieser egoi-
sttsche Standpunkt ist aber nur insoweit berechtigt oder verzeihlich,als er nicht in Rücksichtslosigkeit gegen das übrige Publikum aüsartet .

Kandel «nd Verkehr.
() Achern, 4. Aug. Der hiesige Obstmarkt ist in den letzten

Tagen recht gut mit den verschiedensten Acher- und Buhler
Obstsorten beschickt und findet raschen und guten Absatz. Aexfel
und Birnen sind in vorzüglicher Qualität vertreten ; auch
Frühzwetschgen kamen in den letzten Tagen in schöner Ware
zum Markt, die kommende Woche dürfte die Hauptsaison in
Frühzwetschgen bilden .

Telegraphische Schiffsnachrichten.
Mitgeteilt d . Vettreter K. Morlock , Karlsruhe , Karl Friedrichstr . 26 .
Oesterretchischer Lloyd. 2 . Aug. „Nippon"

, ab Yokohama nach Kobe ;
,Erzh . F . Ferdinand " ab Karachi nach Aden ; „Argentina " ab Pa¬
lermo nach Algier ; 3 . Aug. „Cleopatra " ab Triest nach Brindisi ;
,Eraz " ab Korfu nach Pattas ; „Austria " ab Port -Said nach Suez ;

„Tirol " ab Alexandrien nach Brindisi ; „Prz . Hohenlohe" ab Triest
nach Cattaro ; „Galicia " an Brindisi von Korfu .

Holland -Amerika-Linie. 5 . Aug. „Potsdam " ab Rotterdam nach
New-York; „Andijk" ab Rotterdam nach Baltimore ; „Zijldijk " ab
Rotterdam nach Boston.

Königl . Holländischer Lloyd. „Hollandia " am 2 . Aug . ab Santos
und 3 . Aug. ab Rio de Janeiro nach Lissabon.

* " *
Schiffsrmchrichten der Harnburg -Arrrerika-Lirrie.

„Albano " von New-Orleans kommend , 3 . August nachm, in Ham¬
burg . „Barcelona "

, von Kanada kommend , 3 . August morgens Lizard
passiert. „Kaiserin Auguste Victoria "

, 3. August nachm, von Rewyork
über Plymouth und Cherbourg nach Hamburg .

Bsrsen-wschenberiÄit.
(Eigenbericht der „Bad . Presse" .)

X Karlsruhe , 4 . Aug. Aehnlich wie in der Vorwoche stand in
der diesmaligen Berichtsperiode die Börse unter dem Einfluß der
politischen Lage . Bei Wochenbeginn herrschte eine günstigere Beur¬
teilung der letzteren vor, so daß eine feste Haltung aufkommen konnte.
Das war ganz besonders auf dem Montanmarkte der Fall , welcher
von der perfekt gewordenen Verlängerung des Roheisenverbandes an¬
geregt war . Das Hauptinteresse zogen Phönix auf sich, aber auch die

übrigen Gattungen waren lebhaft begehrt mit Ausnahme vonBochumer Eußstahl ,bei welchen der Dividendenvorschlag von l2Vz %(im Vorjahre 12%) enttäuschte, nachdem die Erwartungen vielfach auf13/ - % gegangen waren . Wir vermögen jedoch einen vernünftigen
Ü

ur Enttäuschung nicht zu erblicken , vielmehr halten wir den
Abschluß der Gesellschaft für recht befriedigend, denn er gestattet aufdas von 25 200 000 M auf 30 000 000 <M erhöhte Aktienkapital eine um
Vs % gesteigerte Dividende auszuschütten, und das in einem Jahre , wo
so lebhafte Klage über unzureichende Preise geführt worden ist. —
schon am Dienstag änderte sich das Bild . Die wieder neuerdings inder Pariser Presse zu Tage tretende Nervosität hinsichtlich der Ma¬
rokkofrage versttmmte, zumal es unliebsam empfunden wurde , daßüber die Verhandlungen zwischen Frankreich und Deutschland keine
offiziellen Mitteilungen veröffentlicht wurden . Dadurch geriet der
Montanmarkt ins Schwanken und es erfolgte stärkeres Angebot ,namentlich in Phönix . Verstärkt wurde die Verstimmung durch die
Bekanntgabe der Versandziffern des Stahlwerksverbandes in Pro¬dukten L , welche eine ungünstige Beurteilung fanden , sowie durch
Meldungen über das Einlegen von Feierschichten bei der Harpener
Bergbaugesellschaft. Gegen Wochenende oeranlaßte ein Times -
Artikel eine bessere Beurteilung der politischen Situatton und damit
eine Befestigung der Börsentendenz . Die Nachricht, daß die Malisso¬
ren ihre Unterwerfung angezeigt haben, läßt die angenehme Hoffnung
aufkommen, daß, vorerst wenigstens, in Albanien wieder Ruhe ein¬
ziehen wird .

Infolge des oben erwähnten Umstandes verloren Bochumer gegendie Vorwoche 2% % ; Harpener büßten 1 % ein ; dagegen verzeichnen
Phönix einen Kursgewinn von 3 % , Eelsenkircheuer einen solchen von
1% , Laura von % % . Deutsch -Luxemburger haben ihren Vorwochen¬kurs befestigt. Von Elektrizitätswerten wurden Bergmann zu stei¬
gendem Kurse aus dem Markte genonimen auf die Mitteilung der
Verwaltung über den Auftragsbestand . Die übrigen Gattungen
waren lustlos . Edison & Schuckert sind um % %, Siemens & Halste
um Vi% abgeschwächt . Deutsche Waffen- und Munitionsfabriken
setzten ihre vorwöchige Steigerung um weitere 11% fort . Brauerei
Sinner zogen VA% an , Waghäusler % % , wogegen Karlsruher Ma¬
schinenfabrik ebensoviel nachgaben, Westeregeln Alkali und Dynamit
Trust unverändert bleiben . Einen starken Rückgang erfuhren Union
chemische Fabriken auf niedrige Dividendenschätzung.

Auf dem Transportaktienmarkt lagen Schiffahrtspapiere gedrückt
auf die Cholera -Meldungen . Für Waschau -Wiener bestand große
Kauflust , nachdem es den Anschein hat , als stehe vorerst die Ver¬
staatlichung nicht in Aussicht und überdies die Einnahmeausweise
fortgesetzt Mehreinnahmen zeigen . Zweifellos machte sich auch ein
starkes Deckungsbedürfnis geltend . Prince Henri lagen schwächer .
Die dritte Juli -Dekade ergab bei einer Einnahme von 224 810 Frs .
ein Minus von 2960 Frs . Lombarden liegen still. Canada -Pacific
und Baltimore und Ohio sind %% abgeschwächt .

Auf dem Bankenmarkte sind keine erheblichen Kursdifferenzen zu
verzeichnen. Oesterreichifche Kredit gewannen % % , Deutsche Bank
verloren ebenso viel , bei den übrigen Gattungen sind die Kursver¬
schiebungen noch geringer .

Der in - und ausländische Rentenmarkt hatte sich keiner erheblichen
Lebhaftigkeit zu erfreuen , auch hier erreichten die Kursveränderungen
keinen nennenswerten Umfang.

Oas Bankhaus
feit L. Homlmrger , Karlsruhe
Karlstrasse fl Telephon 36 u. 208

besorgt alle in das Bankfach eteschlagecidea
Geschäfte, 1046 ,

Rheumatische Schmerzen . Reissen ,Hexenschuss . In Apotheken Flasche M 1,20 .

Bücherfchair.
_L Vom Murgtal, 31. Juli . Der durch seine ^ Hristchen „Hans

Thoma ", „Unsere Hebel", „Die Murgtalbahn " längst wohlbekannte
Verfasser Christoph Braun in Kuppenheim (Baden ) läßt soeben im
Selbstverlag eine neue Broschüre erscheinen betitelt : „Das Murgtalin Wort und Bild ". Wir sind ja wahrlich an Schilderungen von
schönen Landesteilen oder Reiseeindrücken unseres engen und weiten
Vaterlandes nicht arm , aber Braun weiß auch hier in kurzer, treffen¬der Weise die Perle des nördlichen Schwarzwaldes zu zeichnen und
gibt uns in gemütlicher Erzählform einen Führer durch das schöne Tal
von der alten ehemaligen Reichs - und Bundesfestung Rastatt ab bis
nach dem weitbekannten württembergischen Höhenluftkurort Freuden¬
stadt . Berg und Tal , das Land und seine Bewohner und deren reiche
Industrie sind gut skizziert . Von vorzüglicher Wirkung die den Text
begleitenden 43 geradezu künstlerischen Illustrationen . Die wichtige¬ren Plätze wie Rastatt , Kuppenheim, Rotenfels , Eaggenau , Gerns¬
bach , Weisenbach, Schönmünzach , Baiersbronn , Friedrichstal , Freu -i
denstadt sind ihrer landschaftlichen , wirtschaftlichen und industriellen
Bedeutung entsprechend etwas eingehender behandelt ; aber nicht breit ,sondern kurz , interessant, unterhaltend , wie auch die neue Murgtal -
bahn von Weisenbach über Au, Langenbrand—Darmersbach , Eaus -
bach—Forbach als hochinteressante , teuerste Gebirgsbahn Deutschlandseine treffliche Schilderung erfährt . Wort und Illustrationen verlei¬
hen der Broschüre einen bleibenden Wert und ermuntern geradezu zur
Wanderung in das schöne Tal . Der Preis der Broschüre beträgt nur
60 H (4- 15 4 Porto für Zusendung) . Wir wünschen dem guten
Schriftchen, das Naturfreunden ein vorzüglicher Wegweiser ist, wei¬
teste Verbreitung .

I bellen liporl- iJ dillen Lagerbiere
ISLarlsrub «

empfiehlt
ihre

eleichmässig
'vorzüglichen auf der Brauerei auf Flaschen gezogen .

Telephon 264 Vollmundig . — Kohlensäurehaltig — Bekömmlich .

Die kurze Kochzeit
Ma « verlange ausdrücklich .HlA €ir€* l s Suppcil mit dem „Kreuzstern ".

MAGGI mit dem

Kreuzstern
kommt der Hausfrau an den heißen « ommertageu ganz besonders zustatten , diu «- mit Wasser aufgekocht, gibt ein Würfel zu 10 Pfg . inkürzester Zeit 2 —3 Teller wohlschmeckender Suppe . 6826a
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Ndck. UrtteilLllgeu aus der Karlsruher ZtadtralsShuuz
vom ? . August 1911.

GefchästsjubUäum . Der Firnm Ettlinger u . Wormser, Eisen¬
handlung hier , spricht der Stadtrat zu ihrem Igvjiihrigen Grfchäfts-
jULiläum die herzlichsten Glückwünsche der Stadtverwaltung aus .

Ermäßigtes Eintrittsgeld für den Besuch des Etadtgartens.
Nach § 2 der Vorschriften für die Benützung des Stadtgartens
beträgt das Eintrittsgeld in den Stadtgarten an den Vor¬
mittagen der Sonntage und der gebotenen Festtage für eine
erwachsene Person 10 Pfg . , für ein Kind im Alter von 2— 10
Jsthren b Pfg . Kinder unter 2 Jahren find frei . An den
obigen Vormittagen ist jede erwachsene Person zudem be¬
rechtigt . je 2 zu ihrer Famifie zählende Kinder im Alter von
unter 10 Jahren unentgeltlich in den Stadtgarten mitzu¬
nehmen . Auf vielseitigen Wunsch aus Elternkreisen beschließt
der Stadtrat diese Vergünstigungen mit sofortiger Wirkung
versuchsweise auch auf die Dienstag - , und Donnerstag-
Vormittage während der sechswöchentlichen Sommerferien der
Volks- und Mittelschulen (d . i . bis einschließlich 11. Septem¬
ber ) auszudehnen .

Neubildung der städtischen Kommissionen. Der mit Zustimmung
des geschäftsleitenden Vorstandes der Stadtverordneten zum Mit¬
glied der Baukommission ernannte Stadtverordnete August Stöckle
hat die Annahme des Amtes abgelehnt und die Ablehnung mündlich
begründet . Der Stadtrat und der geschäftsleitende Vorstand der
Stadtverordneten halten die Begründung der Ablehnung nach . § 9

. Absatz 3 der Städteordnung für hinreichend und ernennen an Stelle
>des Genannten den Stadtverordneten Architekten Emil Deines zum
Mitglied der Baukommission.

Zu Mitgliedern der Rechnungsprufungskommissionder Stadtver¬
ordneten hat der geschäftsleitende Vorstand ernannt die Stadtverord¬
neten : Oberrechnungsrat Heinrich Eauggel (als Vorsitzenden) , Rech¬
nungsrat Martin Vechtel, Kassier Friedrich Krebs , Kaufmann Peter
Mees , Oberinspektor Adolf Reime, technischer Assistent August Schnei¬

der , Rechtsanwalt Dr. Ludwig Schneider, Verbandsbeamter Gottlob
Schwerdt, Architekt Hugo Slevogt und Oberrevisor Albert Trenkle .

Besetzung von Beamtenstellen . Zwei bei der Direktion der Gas - ,
Master - und Elektrizitätswerke zu besetzende Schreibgthilfenstellen
werden dem Schreibgehilfm Wilhelm Rudolf , zur Zeit bei der Stadt -
gemeinde Baden -Baden , und dem Kaufmann Wilhelm Wagenbach,

. zur Zeck bei der Gothaer Fcuerverstcherungsbank , dem letzteren zu¬
nächst probeweise, übertragen .

Stellverrretung des Gemeinderichters . Herr Stadtrat Dr. Ed .
Dietz wird zum weiteren Stellvertreter des Herrn Bürgermeisters Dr.
Horstmann in seiner Eigenschaft als Gemeinderichter ernannt .

Teerung von Straße « . Der Stadtrat erklärt sich dem Kreisaus -
, schuß gegenüber bereit , von den Kosten sür das Teeren der Kreis -
ftraße Rr . 13 innerhalb des Vorortes Rintheim ein Drittel und von' den Kosten für das Teeren des Kreisweges Rr . 2 b innerhalb des ge¬nannten Vorortes 45 Prozent auf die Stadthauptkasse zu über -

. nehmen.
Rheinhasen . Auf Antrag des städtischen Hafenamtes wird ge-

i nehmigt , daß im Hasengebiet 3 Aborte aufgestellt und 5 Müllgruben
: angelegt werden.

Baugesuch. Nachdem das Baugesuch der Firma Stachelhaus u.
Buchloh E . m. b. H . in Mannheim , Erstellung einer fahrbaren Koh -

. leaverladebrücke, Waggonwage und Spill sowie eines Bureaugebäudes
. auf dem von der Firma am Nordbecken des Rheinhafens gemieteten'Hafengelände die baupolizeiliche Genehmigung erhalten hat , erteilt
auch der Stadtrat zur Errichtung der Ueberbauten die nach § 5 Abs . 3
des Mietvertrages vom 23. September 1910 erforderliche Geneh¬
migung .

Gasversorgung des Stadtteils Daxlanden . Auf Antrag der Direk¬
tion der Gas -, Wasser- und Elektrizitätswerke wird genehmigt , daß für
sämtliche Gasleitungsprüfungen im Vororte Daxlanden ohne Rücksicht
auf die Flammenzahl eine Gebühr von 1 Mark erhoben wird , sofern

Prüfungen im Zusammenhang bezw . bis zur Beendigung der Rohr -
nerlegungsarbeiten vorgenommen werden. Zugleich wird dem tech¬
nischen Beamten Georg Martin und den Jnstallationsmeistern Karl
Wöhrmann , Georg Penner und August Weidner die Befugnis zur Vor¬
nahme von Gasleitungsprüfungen übertragen . Bei Er . Bezirksamt
wird beantragt , die ortspolizeiliche Vorschrift vo n 23 . Dezember 1898*die Gasleitungen betr . auch auf den Vorort Daxlanden auszudehnen .

Förderung des Feuerlöschwesens. Der Verwaltungsrat der Lan¬
desfeuerwehrunterstützungskasse hat nach Mitteilung vom 29 . Julid . Js . beschloffen , der Stadtgemeinde Karlsruhe , ihreni Ansuchen ent¬
sprechend , zu den von ihr in den Jahren 1910 und 19 .11 gemachten
bezw. noch zu machenden Aufwendungen zur Verbesserung des Feuer¬
löschwesens (Anschaffung von Mannschaftswagen , Hydranten und
sonstigen Löschgeräten) im Gesamtbeträge von etwa 13 000 .Jl .einen
Beitrag von S800 M zu bewilligen , der in zwei Jahres

'
teilbeträgen

ausbezahlt werden wird , wovon der erste zwei Drittel , der zweiteein Drittel der Beihilfe ausmacht .
Höhere Lehranstalten für Mädchen. Wegen Verteilung der Klaf¬

fen und Lehrerschaft auf die zwei höheren Mädchenschulen, Lessing -
Schule (Höhere Mädchenschule mit Mädchengymnasium) und Fichte-
Schule (Höhere Mädchenschule) , Besetzung der Stelle einer wissen¬
schaftlich geprüften Lehrerin (Unterlehrerin ) , welche auch Turnunter¬
richt zu erteilen befähigt ist , an der Lessing -Schule und wegen Be¬
rufung von Geistlichen zur Erteilung des evangelischen und - katho¬
lischen Religionsunterrichts an den beiden Anstalten wird dem Gr.
Oberschulrat Vorlage nach den Vorschlägen der Direktion erstattet .
Mit Zustimmung Er . Oberschulrats wird beschlossen, für die zwei hö¬
heren Mädchenschulen (Lesfing - Schule und Fichte- Schule) einen ge¬
meinsamen Beirat einzurichten. — Auf Antrag des Hochbauancks und

^der Baukommission wird genehmigt , daß die Wände des Vestibüls
' der Lessing -Schule malerischen Wandschmuck erhalten und da - mit
der Ausführung der dekorativen Bilder Herr Kunstmaler Franz
Wallischeck hier betraut wird .

Termine für de« Schulgeldeinzug an den städt. Höheren Lehran -
!Mte «. Die Termine zur Zahlung des Schulgeldes an der Goethe-
Schule (Realgymnasium mit Eymnasialabteilung ) , Humboldt - Schule

; (Realgymnasium ) , Oberrealschule , Realschule, Lessing -Schule (Höhere
Mädchenschule mit Mädchengymnasium) und Fichte-Schule (Höhere-Mädchenschule) , welche bisher auf 1 . November , 1 . März und 1 . Juli
normiert waren , werden vom Beginn des Schuljahres 1911/12 an

/auf 1 . November , 1. Februar und 1. Juni festgesetzt .
' Sommerferirn der Volksschule . Mit Rücksicht darauf , daß
mehrere andere Städte die Sommerferien auf 6 Wcchen ver¬

längert haben und die Hoffnung besteht , durch eine Aenderung
per Schulordnung oder aus gemeinsame Vorstellung der be¬
teiligten Städte Dispens von dem verlangten anderweiten
Abzug der 8 Tage (an den Weihnachts - oder Osterferien ) zu
erhalten , beschließt der Stadtrat . die Sommerferien der Volks¬
schule auf 8 Wochen, d . h . bis 11. September zu verlängern.

Festsetzung der ortsüblichen Tagelöhne gewöhnlicher Tagearbeiter.Das Eroßh . Bezirksamt hat im Frühjahr dieses Jahres den Stadtrat
aufgefordert , Vorerhebungen zu machen für die Neufestsetzung des
ortsüblichen Taglohns gewöhnlicher Tagearbeiter aufgrund des § 8
öes Krankenversicherungsgesetzes und § 18 der VollzugsverordnungDer Stadtrat war damals der Meinung , daß mit weiteren
schritten rn der Sache bis nach dem Inkrafttreten der Reichsverstche -
rungs -Ordnung , die neue Grundsätze für die Festsetzung des " ortsüb¬
lichen -kagkohns vorsteht, zugewartet werden sollte und hat in diesem

• ,rc® ' Bezirksamt seinerzeit berichtet . Rach Mitteilung
Grotzy .

- Bezirksamts hat nun das Eroßh . Ministerium des Innern
neuerdings angeordnet , daß von der von 5 zu 5 Jahren erforderlichen
Revision der Festsetzung der ortsüblichen Tagelöhne , die letztmals im

Jahre 1906 vorgenommen wurde und deren Wiederholung daher in
diesem Jahre stattzufinden hat , auch nicht im Hinblick auf die Ein¬
führung der Reichsversicherungsordnung abgesehen werden dürfe , da
die Bestimmungen der letzteren, soweit sie sich auf die Krankenver¬
sicherung beziehen, voraussichtlich im nächsten Jahre noch nicht in
Kraft treten worden. Mit Rücksicht hierauf beschließt der Stadtrat ,
die erforderlichen Vorerhebungen alsbald vorzunehmen.

Beförderung lebender Tiere » insbesondere Schweine auf der Eisen¬
bahn. Zu den in verschiedenen hiefigen Zeitungen erschienenen Ar¬
tikeln, die sich mit den großen Verlusten bei dem Transport von
Schweinen während der gegenwärtigen Hitzperiode befaßen , berichtet
die Schlacht- und Biehhofdirektion , vom Stadtrat zur Aeußerung auf¬
gefordert , folgendes : „Die Beförderung von lebenden Tieren auf den
Eisenbahnen ist nach der Bekanntmachung des Reichskanzlers vom
13 . Juli 1879 durch Beschluß des Bundesrates geregelt . Im ersten
Teil dieser Bestimmungen sind zunächst Vorschriften über die Ver¬
ladung gegeben , während der zweite Teil derselben solche über die Be¬
förderung selbst enthält . Von besonderer Wichtigkeit sind hierbei die
Vorschriften in § 6 über die Tränkung und in § 8 über die Begleitung
der Sendungen . Darnach sind bestimmte Tränkstationen errichtet, an
welchen die Tiere getränkt werden müssen , wenn die Transporte eine
längere Zeitdauer als 24 Stunden erfordern . . Bei Versendung von
Großvieh ferner ist mindestens für je 3 Wagen ein Begleiter zu stellen;
bei Kleinvieh und Schweinen besteht ein solcher Zwang nicht. Diese
Vorschriften über die Tränkung und Begleitung sind an und für sich
sehr zweckmäßig und beim Transport von Großvieh auch ohne Schwie¬
rigkeiten durchzuführen. Anders liegt die Sache jedoch beim Trans¬
port von Schweinen ! Während beim Großvieh für 8 Wagen 1 Be¬
gleiter genügt und auch imstande ist , unterwegs die Tränkung bequem
vorzunehmen , müßten bei Schweinen, um dieselben aus den meist
2 etagigen Wagen auszuladen und zu tränken , mindestens 3 Mann
für einen Wagen vorhanden fein . Dies ist natürlich nicht durchführ¬
bar , einmal der Kosten wegen und dann auch , weil dieses Aus - und
Einladegefchäft außerordentliche Verzögerungen im Transport zur
Folge hätte , zumal , da auch nur wenig Bahnhöfe genügende Einrich¬
tungen besitzen. Aus diesen Gründen muß das Tranken der Schweine,
selbst bei einer mehrtägigen Transportdauer meist unterbleiben . Daß
unter solchen Verhältnissen mit großen Verluste,i zu rechnen ist , steht
außer Zweifel , ebenso , daß eine Aenderung dringend geboten ist .
Eine wirksame Befferung kann nur dadurch erzielt werden , daß die
Eisenbahnwagen für den Schweinetransport an den Längsseiten mit
aus - und einschiebbaren Tränktrögen versehen werden , wie es in
Oesterreich-Ungarn schon längst allgemein der Fall und auch in Frank¬
reich vielfach üblich ist . Bei dieser Einrichtung kann das Tränken der
Tiere unterwegs ohne Ausladung . und ohne große Mühe etfolgen .'
Unsere Eisenbahnwagen , namentlich die norddeutschen, besitzen aber
noch einen weiteren großen Mißstand insofern , als die Stirnseiten
derselben an beiden Etagen bis auf zirka 60 Zentimeter Höhe voll¬
ständig geschloffen und erst von dort ab durchbrochen sind . Da nun die
Schweine auf dem Transport liegen , so können sie mit ihren Atmungs¬
organen den durch die Wagen streichenden Luftstrom nicht erreichen.
Die Wegen sollten daher von unten bis oben durchbrochen fein, damit
die Schweine während der Fahrt von . einen, starken Luftstrom .

'
getroffen

werden. Zweifellos würden hierdurch viele Verluste vermieden
werden .

" Der Stadtrat beschließt , der Gr . Generalditektion der
Badischen Staatseisenbahnen Abschrift des Berichts der Schlachthof-
drreknon zur Kenntnisnahme und mit dem Ersuchen vorzulegen , die
Einfühlung ve-n besonderen Wagen zum Transport lebender Schweine,
die den im Bericht der Direktion bezcichneten Anforderungen ent-,
sprechen sollten, in möglichst baldige Erwägung ziehen zu wollen.
Dabei wird bemerkt, daß es selbstverständlich in besonderem Matze er¬
wünscht wäre , wenn es ermöglicht werden könnte, schon jetzt mit . syfot-
tiger Wirkung die notigsten Vorkehrungen im Sinne der Vorschläge der.
Schlcchlhofdirektion zu treffen.

Aufstellung eines Vorftrntroäenapparatss im städtischen Schlachr-
nnü Liehhofe . Mn von der -Schlacht- und Viehhcfdirektion mit der
Karlsruher Häute - und Fettverwertungs -Genoffenschaft aügsfchlossentr
Der,rag über die Vermietung eines '

zum Waschen und ' Trocknen' der
im Schlachthof anfallenden Schweiashaare geeigneten , mit her erfor¬
derlichen maschinellen Einrichtung ausgestatteten Raumes erhält die
Genehmigung.

Eeländeverkauf . Zwei an der Durmersheimer Straße im Stadt¬
teil Erüinvinkel gelegene städtische Eeländestreifen , .68 und 76 = 144
Quadratmeter umsaffend , sollen vorbehaltlich der Zustimmung des
Vürgcrausschuffes an die Anstößsrin , Frau Amalie Sroebs Witwe hier ,
verkauft werden.

: Freier Eintritt ?n den Stadtgarten . Auf Veranlassung des
Oesterreichifch -llngarischen Hilfsvcreins Karlsruhe findet am Freitag ,
den 18 , August d. I ., abends 8 Uhr im Stadtgartentheater eine Fest-
Vorstellung zu Ehren des Geburtstages . Seiner Majestät des Kaisers
Franz Josef I . von Oesterreich statt . Der genannte Verein sucht nun
darum nach , daß den ..Besuchern der .Festporstellung nach deren
Beendigung aufgrund ihrer Theaterkarten freier Eintritt ' - in den
Stabkgtrrten gewährt werden möge . Der Stadtrat beschließt in diesem
Sinne . . Ferner , bewilligt der Stadtrat den Teilnehmern a-n dem Brr »
bandstag « badischer Anwaltsgchilfen und deren Angehörigen für
Sonntag , den 6. August d . I ., nachmittags , freien Eintritt , in de :
Stadtgarten . ,

Vermietung des Fcstulutes . Der städtische Festplatz wird der
Zirkus Henry auf 10 Tage in den Monaten Mai oder Juni -1912
Veranstaltung von Schaustellungen unter den üblichen Bedingung ,
eingeräumt .

Vergebung städtischer Arbeiten und Lieferungen, - Vergebe
werden : die Lieferung von 4 Eummischläuchen für die öffentlichen An
lagen an die Firma K . Schwarz hier , die - Herstellung von Bleioer
glasungen für den kleinen Festhallesaal an die Firma Franz Glah
hier (niederster Anbieter ) , die Ausführung der Installation der
Klosetts in de: neuen Höheren Mädchenschule — Lessingschule — -an
Vlechnermeister L . Klipfei hier (niederster Anbieter ) , die Lieferung
eines Quecksilberdampf-Gleichrichters zu Demonstrationszwecken für
die gleiche Schule an die Westinghouse Compagnie in Berlin , die zur
Ergänzung de: Terraffenmauern beim Krematorium noch auozuführen -
den Maurerarbeiten an die Firma A . Lacroix u : Christ , die Lieferung
von 3000 Kg. Ia . Lampenöl für die städtischen Gas -, Wasser- und
Elektrizitätswerke an die Firma Karl Roth hier , die Lieferung der
Rohre für die Saugleitung des neuenFilterbrunnens des Elektrizitäts¬
werkes an die Firma Rudolf Böcking u. Cie in Halberhütte , die Liefe-'
rung einer doppelgleisigen Abzweigung einschließlich Kreuzung und
Herzstücken und der exforderlichen Anschlußgleise für die städtische
Straßenbahn an die Westfälischen Stahlwerke in Bochum, die Liefe¬
rung der zur Auswechselung der Straßenbahngleise in der Karlstraße
zwischen Kaiser - und Amalienstraße erforderlichen Materialien wie

folgt : zirka 380 Meter Gleis im Profil 18 a Siemens -Martin -Stahl
einschließlich Kleineisenzeug und ein Weichenwechsel an die West¬
fälischen Stahlwerke in Bochum, 45 Schweitzportioncn einschließlich
Entzündungsgemisch und Zubehör an die Firma Eoldschmidt in Essen
(Ruhr ) , 6 Enrwäfferungskästen an die Eisengießerei F . Seneca hier .
Ferner werden vergeben : für den Neubau der höheren Mädchenschule
(Lesfingschule ) : Eehwegbefestigung an die Rheinische Zement - und
Asphaltplattenfcbrik dahier ; Bordsteinlielerung an Karl Kirchenbauer
hier und Pflastersteinlieferung an die Firma Brucks u . Hörner hier ;
die Arbeiten zur Instandsetzung der zwischen dem Maschinen - und
Kesselhaus des stäotifchen Elektrizitätswerkes befindlichen Dachkehle
wie folgt : Deckung mit Kupferblech und Herstellung der Abwaffer -
leitung an Friedrich Eolling hier , Maurerarbeiten an Maurermeister
Bernhard Pfeifer hier , Zimmerarbeiten an Zimmermeister Karl
Scheuerpflug hier . Weiter werden vergeben : a) Blechnerarbeiieu an
der Karl Wilhclmschule an E . Dürr (niederster Anbieter ) und in der
Humboldtschule an Fr . Schmieder (niederster Anbieter ) , b) Dach-
deckerarbeitcn in der Karl Wilhelmschule an Fischer u . Bischof
(niederste Anbieter ) , o) Anstreiche-arüeiien und zwar : in der Pesta¬
lozzi -Schule an Karl Meinzer (niederster Anbieter ) , in der Schützen¬
straßenschule an A. Schiffhauer (drittniederster Anbieter ) , in der
Eartenstraße -Schule an Behncke u . Zschache (zweitniederste Anbieter ) ,
in der Leopoldschule an Doldt u . Wagner (viertniederste Anbieter ) ,
in der Karl Wilhelmschule an Th . Wörner (fnüfniederster Anbieter ) ,
in der Lindenschule an Leopold Zureich (zweitniederster Anbieter ) ,
in der Gutenbergschule an A . Jessen (fünftriedrigster Anbieter ) ,
in der Rebeniusschule an Loth . Schaaf (zrveitniederster Anbieter ) und
in der Humboldtschule an Karl Weygandt (zweitniederster Anbieter ) ,

Wirtschaflsgesuch«. Dem Gr . Bezirksamt werden unbeanstandet
vorgelegt die Gesuche des Metzgers Franz Schneele um Erlaubnis zum
Betrieb der Personalgastwirtschaft ,Lum goldenen Hirsch "

, Kaiser¬
straße 129, und des Wirts Friedrich Hilderhos um Erlaubnis zum
Verkauf von Sodawasser , Limonade und Backwaren auf dem ihm von
der Bahnbauinfpektion überlassenen Platz beim neuen Personenbahn¬
hof. Die Gesuche des Hoteliers Karl Schenk um Erlaubnis zur Er¬
richtung und zum Betrieb einer Eaftwirtfchast im Haufe Maxaubahn -.
straße 1 und des Privatmanns Heinrich Schleckmann um Erlaubnis
zür Errichtung und zum Betrieb einer Schankwirtfchast mit Brannt -'

weinfchank im Hanse Schillerstratze 24 werden zunächst ' durch Anschlag
an der Verkündigungstafel zur öffentlichen Kenntnis aebrccht.

Danksagung. Der Stadtrat dankt der Frau HofopernGngerin
Olga Kallensee, der Zeiche .rlehrerin Fräulein Jul . Noe, der Frau
L . Be-tholdt Witwe und dem Herrn Buchdruckereibesitzer I . M . Burger
für dem städtischen Krankenhaus zugewendeten Lesestoff . Dem Stadt¬
garten wurden zugewendet : von den Herren Hagenmeyer und Geiger
in Erötzingen 2 Steinkautze und von Herrn Karl Kornhas , Revisor
hier , eine Taube . Auch hiefür dankt der Stadtrat .

Auszug aus den « landesbücheLN Karlsruhe.
Geburten :

30 . Juli : Maria , V . Gottfried Witt , Bahnwart . — 1 . Aug . :
Maria , V . Emil Schüle , Taglöhner ; Emma , D . Adam Knappschneider.
Bankbeamter ^ — 2. Aug . : Georg Sigmund Theodor Albert Kurt
Rathanaei , V . Edgar Freiherr von Rotberg , Hauptmann ; Ludwig
Karl , V . Ludwig Schmidt . Schlosser .

Todesfälle :
2 . Aug . : Christiane Dannecker, Ehefrau ' des Landwirts Eug .

Dannecker, alt 31 Jahre ; Stephanie Göhler , Ehefrau des Kaufmanns '

Wilh : Göhler , alt 47 Jahre ; Clothilde , alt 1 Jahr 8 Monate 9 Tage ,
Vater Adolf Decker, Taglöhner ; Ezechiel Veit , Damenschneider, Ehe«
mann , alt 33 Jahre . — 3 .Aug . : Wolfgang , alb 7 Monate 4 Tage ,
Vater Dr . Artur Zierau , Stadtrechtsrat ; Elise Lesch. Ehefrau des
Schiffsoffiziers Alois Lefch, alt 31 Jahre ; Johanna Seith , Witwe des
Landwirts Adam Seith , alt -68 Jahre ; Hilda , alt 1 Monat , Vater
Gottfried Weber , Taglöhner ; Heinrich, alt 6 Monate 14 Tags , Vater
Vater Emil Ludwig , Schuhmacher; Liselotte , alt 3 Monate 14 Tage ,
Vater Artur Böwer , Schauspieler . — , 4. Aug . : Otrmar Brutsch, Ober-
revisor , Ehemann , alt 56 Jahre ; Herta , alt 2 Monate , Vater Albert
Kroneisen, Schlosser .

UfLinsk - s 4- PP Ciqa

ca» Für Wclntrinker
jar Oisebang des 2ehensaftes !

nytMidwr
slkj !isct>er

centraüsirt die
Säure der Weines

angenehm prickelnder
fiescbmack . Sein Färben

des Weines .

etc , Entwöhnung rmldesttr
Art ohne Zwang . Nur ? 0

_ Gäste . Gegründet 1839 .
Dr . F. H . Mueliers Schloss Rhe inblrck Godesfrerg b . 8onn
Vornehm . Sanator . für Entwöhn .- I “
Kuren , Nervöse u.Schlaflose . Pros - |
pekt , frei . Zwanglos Entwöhnen ¥. | LKOHOfc

Hara, nageosaltetc . untersucht Dr. Aug . Krieg ,
staatl . geprüft . Nahrungsmittel -
chemiler, Großlierzogliche HoH
apotheke, Kaiserstraße 201 .

haben 24 mm grofte Cbfefrtr ’e bezw.
Objektiv - Oeffnuugen, denn je giC &er
ein Objektiv, desto heller und klarer
die Bilder, desto besser das Glas«

Als Fabrikate , die allen Ansprüchen gerecht werden , stehen die der Firmen Hanaoldt L Söhne und
Voigtländer £ Sohn A.-G ., die in verseil. Armeenu. Mariner eingeführtsind, unbedingt an erster Stelle,Besonders hervorragend sind für Reise , Sport , Jagd. Theater etc . : | L jaHensoldt Prismen-Binocle MM
Im Gebrauch Sr . Bxz. des Graf . Zeppelin bei sein . Tages - u . Nachtfahrten .

Voigtländer Prismen -Binocle SÄ : ^ ■ ■ ■
Beide Gläser sind modernster Konstruktion , keine veralteten Modelle, in Qualität über jeden

6 Tags portofrei zur Ansicht, ohne Kaufzwangund ohne Anzahlung zu verlangen , denn keines der beiden Gläser braucht man zu behalten .Man fordere also zu Vergleichszwecken unsere Ansichtssendung . Prospekte über andere, auch
billigere Gläser kostenlos . Bei Barzahlung Originalpreisa bezw. 10*/a Rabatt.

neueste 'Modelle erster Fabriken, mit Objektivei
vonVoigtfander,Goerz .Msyeru .a . ,gegen bequememonatL Zahlungen laut unserer Kamcraprcisliste . j

äOd@rn@ tfsnocies

f )
einigere vuaser kostenlos . Bei Barzahlung Orig

Photo-Apparate
Köhler ä Co. , Breslau Xlili S8I

S



iJ£l . 36 J Abendblatt. Samstag . Len 5. Augüft 1911 . Kadifche Presse . Sk >

AHH . KilHgmerbeschiile Karlsruhe.
Die An « ahme für das Schuljahr 1911/12 findet

statt am ^ lenetag , der, 10 Oktober 11*11 und zwar für
die bisherigen Sa -üler und Schülerinnen vorm , 8 — 9 Uhr, für
die Neueiiitretendcu vorm . 9 Uhr, für Abendschüler und - Schüler¬
innen abends 8 Uhr

I Allgemeine Abteilung (Kurs einjährig) : Vor¬
bildung für späteren besuch einer Aachabteilung.

II . Fachabteil ngen (mit Lchrwerkstälten ) für : Archi¬
tektur . Dnd auerei, (frfilieren , Dekorationsmalen , Glas-
ma en , Keramik, Musterzeichner ».

III . Zeichen chreravt il ng .
IV . Winterturs für Dekoration » »»» « er .
V. Abendschule ( Freihandzeichnen UN - Modellieren für

Gewerbegei,ufen ).
Abteilungen I, ll , U und V für Schüler und T -! ülerinnen .
Anmeldung schrifilch mit von der Direktion zu beziehenden

Anmeldebogen vis späteliens 15. September . 12141
Unterrichtsgeld , bei der Aufnahme zu entrichten : für die I. , II.

und III . i'lbfciluno a , Reichsanaehörige 60 Ji , b) Ausländer 80 Ji (für
das ganze Schul ahr ) ; für _bic IV . Abteilung a) 40 M, b) 60 für die
Abendschule 20 .// ! auzeS Lchuljagrj . Eintrittsgeld für NeueirAreteude
be > Abt . I bi? IV 10 ,/f . Programme und Anmeldebogen gratis .

S)reijöörifl' greiwillifle 1
können beim Dragoner -Regiment
„ Prinz Karl " in Mülhausen i . E . !
noch zum 1 . Oktober 1911 einge- l
stellt werden. In Sonderheit ,
würde das Regiment einige Kell - •
ner , Diener und Hausburschen I
bevorzugen. Anmeldungen durch
Meldescheine sind spätestens zum
20 . August zu bewirke n . 6956a

Leöensslettmrgen
Für sofort und später erhalten

männliche Personen von 14—35
Lebensjahren durch den Besuch der

Strassfourser
Dienerfachschule . *

Beste Verbindungen mit erst¬
klassigen Herrschaftshäusern nach
Frankreich , in die deutsche und
französische Schweiz, Italien und
England . Unsere Schüler erhalten
sämtlichst kostenlos Stellen in
Deutschland und dem Auslande .Man verlange Prospekte und
schreibe an die Straßburger
Dicncrfachschule. Straßburg i. E ..Judeng . 11 ._ B245 6

. 3j
Müs® inio - tÄl ! A .

-6.
f X Jserstraße 146 . KARLSRUHE Telephon 840 .

Aus uiir : ng aller bankmMgea Gestalte .
ziz Stahlkammer , m 11492 *

doli . Lntenvasjner ,
prakt. Bandagist und Orthopädist,

Karlsruhe , Kaiserpassage 22-24
Bandagen , künstliche Glieder ,
orthopädische Apparate und

Korsetts , Plattfußeinlagen .
l >. Empf. hlungen von Aerztcn u. Patienten .
Leibbinden,Suspensors .Gummi -
strünipfe , Krampfaderbinden ,Damenbinden , nur prima Bett -

einiagestoffe , 1 erbandstotfe ,cbir . ( » ummiwaren , Irrigatoren ,
Spritzen aller Art , Luft - u. w asser -
k | ssen,hygien .Bedarfsartikel etc.
mm Für Damen w ibliche Bedienung « mm

Aoprobterzimmer separat . 10858
Mitglied des Kabatt -Spar -Verein *.

Förster -Pianos
tonlicti und technisch 1141

ui übertroffe e Instrumente in der Preislage
Mb . 675.— bis 800 .- .

Alleinvertreter liir Karlsruhe und Umgebung

H . Maurer , Grogh . Hofl.
Karlsruhe , Friedrkhsplati ö.

3 « Schaller, Polijeibeamtera. %
Karlsruhe i. B . , EisenbaHnstr. 23 .
Ueberwachungen, Beschaffung von
Bew ismatcrial in Ehescheidungs-
u . Alimentationssachen . BI8553

Hti aI--Anskiiili!e
In - und Ausland . Solide Preise .

rttna Referenzen . 14,12
WegenvorgerückterSaiwnweroen

um zu räumen sämtliche Reft-
bestände in 11719

«Koninrev -

mit 10 °/0 Rabatt
abgegeben.

Arthur Baer ,
Kaiserstraffe 133 , 1 Treppe hoch.
JmHausedes Weltkinematoaraphen"(Eingang Kreuzstraße ).

Beamte
können unter strengster Diskret ,
ihren Bedarf in Seide , Sammte ,Kleiderstoffe, Tuche u . Buckskins ,
Teppiche , Gardinen u . Weißwaren ,von einer hochfeinen Firma unter
bequemen Zahlungsbedingungen
beziehen. Offert , unt . B24395 an
die Exped. der „ Bad . Preffe" erb.

Wilhelm Ptrommer
Karlsruhe

Gerwlgstr . 35 u. 37, Telephon 468.
□ □□□

Personen -, Lasten - n. Speise -

AufzUge . 7283
Kranen- u. Förder-Anlagen.

In itatralt des litoM. fienoffenldialtsperbaades,
Ettlingerstraße 59 Karlsruhe u . Lauterbergstr . 2.

Telephon Nr . 278 3734
"
LLAL

" echte Zogmt -Milchu . ffog . Speise
unter Kontrolle des Hr . Dr. Grünewald , Chem. Labor , f. Nahrunas -
u. Genutzmittel , Baden , per 1i« Ltr . 20 £ , Str . 30 $ , 1i,2tr i 504 .
Hygienisch gereinigte , bakterienfreie 2 ) 01 ^) ilgSMil ^

offen zu 24 „J , in Flaschen zu 2V S, per Liter .
Rahm , la . Tafelbutter, Buttermilch , weihen Käse
zu den billigsten Tagespreisen franko Haus durch fünf m allen

Stadtteilen lausende Bepkausswagen und 25 Filialen .
Lestellungenauffrische .mitKontrollstempelverseheneTrinkeier . Koch -
cier werden durch unsere badische Eier -Zentralr prompt ausgefuhrt .

m MrskNsihHks Sägmrrk
Marienstrahe 60 O . rn . v . H. Telephon 486.

Ausverkaufss«
Wir laden hiermtt zu« Besuche unserer Lagers, welches

noch erhebliche Quantttäten aller Sorten enthalt , ein.
12080 Xestpartien billigst. - 3 3

CV „ werden rasch und billig angeferttg ,
u. der Druckerei de» »Bad. Preßt

Reisebegleitung .
Wer würde sich ehrenhafter

Person in gesellsch. Beziehung zur
Ausnützung einer sehr gut erl .
Spielmethode auf eine ger. Zeit
zu einer Reife ins Ausland

anschlieffen.
Off . streng reell, unt . B24670 andie Exped. der „Bad . P reffe" erb.

FODSZUS Ä f
Heirat vorschuflios . Etabl . 1883.^ Keirat !

Student , Elektrotechnik (Aus¬länder ) , dem es aus familiärenGründen an Mittel zur Fort¬
setzung seiner Studien fehlt,wünscht die Bekanntschaft eines
besseren Fräuleins (junge Witwe
ohne Kinder nicht ausgeschloffen ) ,das ihn noch 2 Jahre finanziell
unterstützt zu machen , zwecks spät.Heirat .

Offerten mit Bild unter streng¬ster Diskretion an die Exped . der
„ Bad . Preffe " unter Nr . B24637
erbeten.

ZU Heirat ! “
Junge Frau , alleinst. , wünschtbehufs späterer Heirat , mit gebild .Herrn in Korrespondenz zu tret .Offerten unter Nr . 2524654 andie Exped . der „Bad . Preffe" erb .
Welch vorurteilfr ., gebild. Fräul .w. j. bayr . Lehrer , hüb,che Ersch . , in s.ang . Stelle 5000 M . z . Sanierung

s. Verhältn . leid. Beigegens. Gefall,bald Heirat . Gefl. Briefe u . B24527
an die Exp , der „ Bad. Presse.

" 2.1
200 — 390 Mark

gesucht von geb. Dame zur Grün¬
dung eines Geschäftes, geg . hohenZins und püniil . Rückzahlung .

, Offerten unter Nr . B24655 andie Exped . der „Bad. Presse" erb.
wird gegen einmalige
Entschädigung in liebe¬

volle Pflege , evtl, als eigen an¬
genommen. Offerten unter W . E . 34
postlagernd Engen . 2324649.3 .1

MlkereimiilWlW .
in Bruchsal .Kann sofort angetreten werden.Offerten unter Nr . 3324647 an die

Expedition der „Bad . Preffe " erb
Welcher Photograph

übern , die Herstellung von Tia -
pofitiven. 9 : 12 u . 13 : 18 , in gr .Menge ? Off. m . äußerst . Preis u.Nr . B24653an die Exp , d . „Bad . Pr .

"

Verlsren
ein silberner Eulenkopfring vordem städt. Vierordtbad . Abzn-
geben gegen 23elohmrng B24665

Friedrichsplatz 8, V,

bi« Ledersessel
zu kaufen gesucht . Offerten unter
Nr . 12112 an die Expedition der
»Bad. Preffe". L2

5. Bundes-Schießen
des

1. Bad . Zimmersiutzen-Verbandes , e. V.
vom 6. bis 13. August 1911

veranstaltet auf dem platze der allen Dragonerkaserne , Kaiserstraße.

Programm:
Sonntag , de« « . August , vormittag » 11 Uhr :

J,om Hauptbahn ! of durch 6ie Karl-Friedrich -
JfvIljUy und Kaiscrslraße nach dem Schützenplatz.

Täglich :
Großes Preisschiehen, Konzert, Volksbelustigung.

Sonntag , de« 13. August , abends : Preisverteilnng .
Die Ehrenpreise sind im Schaufenster des Herrn K. Epple, Kaiserstr . 19, ausgestellt.
IßT Freier Eintritt. “SStt Der Festausschuß .

NB . Die Festwirtschaft ist dem Schützenmitglied Herm Ednard Schlipf
„ Gasthaus zu den drei Lilien ", übertragen.

Zum Ausschank gelangt f
*

Lagerbier , reine Weine .
12147 .2 .2

Schremppsches FtdclitaS hell und dunkel
Spezialität : Schützeuwürste .

Der Festwirt .

Ziehungen 29 . , 30 . August , 6. 8 eptemdsf n . s . w.
°2°5 FrankfarierLotterie
7492Gew . in Bar - Geld Mk.

103500
I45000
5 9000
I 4500

Frankfarier Lote & 3
6 Lose 14 ^ , 11 Lose 30„Ä.
Porto u . Liste 30 extra .

LL Altenbnrser
Cleld-Lotter! LL- Oojelschatz-

eOeld-Lotteriej
3333 Geldgewinne Mk .

45000
120000
i 5000
i 2000

Altenburger Lose » U
11 Lose 10

Porto und Liste 25 tj .

ifi M^ ©
. ® v£ so

«S

5442 Geldgewinne Mk.
70000

i40000
i 5000
1 2000

Vogelscbutzlose^ i .10
11 Lose Ji 11.10.

Porto und Liste 25 Z.
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GENERALAGENTUR
des

Oesterreichischen Lloyd und der Austro-Americana
München , Weinstrasse 7 .

Lloyd , Triest
Eildienstenach Venedig , Dalmatien , Griechenland
und Türkei , Aegypten , Palästina und Syrien ,

Indien, China, Japan.
V ergnügtrfngs -Fahrten
mit der „Thalia " des OesterreichischenLloyd.

VIII. „Sommerreise nach Griechenland, Mel und Krim/*
Von Triest, 28 . August bis 25. September ; Brioni, Itea (Delphi), Korinth,Piräus (Athen), Konstantinopel , Krim (Yalta und Livadia ), Datum (Tiflis),Smyrna (Ephesus), Catacolo (Olym ; ia), Ragusa , Busi (blaue Grotte ). Fahr¬
preise samt Verpflegung von ca . Mk . 480 .— an .

nffniPFWPfcp 1QI1 “ Vom 28. September bis 23 . Oktober ; Triest,) lUUW.iul ol uloo nll « Korfu, Messina, Neapel, Civitavediia (f. Rom),Palermo, Tunis, Malta, Syrakus , Cattaro (Ragusa ), Spalato , Triest Fahr¬
preise samt Verpfl. von ca . Mk . 385 .— aufwärts.
III nptfprr äPfT ' PTPttP !?m 6 . N0V. dis 6 . Der;.; Genua , Barcelona,IN. » vStvfl . Ulll L vl vlLv Palma, Alicante (Tour durch Spanien?Cadix Tanger, Gibraltar , Algier, Philippeville, (für Constantine u. Biscra),Tunis, Messina , Cattaro , Ragusa , Brioni, Triest Fahrpreise samt Ver¬
pflegung von ca. Mk. 385 .— an.

Landausflüge durch TH . COOK, Wien .

Austro - Americana , Triest
Regelmässiger Passagierdienst zwischen Triest und Italien , Griechenland ,Spanien , Nord - und Südamerika .Nächste Abfahrten von Triest nach New *York über iPatras , Palermo , Algier :19. August: Dampfer „Martha Washington“ 26. August : Dampfer „Oceania “ .Nach Buenos Aires über Alm ria , Las Palmas , Rio de Janeiro , Santo », Montevideo :

31 . August : D mpfer „Sofia Hohenberg“
. 21 . Sept. : Dampfer „Francesca“.

Vergnügungsfahrten im Mittelmeer mit grossen Doppelschraubendampfern der transatlantischen Linien .Kostenlose Auskünfte in allen Keiseangelegenheiten . 6977a
Auskunftstelle für den gesamten Reiseverkehr in Oester eich, sowie die k. k . österr . Staatsbahnen.Vertreter in Karlsruhe : C . Morlock , Kari-Friedrichstr. 26.

r >
Sic zrcliliilc mi> Leser «lisereS Lliilies

. bitten wir sreundlichsl
auf ihren Reisen in den LesesalONS
der Badeorte, in Hotels, Restau¬
rants und Cafes , sowie bei Friseuren

fteis Sie .IOjsche Presse
"

zu wfonp.

Amateur -Photographen
erhalten in photogr . Angelegenhei¬
ten bereitwilligst umfassende Aus¬
kunft in der 2473.20.12

Photo -Haudluug 3 . Lösch ,Herrenstraße 35.

Klavierunterricht
erteilt mit bekanntem Erfolg auern Ansanaer l Monatspreis 6 MarlFrau Lohnlin - Wettach , Mark
grafenstrage 36, 3 . Stock . B2466!

Äamoi » Nnd . gute u . diskr . Anfnah . \ Noch wenig gebrauchter Küchen-
-oNNlkll beiFr . fflslnhans . Hebamme . I schrank ist billig zu »erkaufen.B««-» Kasanenstr. 8. Ecke Kaiserstr. IB24602 Adlerstrahe 18, Hth. 2. St.

Wer gibt Unterricht
in Kohle - n. Kreidemanier fü
architektonische Darstellungen (Per
Ipsktivel .

Offerten unter Nr . B24587 an di
Exped . der „Bad . Preffe" erb . 2.
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Der Erfinder der ^Draistne".
In diesen Tagen begeht in feierlichem Rah¬
men der Deutsche Radfahrer -Bund sein
Bundesfest in Frankfurt a . M . Die fol¬
genden Zeilen wollen die Blicke zurücklenken
auf die Kindheitstage der Radfahrkunst ,
wie sie durch den Karlsruher Freiherrn
Drais von Sauerbronn erfunden und zuerst

ausgeübt wurde .
In den Spätsommertagen des Jahres 1817 wurden in verschie¬

denen deutschen Zeitungen und Zeitschriften Notizen und Nachrichten
der Oeffentlichkeit mitgeteilt über eine seltsame „Laufmaschine"

,
"die

aus „nur zwei hintereinander laufenden . Rädern " bestehe und durch
Abstößen der Füge vom Erdboden bewegt werde . „Draisine " werde
das neue Vehikel genannt , und sein Erfinder sei ein badischer Forst¬
meister mit Namen Karl Friedrich Drais von Sauerbronn . Viele
schüttelten die weisen Häupter , sehr viele waren mit allzu billigem
Spott bei der Hand , und wenige nur faßten Glauben und Hoffnung .

Der Freiherr , der diese teuflische Laufmaschine — ungezählte
Karikaturen machten sich über die „Fallmaschine" lustig — ersonnen,

- war erfüllt von jenem unstillbaren Tatendrang und Eifer , allenthal¬
ben Neues zu erdenken und zur Ausführung zu bringen , die gar man¬
chen Erfinder zu Tode quälten . Schon 1818 hatte Drais darum nach¬
gesucht beim großherzoglichen Hofe in Karlsruhe , wo er selbst am
29 . April 1788 als der Sohn eines hohen Staatsbeamten geboren
worden , man möge ihm auf einen vierrädrigen Wagen , der durch
einen in diesem sitzenden Menschen mittels einer Hebelllbersetzung
fortbewegt wurde , ein Privileg erteilen , ohne aber mit seiner Bitte
durchzudringen . Nun bemühte er sich, für die „Draisine " ein Patent
zu erhalten . Sein Werk fand zwar Lob und Anerkennung , wo immer
es fachmännischen Augen präsentiert wurde , aber die erbetene „Gunst"
wollte man ihm vorenthalten . Und nur nach ungezählten Bittschriften
wurde dem Erfinder ein Patent zuerkannt . Doch war damit für
Karl Friedrich Drais , der , um sich ganz seinen technisch-mechanischen
Studien zu widmen , aus dem badischen Forstdienst ausgeschieden war ,
nicht viel gewonnen . Er reiste in alle grasten Städte , um seine „Lauf¬
maschine" zu zeigen, ward auch von verschiedenen Korporationen , so
von der Frankfurter Gesellschaft zur Beförderung der schönen Künste
mit Diplomen beehrt , aber kam ohne Bestellungen nach Hause. Die
zwei oder drei Aufträge , die u . a . vom Herzog von Gotha und dem
Erohherzog von Sachsen-Weimar erteilt wurden , vermochten den
Beutel des Barons nicht zu straffen . Die Hoffnungen , die er auf
Paris gesetzt, gingen desgleichen nicht in Erfüllung : eine Reise nach
Brasilien scheint keinen Gewinn gebracht zu haben . So klopften gar
bald an die Tür des Mannes , dessen großer Erfindung heute Tau¬
sende Freude und Erholung verdanken , die Tausenden zum unentbehr¬
lichen Verkehrsmittel geworden ist , der Mangel und das Leid.

Zunächst allerdings vermochten die beiden grauen Mächte des
tüchtigen und genialen Mannes Sinn und Tatkraft nicht zu beugen.
Er vertiefte sich in die Wissenschaft der Mathematik , erdachte wertvolle
Formeln und Lösungsgleichungen und machte sich in unermüdlichem
Eifer an neue Erfindungen . Eingehend beschäftigte ihn das Problem
einer rationelleren Heizung , als sie zu seiner Zeit gebräuchlich war :
er konstruierte eine Fleischhackmaschine , eine Schietzmaschine , einen
Doppelspiegel und eine Schreibmaschine, die bei den Fachleuten allent¬
halben Anerkennung fand . Allein , ein Unstern schien über dem
Schaffen dieses so erfindungsreichen Kopfes zu stehen : was immer
aus der Werkstatt von Karl Friedrich Drais hervorging , das ver¬
mochte den Weg nicht zu erreichen, auf dem es sich die Zuneigung der
Allgemeinheit erringen konnte.

° Rost kam über alle die Apparate
und Instrumente , und kaum erinnerte man sich, dast sie einmal gezeigt
worden und die Bewunderung einzelner gefunden.

Und der Freiherr selbst liest manchen Gedanken vor der Ztit
fallen , wenn er aufs neue eindringlich belehrt wurde , dast es schwer
ist , die Allgemeinheit für eine neue Sache, auch wenn sie zu ihrem

Ungeziefer jeder Art ,
wieWanaen , Motten , Kilf er , Ameisen ,Ratten u .Mftuse» beIeitigt atzt überratchendem

Erfolg unter Garantie die 8003 *

Markgrafenstr . 52 , Telephon 2340 . Fabrik und Vor¬
land Ettlingerstr . 51 , Telephon 1428. Größtes und
leiTtungsfähigttesUnternehmen diefer Art in Deutichl .

Lobende Anerkennung . , billigste Preise , strengste Diskret .

Wegen Räumung ÄÄ ’S
nur so lange Vorrat reicht -

bei Abnahme von mindestens 30 Ztt .. ferner :
Ia » Ruhrfettnuss II , gesiebt . . . zu Mk. 1.28 per Zentner
Ia . Ruhrfettnuss III , gesiebt . „ „ 1.20 „ „
Ia . Rnhrfettfchrot (sehr stückreichs „ „ 1 — „ „
Ia . Anthracitnuss II 1.85 „
Ia . Eiformbriketls „ 1.25 ., „
Ia . Braunkohlenbriketts . . . „ „ 1.10 „

alles frei vors HauS, gegen bar . 11980 .7H

6püntfrtit3 SHei-koM MlAiihe 8. m. b. H,
Telephon Rr. 2644 ,_ Büro : Karlstratze 20 ,
OIIOIIOIIOIIOIIOIIOII01IOHOIIOIIOIIOIIOIIO

| ftolz & Weglein j
| Möbel-Etablissement ö

| 109 Kaiserstraße 109 g
empfehlen g

— sich den geehrten Brautpaaren . —
0 0
j -j . ' . Nur streng reelle, fachmännische Bedienung . . . jjj
— Jahrelange Garantie .-. . . Franko Lieferung. H
0 . 11200 .4.4 0
OHonoiioHoncaiioiionoiioiioiionoiioiio

T- dMr . , angen . Land-
II 11 aurentbalt und beste1 / Pflege , Bad im Hause, bei

Hebamme Bilbringer ,Knittlrmgen bei Breiten . ^ °°a .30.l8
1 Biktoria - , 1 Jagd - , 1 Mylord -,

1 Landauerwagen , 1 Break, acht-
tztzig, weit unter reelle,» Wert zu
perl . Aernhardstr . 5, Ehr . Aöller.

Gebrauchter , gut erhaltener
üchlosnerhrrd

mit Kupferschiff ist billig zu verk.» 24670 Scheffelstraße 20, I .
ar Herd •'• C

mit Ulohr , bereits neu . wegen
Wegzug zu »erkaufe«. 3324558

Rüppurrerstr . 20, Hth . 2. ll . St . r.

Heile erschaffen , zu gewinnen . Rur die „Draisine " liebte er wie ein
seltenes Kleinod , obwohl man versuchte, sie ihm durch Spott und
Hohn zu verleiden . Mit glühender Begeisterung trat er immer wie¬
der für seine „Laufmaschine" ein , wenn man die Idee , die ihr zu¬
grunde lag , anzugreifen wagte ; vervollkommnrte die einzelnen Mo¬
delle, baute eine bequeme Damendraisine und unternahm selbst auf
dem flotten „Fahrfade " Ausflüge und Reisen in die Nähe und Weite .
Er gehörte in Mannheim , seinem Wohnort , zu den Originalen : mit
„Blitzeseile " sauste er durch die Straßen in den Schloßgarten , ab¬
sonderlich genug gekleidet. Daß er auf seinen Fahrten die Uniform
eines badischen Kammerherrn — eine Würde , die er inne hatte —
trage , hatte man ihm in einer strengen Rüge untersagt . So trug
er denn einen grauen Cylinder , einen grünen Dienstfrack und Ran -
king -Hosen . Nie vergaß er, einen kleinen Spazierstock mitzuführen
und hielt in Tagen , als es ihm noch bester ging , wohl auch auf eine
feine Bartpflege , ein stets leuchtend Jabothemd und blendende
Manschetten.

Aber die Not blieb nicht zurück, so schnell auch der verarmte
Baron auf seiner Draisine dahineilte . Kam er nach Hause, so saß sie
in der engen Stube . Karl Friedrich von Drais erfuhr das herbe
Schicksal des Erfinders in seiner ganzen kalten und rauhen Härte :
Man gab ihm papiernen Trost und hohle Redensarten und ließ ihn
sitzen . War es ein Wunder , daß da die Hoffnungsfreude zu schwinden
begann und ein verbissener Groll an ihrer Stelle erwuchs? Und doch
pochte ihm dann das Herz wieder höher , wenn er dahinjagte auf seiner
„Laufmaschine"

, das Bewußtsein bei sich tragend , die Welt wird einst
deines Werkes sich in weitestem Maße bedienen , ufld dann wird dein

'Name auf aller Lippen sein .
Keine Erniedrigung indessen sollte dem Manne , den der Grotz -

herzog selbst über das Taufbecken gehalten , erspart bleiben . Ein
englischer Kunstreiter bandelte mit dem griesgrämig gewordenen
Baron in einer dunklen Kneipe an und warf ihn in den Schmutz der
Straße . Man fand den Mißhandelten in der Kammerherrnuniform
in der Rinne des Weges : das führte dazu , daß man ihm die Würde
eines Kammerherrn aberkannte . Der Haß gegen die Menschheit aber
ijjuchs in dem Alten , von dem man in einem Kurzen sagte , er sei
närrisch geworden.

Der Tod traf am 10 . Dezember 1851 einen verdrossenen , armen
Greis , der froh war , vom Dasein erlöst zu werden . Nichts hinterließ
er, was den „Schätzern" von Wert schien. Man veranschlagte den
ganzen Kram , zu dem die letzte Draisine und die Schreibmaschine ge¬
hörten , zu 30 Gulden und schlug ihn so schnell als möglich los . Just
ein Ende , wie es bei einem deutschen Erfinder nicht verwunderlich ist .

30 und 40 Jahre hat es nach dem Tode Karl Friedrich von Drais '
gedauert , bis man sich seiner erinnerte und ihn dann in Worten ,
Schriften und Erz ehrte und in seiner Vaterstadt Karlsruhe in der
Kriegstraße dem Manne ein Denkmal setzte, der in der Dunkelheit
untergehen mutzte , um heute als der Vater des Fahrrades , dieses
herrlichen Vehikels , gepriesen zu werden . O . F . R .

Karlsruher Ferienstrafkammer.
A Karlsruhe , 4 . Aug . Sitzung der Ferienstrafkammer I . Vor¬

sitzender : Landgerichtsdirektor Dr . Obkircher, Vertreter der Großh.
Staatsanwaltschaft : Gerichtsastestor Stockert.

Wahrend des Monats Juni wurden in Durlach zahlreiche Dieb¬
stähle verübt . Es kamen aus einem Hofe 3 Paar Frauenstrümpfe im
Werte von 6 Mark , aus dem Zimmer eines Metzgergesellen 1 Hose ,
2 Hemden, 2 Paar Socken und 1 Halsbinde im Gesamtwerte von
18 Mark 70 Pfennig abhanden , aus der Fabrik Eritzner die einem
Lehrling gehörende Arbeitshose , in deren Tasche sich ein Geldbeutel
mit 1 Mark Inhalt befand , aus einem Garten ein zum Trocknen auf¬
gehängter Anzug und aus dem Laden des Bäckermeisters Rief Wecken
und Brot im Werte von 1 Mark abhanden . Diese Diebstähle waren
meist zur Nachtzeit und , wie sich später herausstellte , von - der . gleichen

Person begangen worden , von dem noch nicht ganz 18 Jahre alt, .:
Taglöhner Eduard Berg aus Kaiserslautern . Berg ist ein frühvcr
dorbener und arbeitsscheuer Mensch , den weder elterliche Zucht, noch
staatliche Zwangserziehung auf bessere Wege zu bringen vermochten.
Trotz seines noch jugendlichen Alters ist Berg , der heute wegen Dieb¬
stahls im Rückfall angeklagt war , schon llmal vorbestraft . Im vori¬
gen Jahre hatte man ihn in der Staats «rziehungsanstalt Speyer un-
tergebracht . Aus dieser Anstalt wurde er entlasten , da ein weiterer
Aufenthalt in derselben keinen Erfolg versprach. Er kam zu seinen
Eltern zurück, bei denen er bis Anfangs Juni verblieb . Nachdem er
seinem Vater 12 Mark unterschlagen , verschwand er ans Kaiserslau¬
tern und begab sich nach Durlach , wo er die ihm zur Last gelegten
Diebstähle ausführte . Das Gericht bestrafte den Angeklagten unter
Anrechnung von 1 Monat und 1 Woche Untersuchungshaft mit 1 Jahr
Gefängnis und 1 Woche Haft .

In der Nacht vom 9 . auf 10 . Juli schlich sich der Taglöhner Karl
August Kunz ans Karlsruhe zu Durlach in den Hof des Maurermei¬
sters Krieger ein und entwendete dort aus einem Schuppen ein dem
Krieger gehörendes Fahrrad im Werte von 80 Mark . Kunz wurde
wogen Diebstahls zu 4 Monaten Gefängnis , abzüglich 3 Wochen Un¬
tersuchungshaft , verurteilt .

Die Berufung des am 6. Juli vom Schöffengericht Durlach wegen
Hausfriedensbruchs und Widerstands mit 8 Wochen Gefängnis be¬
straften Gelegenheitsarbeiters Karl Friedrich Steinbrunn aus Dur¬
lach wurde als unbegründet verworfen .

Die Anklage gegen den Gipser Wilhelm Hoffmann aus Oestringen
wegen Diebstahls sowie die Anklagesache gegen den Kaufmann August
Albert Müller aus Karlsruhe wegen Betrugs im Rückfall wurden
vertagt .

Unter Ausschluß der Oeffentlichkeit gelangte die Anklage gegenden Kaufmann Karl Emil Dennig aus Karlsruhe wegen Vergehens
nach § 184 R . -St .-G . -V . zur Verhandlung . Der Fall endete mit der
Verurteilung des Angeschuldigten zu 10 Mark Geldstrafe.

perfenalnacfevlc &teii
aus dem Bereiche des 14 . Armeekorps .

Zum Garn . -Verwalt .-Direktor ernannt der Garn .-Verwalt .-Jn -
spektor Zahlten in Freiburg i . Br . Die Rendanten des Festungsge¬
fängnisses Großmann von Torgau nach Rastatt , Kempe von Rastatt
nach Spandau versetzt . Der Garn . - Verwalt .-Jnspektor auf Probe :
Bannwarth in Rastatt zum Garn . -Verwalt .-Jnspektor ernannt . Kie-
ser, Intend . -Rat von der Jntend . des 14 . zu der des 9. Armeekorps
versetzt .

Geschäftliche Mitteilunaen .
Rach der Krim und nach Tiflis . Ein Besuch der Krim mit ihren

Naturschönheiten und fashionablen russischen Seebädern , sowie ein
Ausflug nach Tiflis vom Seehafen Batum aus , zählen zu den Reise¬
zielen, deren leichte Erreichung Nicht allzuoft geboten wird . Dies
ist nun durch die Vergnügungsreise der „Thalia " des Oesterreichischen
Lloyd der Fall , die vom 28 . August ab Triest bis 25 . September diese
Fahrt mit dem nachfolgenden Programm unternimmt : Brioni , Jtea
4für Delphi ) , Korinth , Athen , Konstantinopel (2 Tage ) , Palta (2
Tage mit Ausflügen nach Kurzuf , Alupka und Livadia ) , Batum (4
Tage mit Besuch von Tiflis ) , Mudania (für Brust «), Smyrna (für
Ephesus) , Katakolo (für Olympia ) , Korfu , Ragufa , Bufi . blaue
Grotte , Triest . Fahrpreis samt Verpflegung von 560 K . oder etwa
480 M aufwärts . Landausflüge besorgt die Firma Cook in Wien . —
Dieser schönen und empfehlenswerten Exkursion folgen : „Offiziers¬
reise 1911" vom 28. September bis 23 . Oktober nach Süditalien , Tunis
und Dalmatien ; sodann dritte Oesterreichische Aerztereise vom 5. Rov .
bis 6. Dezember nach Spanien , Nordafrika und Dalmatien . Pro¬
spekte AuSkLnste . 6977a

Mörsch.

$efanntmad )uno
' Die Gemeinde Mörsch versteigert
m Dienstag, den 8 . Angust,

MMags um IV4 Uhr,
im Hofe des Farren -
stalleS einen aus¬
nahmsweise schweren
Rindsfarren

gegen Barzahlung , wozu Kauf-
liedhaber freundlichst eingeläden
werden . 6951a.2 .2

Mörsch , den 3. August 1911 .
Bürgermeister Filterer .

Deck.

Seinen lilMiM
sind «» einige best. Herr.en in gutem
Privathause . Zu erfragen unter
Nr . B24432 in der Expedition der
„Bad . Presse"

._ 23
Anzüge nach Maß

von 40 Mk . an ,
Englische Anzüge

von 50 Mk . an,neueste Verarbeitung . B23880.2.2
.Schneidermeister Ehret ,
Philippstraße 9, 2, Stock .

Zeichnungsordner

f

Multiplex , G. m . b. H .,
A SopHenstrasse 182 . S **

8t. Esmarin
KARLSRUHE

Kaiserstr . 229 Telefon 869
empfiehlt

IM Tafelbutter
der 12226

EisenbarzerMoikerei Isny
täglich frisch .

• r Rabattmarken . Tüi

Eröffnung
des

Saison ' Verkaufs
Montag , den 1. August

vormittags 8 Uhr

im ,

Schuhhaus 11830

Landauer
Kaiserstrasse 183.

In benachbartem pfälzischen
Luftkurort (milde Winter , kühle
Sommernächte ) ist ein hübsches ,kleines, mit Zentralheizg . , elektr.
Licht usw. einger. neues

Landhaus
in freier Südlage , nebst groß . Zrer -,
Obst- u. Gemüsegarten zu verkauf .
Tausch nicht ausgeschlossen.

Gefl . Off. unter Nr . 6962a an die
Expeo. der „Bad . Presse." 2 .1

Dogcart,
ein gebrauchtes, gut erhaltenes , ist
zum Preis von 150 Mk . abzugeben.

Zu erfragen und anzusehen bei
Kantinier R e i ch l e, Kantine der
1 . Abt. des Feld -Art . - Reg. Nr . 50,neue Artillerie - Kaserne, Moltke-
straße Rr . 8. 12070 .3.2

Zn verkaufen :
Diplomatenschreibtisch, massiv
eichen , Waschkommode und Nacht¬
tische , eint . Schränke und bessere ;
Stühle . » 24634

Klauprechtstraße 16 , pari .
Ein grösserer

Gisknften
in gutem Zustande , wird billig
abgegeben. 12111 .2.2 1

Philippstrahe Nr. 19.Bäckerei
in großem Fabritort , mit Garten ,und Mieteinnahme ' im 2. Stock ,verkaufe zu 11000 Mk ., mit 500 Mk .
Anzahlung . BÄ657

Ruf , Gluckftratze 9.

Gut erhaltenes, Ssitziges
Coupe

billig zu verkaufen.
Anfragen unter Rr . 6955a an die

Exped. der „ Bad . Presse.
" 2 .1

H.-Fahrrad , gut erhalten , für *
25 cH, zu verkaufen. » 24680 '

Humboldtstraße 25b, 11 . , lts .

iw MW- ii. Wrkiih
mit Kalb zu verkaufen, bei

Ludwig Her lau ,» 24576 .2 .2 Friebrichstai .

Kinderwagen, "VC
fast wieaneu , zu verkaufen.
» 24674 _ Kaiserallee 97, L, _r ._

Noch guterh . Lieg- u . Sibwag . :
zu verk . Zu erfrag , in der Exp. d.

'
„ Bad . Presse" unt . Nr . B24675.

Gebrauchte Nähmaschine billig
zu verkaufen . B24662

Körnerstratze 40, Stb . 2 . St .
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Bekanntmachung.

Ti « Stell « des städtischen Hochbauinsvektors (des Stellver¬treters und ersten AmtSaelnIren des Vorstandes des Hochbauamts ) istdurch Beförderung des seitherigen Inhabers zum Vorstand diesesAmtes erledigt und soll alsbald mit einem Architekten, der abgeschlosseneHochschulbildung besitzt, neu besetzt werden.
Bewerbungen sind , mit Angabe der persönlichen und Dienst¬verhältnisse und mit Bezeichnung der Bedingungen spätestens

Samstag , den 12. August ds. Js .
schriftlich bei uns einzureichen.

Karlsruhe , den 16 . Juli 1811 .
Der Stadtrat .11267 Siegrrft

Lacher .

Ltädtisehes Bad .
Um der Ueberfüllung des städtischen Bades an warmen Sonn -tagen möglichst vorzubeugen, wurde die Badeverwaltung ermächtigt,für die Nachmittage dieser Sonntage die sämtlichen Badeabonnementsaufzuheben . 6889«
Darlach , den 4. August 1911 .

Der Gemeinderat .

ft
'

lifitnnifrciii MH Karlsruhe .
Later dem Vretektorat S . ft . H . des Grofiberzvg«.

Nach einer Bekanntmachung des Präsidiums des badischenMilitärvereinSverbandeS ist die alsbaldige völlige Aufteilung desganzen Kapitals des

Kornblumenfonds
beabsichtigt. Unterstübungsberechtigt find bedürftige Kriegsveteranen ,die einen der deutschen Feldzüge mitgemacht haben, sowie bedürftigeHinterbliebenen solcher Veteranen . Diejenigen Bereinsmitgliederoder. Hinterbliebenen verstorbener Mitglieder unseres Vereins , welchesich um eine Zuwendung aus obigem Fonds bewerben wollen, werdenersucht, sich spätestens bis 7 . August mittelst Postkarte unter genauerAngabe ihrer Adresse bei unserem II. Vorstand , Herrn K. Wehrle,Nelkenstratze 6a, anzumelden . Da - Weitere wird sodann von uns ver-anlaht werden . Anmeldungen , welche nach obigem Termin bei unsi> eingehen, können nicht mehr berücksichtigt werden.

Die verehrlichen Mitglieder unseres Vereins nebst Familien¬angehörigen werden zu dem am Sonntag , den 6 . August stattfindenden

Familien - Ausflug
nach Kleiu - Rübvurl : (Schloß Rüppurr ) mit der Bitte um rechtzahlreiche Beteiligung sreunolichst eingeladen .

Der MSnaergrsangverein hat seine gefl. Mitwirkung in Aus¬sicht gestellt.
— Der Ausflug findet bei jeder Witterung statt . —

12043 .2.2 Der Vorstand.

Käse :
Emmentaler ,
Edamer, Goudâ
Tilsiter ,
Chester , Roqifefort ,
Gervais ,
Romadour,
Kräuterkäse .

Täglich frische

Calelboiler.
sMIi ,
Telepb . 178 1 MW «

^ . I

ftrlsrahi
Kaiser -

stra8ei60

„ Caf6 Windsor “
'5824697.2.1 vis - ä -vi « dem Hauptbatmhof

der bekannten

Anfang 8 Uhr. Sonntags von 4 Uhr an.
Druckarbeiten jeder Art üÄlsiÄLiÄÄALVW

prima Ware
Ztt . M . 6 . 2 «

empfiehlt 12287

Bucherer

I
Zahrlngerstr . 42

Telephon 392.

Junge , tücht. Leut« suchenalsbald

BUmiüd .WirlM
zu pachte». Off. unt . Nr . B24683an die Üxp. der „Bad . Presse" erb.

Mk. 3500 -
werden gegen lUsache Sicherheitgesuchl. Das Geld wird innerhalbeinem Jahr zurückbezahlt.

Angebote . unter Nr. '824896 andie Expedition der „Bad . Presse ".

achstehende Mitglieder der* Vereinigung Karlsruher Fadi -
Photographen , e. V., sehen sich durch Inserate einiger
hiesiger Photographen genötigt , bekannt zu geben , dass sie
entgegen ihrer Absicht sich der allgemeinen Sonntagsruheanzuschliessen , wie bisher ihreAteliers an Sonntagen offen halten werden .

E. Butteweg
Waldstr . 30 , Tel . 2140 ,

A. Gantert
Luisenstr . 43 .

E. Hardock
Akademiestr .26 , Tel . 2093

Gebr . Hirsch
Kaiserstr . 233 , Tel . 1017 .

Wilh. Luger
Herrenstr . 38 , Tel . 2602 .

Christ Mees
Liebensteinstr . 1.

Jos . Mümseer
Rüppurr erstr . 16, Tel . 2345

Atelier Rembrandt
Karl - Friedrichstrasse 23,
Telephon 2331 .

Residenz -Atelier
Veilchenstr . 37.

Christof Schönthal er
Vorholzstr . 44 , Tel . 2145

Th .Sdiuhmann asohn
Kaiserstr . 213 , Tel . 268 .

Fr . Schweig
Amalienstr . 37 .

Oscar Suck'
Kaiserstr . 223 , Tel . 100 .

Aug . Wiedemann
Schillerstrasse 13 . 12222

Rheinische Treuhand- Gesellschaft A.-G. Mannheim L' , .» '
übernimmt Revisionen , Bilanz -Prüfungen , Sanierungen , Liquidationen , Vermögens -
Verwaltungen , Testaments -Vollstreckungen , Vermittlung von Gründungen und

sonstige Treuhändergeschäfte . 11490aUnbedingte Verschwiegenheit zugesichert .

Kunstholz-Lasträder

Entlaufen ein (824687 .2.1
gelber Boxer |mit weiher Brust und WeißenVorderbeinen . Abzugeben gegenBelohnung. Hertzstraße 2.

auS einem Stück hergestellt , ohne Naht und Ver¬
bindungslaschen , kein Verziehen » Klapprig - oder
Bocklahmwerden» mindestens doppelte Lebensdauer.

Wo nicht bekannt , 3 Monate auf Probe . Schmiede¬
meister erhalten Vorzugspreise , man sichere sich
daher den All8fn a Vti *tl >i8bi 6682a -

MiWgS - «uh EoilittuMinku -Werke A.H.
Eisenadi. Köln 2. Rb. Posen«

SOOO Mark
sofort als I. Hypothek aufs Land
zu vergeben. B24704Karl Diete , Kaiserstr . 24.

Wein -, Kaffee- und
Speise-rüirtschaft,

prima Geschäft, in erster Lageeiner Oberamisstadt Würt¬
tembergs , altershalber zu gün¬
stigen Bedingungen zu ver¬
kaufen. Offerten unter Nr .
B24661 an die Exped. der
„Bad. Presse" , Karlsruhe .

Schopf z« verkaufe«.
Derselbe ist 10 in lang , 6,20 m breit
u. eignet sich für Wagen - od . Trocken¬
schuppen sehr gut , auch könnte eine
Stallung ober Werkftätte daraus
gemacht werden . » B24707

Zu erfrag . Grenzstr . 10 . pari .

Brieftauben !
Verkaufe einige Paare weit¬

gereiste Brieftaube » billig . Gebe
auch einzelne ab. 12200

Näher. Luifenstratze 47 , 1 . St .

Junge Schnauzer ,s. wachs., äuß . billig zu verkaufen ^Teutschaeureuth, ^
Laden.
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. Ans der Residenz.

Karlsruhe, 5 . August.
Sei « goldenes Priesterjubiläum feiert morgen in aller

Stelle der Geheime Rat Oster im Eroßh . Aberschulrat .^ Ein Freiballon überflog heute nachmittag in beträcht¬
licher Höhe in südwestlicher Richtung unsere Stadt . Die In¬
sassen , ein Major und zwei Oberleutnants, sahen sich bei dem
Karlsruher Exerzierplatz zur Landung genötigt und gingen mit¬
ten auf dem Platze glatt nieder . Der Ballon, der am Vormittag
in Stratzburg ausgestiegen war,wurde durch Soldaten des Tele-
graphen -Bataillons verpackt und nach der Bahn gebracht.

fö Bon der Frauenarbeitsschule. Am 4. September, vormittags
g Uhr beginnen sänttliche Kurse der Frauenarbeitsschule des Badi¬
schen Frauenvereins. Am gleichen Tage nimmt auch in der Knnft -
ftickereischule ein »euer Kurs zur Ausbildung von Kunststickereileh-
'
rerinnen seinen Anfang, ebenso ein neuer Unterrichtsturs für feine
weibliche Handarbeiten. Die Kunststtckereischule hat ihren Zeichen¬
unterricht erweitett.

= Die Malerinnenschulezu Karlsruhe, die unter dem Protektorat
der Grohherzogin steht, berichtet jetzt über das verflossene 26. Studien¬
jahr. Wie aus dem Bericht zu ersehen ist, betrug die Frequenz der
Anstalt 43 Schülerinnen. Hiervon waren 40 Deutsche und 3 aus dem
Auslande. Aus Baden stammten von den 40 Deutschen 12, hiervon
3 aus Karlsruhe. Bildhauer Wilhelm Sauer legte im Laufe des
Schuljahres seine Tätigkeit an der Anstalt nieder, um sich ungestört
seinen Aufträgen widmen zu können . An seiner Stelle wird Bild¬
hauer Christ . Elsätzer, der gleichzeitig als Lehrer an der Akademie
tätig ist, den Modellunterrichtleiten . Die Vorträge über Perspektive
hat für den verstorbenen Professor Roman Professor Kemmer über¬
nommen. Mitte Oktober d. I . wird die seit dem Tode des Professors
Schmid -Reutte nicht mehr fortgeführte Tages - Aktklasse wieder eröff¬
net werden unter Leitung des Malers Professor Hans Müller -Dachau ,
der an die hiesige Akademie berufen wurde und mit dem neuen Schul¬
jahre auch dort seine Lehttättgkeit beginnt. Herr Geh . Hofrat P, ) -
fessor Dr . A. von OechelhLuser hat auch in diesem Zahle in liebens¬
würdiger Weise seine kunstgeschichtlichen Vorträge für unsere Schü¬
lerinnen zugängig gemacht. Die Landschastsklasse hat seit 1 . Mai ihre
Arbeitsstätte in Drusenheim im Elsaß aufgeschlagen , das im Otte
selbst, besonders aber auch durch seine wasserreiche Umgebung herrliche
Motive bietet. Das neue Studienjahr beginnt am 2. Oktober 1911.

qij Stadtgarten-Konzert . Auf das morgen , Sonntag , den 6 . d . M .,
von 4 Uhr nachmittags ab, stattfindendeKonzert der Kapelle des Feld.
Artillerie-Regiments „Grotzherzog" fl . Bad. Nr. 14) unter der Leitung
ihres bewährten Obermusikmeisters Herrn Liese machen wir an dieser
Stelle ganz besonders aufmerksam . Herr Liese hat ein Programm
zusammengestellt , das uns nach Berlin und Wien führt und unser Ohr
mit alten Und neuen Operettenmelodien, anheimelnder Wiener und
Berliner Volksmusik erfreut . Die letzten Eartenkonzerte der beliebten
Kapelle im Friedrichshof, Moninger und Kolosseum waren sehr stark
besucht, besonders fand die meisterhafte Ausgestaltung des Streich¬
orchesters großen Beifall . Wir können den Besuch des Stadtgarten
konzertes als genußreich nur warm empfehlen , umsomehr , als bei der
jetzigen Schwüle der Aufenthalt in unserem Stadtgarten am an
genehmsten ist.

<X> Parademusik . Morgen mittag spielt das Trompeterkorps des
Feldartillerie-Regiments „Großherzig" (1. Bad . Rr. 14) bei der
Wachtablösung auf dem Schloßplatz .

R> Das Wandern in hygienischer , ethischer und sozialer Beziehung.
Alan schreibt uns : Die Gesellschaft von heute hat andere Bedürfnisse
als frühere Geschlechter. Ein solches Bedürfnis ist die Touttsttk , das
Wandern geworden. Die Mehrheit der deutschen Bevölkerung ist
jetzt in den Städten ansässig, von der Natur abgeschnitten . Deshalb
ertönt allerorts der Ruf : Mehr Licht und Luft, zurück zur Natur !
Eine große Gefahr droht dem Heranwachsenden Geschlecht. Eine Um¬
frage bei den Volksschülern Berlins hat ergeben, daß 70 Prozent
noch keinen Sonnenaufgang , 75 Prozent noch keinen Hasen , 60 Pro¬
zent noch keinen Frosch, 82 Prozent noch keine Lerche und 59 Prozent
noch kein Aehrenfeld gesehen hatten. Es waren natürlich Kinder der
minderbemittelten Dolksklasse , deren Eltern selbst in der Tretmühle
des Lebens stehen. Ein allgemeiner Ruf : „Hin zur Natur " durch-
zittett die Kreise der denkenden Arbeiter und äußett seine Wirkung
auf den Gebieten des Geistes und Körperpflege. Waren es bisher für
die besitzenden Eesellschaftsschichten vorzüglich wissenschaftliche, schön -
heitsstnnige und gesundheitliche Vesttebungen, welche diese in den
herrlichen Tempel der Natur gezogen , so tritt für die Arbeiter noch
ein vierter Grund hinzu, und zwar der Gedanke , daß jedes Gebilde
mit tausend Fäden an seine Umgebung gefesielt ist und daher der
Mensch nur mit Hilfe seiner Mitmenschen bestehen kann. Die Natur-
freunde -Bewegung hat unter der Arbeiterschaft festen Fuß gefaßt.
Auch in Baden und Württemberg haben sich Vereine mit ansehnlicher
Mitgliederzahl gebildet. Am Montag, den 14. August wird im Saal¬
bau Ziegler der Gründer der Naturfreunde-Bewegung Alois Rohr¬
auer aus Wien über den Wert der Tonristik für den Arbeiter sprechen.± Konkurs . Wie man uns mitteilt , hat sich in dem Konkurs
über das Vermögen der sattsam bekannten Kranken - und Sterbever-
ficherungsanstalt „Germania" im Prüfungstermin das merkwürdige
Resultat ergeben , daß eine Masie Berficherungsforderungennicht an¬
gemeldet worden find, sodaß eine recht hohe Quote für diejenigen, die
angemeldet haben , zu erwarten ist. Die Nichtanmeldung durch viele
kleine Leute ist 'offenbar darauf zurückzuführen, daß fälschlich das Ge¬
rücht verbreitet wurde, daß gar nichts in der Masie liege . Dies ist
jedoch nicht richtig . Auch wenn alle Forderungen angemeldet werden ,
dürfte nach Mitteilung des Konkursverwalters wohl mindestens 30
bis 40 Prozent in der Masie liegen , sodaß diejenigen recht töricht
handeln, welche ihre Forderung nicht anmelden, und dürfte es sich
empfehlen , daß diese Anmeldungen noch nachgeholt werden .

Stadtgartenthcater z« Karlsruhe .
k Karlsruhe, 5. Aug. Das Stadtgartentheater brachte uns ge¬

stern „Die geschieden« Frau" von Leo Fall , die im vorigen Jahre
zum ersten Mal hier aufgeführt wurde und damals großen Erfolg er¬
rang. An diesem fehlte es auch diesmal wieder nicht. Ist das von
Viktor Leon verfaßte Textbuch auch kein Meisterwerk an Witz und
Geist, so hält e» sich doch ziemlich frei von dem nur zu häufig und
zu aufdringlich verzapftenllnsinn der modernen Operettentexte. Was
der Operette besonderen Reiz verleiht und ihr auch eine dauernde
Beliebtheit beim Publikum sichert , das ist die hübsche Musik, das sind
die entzückenden Tanzmelodien, die rhythmischen Gesangsnummern,mit denen Fall hier ziemlich verschwenderisch umgegangen ist, wenig¬
stens vom Standpunkt der modernen Operette aus betrachtet . Mit
Sicherheit und Gewandtheit schwang Herr Kapellmeister Riedner
gestern den Tattstock, und das Orchester folgte temperamentvoll seinem
Führer. In der Titelrolle zeichnete sich Frl . Schwarz aus ; ihre ele
gante Erscheinung , ihr von vornehmer Schlichthett getragenes Spiel ,in dem eine verhaltene Leidenschaft versteckt lag und ihr feiner Ge
sang fichetten ihr einen vollen Erfolg . Einen würdigen Partner
hatte sie in Herrn Herold , der den geschiedenen Ehegatten in Spiel
und Gesang sehr gut wiedergab. Als dritte im Bund ist Frl . Erabitz
zu nennen, die wieder allerliebst aussah und hinreißend spielte und
sang . Die wichttgen Nebenrollen lagen bei den Herren Großmann»Becker, Fischer und Warbeck in bewähtten Händen. Letzterer war
auch verantwottlich für die Spielleitung , und es muß besonders her¬
vorgehoben werden , daß er für ein flottes , lebhaftes Zusammenspielund äußerst stimmungsvolle passende Bühnenbilder schuf . Sehr
hübsch war der holländische Holzschuhtanz im letzten Akt , wie über¬
haupt dre ganze Aufführung den ihr reichlich gespendeten Beifallvollauf verdiente.

Morgen Sonntag, den 6. August , wird die „Geschiedene Frau' .
welche bei der diesjährigen ersten Aufführung, am verMngenen Frei¬

tag so großen Erfolg hatte, in der gleichen Besetzung wiederholt. Mon¬
tag den 7. August , ist die bereits angekündigte Benefizoorftellung für
Hrn . Großman«. Es sei nochmals auf diese Vorstellung, welche wohleine der gelungensten dieser Saison zu werden verspricht , ganz be¬
sonders hingewiesen. Dne übttge Besetzung der Hauptrollen an diesem
Abend ist in den ersten zwei Stücken die bekannte ; ferner spielen im
ersten Akt des „Rastelbinder" außer dem Benefizianten noch die Damen
Schwarz und Kurt und die Herren Becker, Karnbach und Warbeck. Für
Dienstag , den 8. August , erscheint „Der Walzettraum" als Wieder¬
holung am Spielplan .

— Fridolins XXXVII . — die Operette, die am Stadtgarten¬
theater zur Uraufführung kommen soll — spielt in einem kleinen
Fürstentume, wo Fridolins XXXVI . nach 30jähttger Regentschaftabdantt, weil er zur Aufbesserung der Staatsfinanzen eine reicheAmettkanettn heiraten will . Als gleichberechtigt zur Thronfolge sind
Graf Horst und Gräfin Fridolia , die nun jeder eine sechsmonatliche
Proberegierung antreten müffen , um den „Regierungstüchtigsten"
von beiden zu finden. Zuerst herrscht Fttdolia . Das Weiberregimentnimmt überhand , die Suffragetten herrschen, die Stadttäte werden
entlassen und es kommt soweit, daß die Männer einen Totalstteik be¬
schließen. Dageg-n wendet sich u. a. auch die Zunft der Hebammen
und schließlich muß das Reich einschreiten , um Ordnung zu schaffen.
Fridolia , die schon lange als Braut des flotten Grafen Horst befttmmt
ist, den sie auch aufrichtig lieb hat, sieht ihr Fiasko ein. Horst kehrt
an den Hof zurück und übernimmt die durch Fridolia vollends ver¬
fahrene Regierung. Sein erster Staatsatt besteht dattn , daß er die

Frauenrechtlettnnen Wangsweise verheiratet. Während seiner Re¬
gentschaft tttfst dann die amerikanische Milliardärin Miß Wandergoldein, die bereits durch einen Ehekontrakt den Fürsten Fttdolius ge¬
heiratet hat und nun Horst als ihren Mann reklamiert. Sie wird
aber aufgeklätt, daß sie den alten Onkel Fttdolius geheiratet hat;
schnell entschlossen und enttäuscht , tritt sie dann gegen eine Abstands¬
summe von 5 Millionen von ihrem Ehevertrage zurück . Der alte
Fttdolius aber , der auf seinen Thron verzichtet hat und nun auch nicht
im Ehehafen landen kann, ergibt sich geknickt in sein Schicksal und
steigt — als „A . D .-Mann „lebend zu seinen Ahnen auf"

, indem er
auf seinem ZukunftsdenkmalPlatz nimmt. Horst wird als Fridolins
XX XVII . Fürst des Landes und erklätt offiziell seine Verlobung
mit Fridolia . Dies ist in knappen Zügen der Gang der Handlung,
die mit vielen humorvollen Szenen durchsetzt ist. Namentlich die
Figur des Fattotums „Schmitz"

, die bis jetzt in dieser Form noch nicht
in der Operette bekannt ist, wird mtt ihrem natürlichen Humor viele
Heiterkeit auslösen.
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Wasserwarme des Rheins .
Maxau, 4. Aug. 25 Grad Celsius.+

Statt jeder besonderen Anzeige.
Nach langem , schwerem Leiden ist heute Nachmittag 5 Uhr

unsere liebe gute Tante und Grosstai .te

Freifräalein Mathilde von Rottenhoff
im 83. Lebensjahre , versehen mit den Tröstungen ihrer Religion ,sanft entschlafen .

Karlsruhe , den 4. August 1911 .
Im Namen der trauernd Hinterbliebenen :

Baronin Amelie von Brück , Hofdame a. D.
Adrienne Naegele , geb. van der Hoeven .

Die Beerdigung findet Montag , den 7. August , vormittags
9 1/* Uhr, von der Friedhofkapelle aus statt .
Auf Wunsch der Verstorbenen bittet man von Kranzspenden abzusehen .

Trauerhaus : Stephanienstrasse 47. 12215
Das Seelenamt für die Verstorbene findet Dienstag , 8 . August ,

vormittags 9 V* Uhr, in der St , Stephanskirche statt .

Ich enkschlotz mich,
zu heiraten. Bin 32 Jahre alt,
Christ , Oberverwalter einer fürst¬
lichen Domäne, mit Pensions¬
berechtigung , mit 6000 Mk. Gehalt
und bedeutendem Nebeneinkommen.
Wohne in sehr schöner Gegend . Ich
suche bei memer Zukünftigen edles
Herz und verwandte Seele , was
ich höher schätze als Mitgift . Nur
nichtanonhme Anträge werden
durch die Exped . der „Bad. Presse "
unter „Fester Entschluß 6993a"
befördert._ 4.1

— 1 . .. — — ■ « 1

zahlreichen Beweise herzlicher Teilnahme

sprechen wir unsern tiefgefühltestenunserm schweren Verluste

Emma Haas , geh . woiff

Rechtsanwalt Dr. Hch. Haas u. Frau
Fröhlich.

Karlsruhe , 5 . August 1911 .

Solider Mann, Ausgangs 30er .
ebang .. mit schönem Einkommen u.
Vermögenwünscht tüchtiges, Häusl .
Fräulein gesetzt. Alters, vom Landes
mit etwas Vermögen, kennen zu
lernen zwecks späterer Heirat. Ver¬
mittlung verbeten. Gest . Offerten
unter Nr. B24686 an die Expedit ,
der „ Bad. Presse " erb .

Keiratsarttrag!
Christi , kinderlose Witwe, 40 Jahre

alt , mit einem Barvermögen von
Mx. 130 000 .—, möchte sich wieder
verheiraten. Herren, nur über 45
Jahre , wollen unter „ Kaufmanns¬
witwe Nr. 6994a" an die Exped .
der „Bad. Presse" schreiben. 2 .1

GeschSstshaus -Verkauf.
Beabsichtige m . Haus a. Marktplatze ,
2si,stöck .m . gr .Ladenu . neuemHlnter -
haus zu verkaufen , ev.Laden zu verm .

Bübl lBaden). Otto Ritter .
Gl „SrrtfttWtAmit Freilauf ist billig
N .-vllMÜVzu verkaufen . B« -«
Markgrafenstr . 25 , 4 . Stock , lks .

Ziehharmonika t
Fabrikat Hohner , 2reihig, 8 Bäsie,bereits neu, umständehalber sehr
billig abzugeben . Näheres beim
Portier , Durmershennerstr . 57 .

Deutsche Schäferhunde,
ein Wurf, 6 Wochen alt , schöneTiere,
höchst prämierter Abstammung, mit
Stammbaum , zu verkaufen . SB8""8

Rüppurrerstr . 15, 1. Stock.

Heute verschied nach kurzer, schwerer
Krankheit unser liebes , gutes Kind

Wolfgang
im Alter von 7 Jahren.

Die tieftrauemden Eltern :

Max von Deimling
Hauptmann a. D .

Lulu von Deimling
6987a geb . Reiss .

Gut Horrenbach bei Bühl , 4 . August 1911 .

Die Bestattung findet am Sonntag ,
den 6 . ds . Mts ., nachmittags 4 V» Uhr , im
Krematorium in Baden -Baden statt .

elllias in konfen snchl,
elrnnS i» oerkaufen . hnt.
eint Stelle snchl,
eine Siede in sergeben bol.
ettoaS in mitten snchl,tM in vermieten hat
inseriert an» erfolgreichsten und

billigsten in der

Badischen Presse
Expedition :

Ecke Lammstraste und Zirkel .

Todes - Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, meinen geliebttn

Mann, unsern treubesorgten Vater, Sohn . Schwtegersohn,
Schwager und Onkel

Johann Götz,
nach langem schwerem Leiden wghlvorbereitet in die ewige
Heimat abzurufen.

Karlsruhe, den 6. August 1911 .
Im Namen der tieftrauernde» Hinterbliebenen:

Christine Götz Wwe ^ geb. Unserer
nebst 3 Kindern.

Beerdigung : Montag nachmittag si,3 Uhr. ^Trauerhaus : Augarrenstraße 30 . B24702
Dies statt besonderer Anzeige .

Danksagung
Für die uns bei unserem schweren Verlust

erwiesene herzliche Teilnahme sprechen wir unsern
tiefgefühlten Dank aus.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Emma Veit nebst Kinder.
Karlsruhe, den 6 . August 1911 . S324671
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ô 2i o -j

.**— o j J
° . I g JO !
ä a -s § js .

15-iJcjc »
: s ° 3 g
: 3 jo « jg
P- S « 2 4»
|> s | «
» g ^ eS
! £ f |

Ä

i g » § |
1 3 '§ ' 3 Z '

^ .
! s 'SJqI .

'
Ss»

: öl ® 3 g
; 9 « 3 8 |

i> ^ v ö *S>? g
- t3 3 4»-je’

2 S » £ Ö
§ >s^ o 5 -
l ^ r 1
g 3 e ' - s

®! 3
: 3 ’" s O

° 's '
Zo ! S

JO *? 3 S ^

ül

V «
: <ij < ,

, >? 53e a .
. JO O JO o . Vg- j 85

m 5tzSsr 8 '
» 3 sis » g

; <R»e 9 | te ^
i 3 iS « ;

« aT0

3Z3 - 1
Sr CO ■+* ~ '

. « Sr >* *~tj

8 .2
>8 3 LM L ft> <5

iS D
-
ZN

« ZL K » L 0

S 1̂ 10 JO f , C " aa c3 .» 3 . 2 £
S .

8

38J
3 ss)

^ <§ »8 a * « e ^ EeSaS“ « - ifSagS -£ 5jj§ ßÄÄ
« o >5f je» 1
KS -^ - o I

fass«ÄJO



©

ts

> _ mm"̂ <3 -
- © ^ . 2 . o sf

HUs
'
sJSi m 3 £ , «vft to ** co» «

fs 2 « s n

3 M g -
S >Z 8 SÄ «
ffTSS #
- . « ZZsr
» * s « ai
A -v <L -2 , 3 *3 ,
« -» | « 2 «

*< O

srS « Sre 7« ' g
'

-g *

p :

« ft Ä P C O ►-*•
p « - ff to 2 , .3 „ S « tp '§ ' ST » 63
39 « » _,re22 3c« ■2 C 3 'tJ ' S « « k

Ä3 eo ff _ cy
S *

3 Ss 5 . « 2
$ Z ! t

: « l
'

äH *
S ' ö ^

öiS 'SA »
3 & % § • « *■§ § M
g to >£7 p " ftk Z p
'S ' 0 / 5 *3 'g G 7 ^ oSo « to
? " ä2S3 ; _

* « aS 2 . g § >e 3 '
•ff ^ ^ w S -ä■£ 3 O O er ft 3s »
'S ' « « « Eto o O -ff» « -* 553 Irl . « fl

*
2

s - ä ; s Sg f S 8
S <*

^ sAio ' f ^ j* i«■, « 2. 2 Sa« «

« Ä « '

® ”
M S &~p,

3 § o % % g
« äf

®
gs

-

j£ S W 1^ 2 -pp
s i . » S €

"
« r

2 ^’
g ! 0)

" " P -

H 3 8 <9 ä f«. L o 'S ' « p
5 ,r** et o3 s - s s -äü- a *** ft ►*‘ « w ÖO : ‘
! " p . P

2 ^ P o g £p

. hü 3 3 1| a « Z s 3 s .s
Qi TO « ff ff .'S ' er ss £ . 2 >s p ;» ssf
STg § ff ^ S -VH 3 {P 3 to X ,
ty p p ft to 0 \

£ sr ~ * 3 3 ;
ft

« 1 ^ 63
!

2 “ 3 MK re O3 Ä 3 « 2? « •« '
f Ss g . 3 1

Ägf » ‘ « f

ZB

£ s eTA - re <5 - g __

iS » 3 » i * 3 Jä
§ . 8 i? | g -

g"
Hl -Ij isg - « i
« r* to — » S ff _ _^ " ■ oS 5N>3 ^2 Ä
s» sr ®' sS ' « 2a P to pj w 3 atO53 w « <p p * P p -A
jjs _ . o 3 ö ' 2 *^ '

isSsif
" '* '

f ^ 8 ISts :
re I (ftö - g L .1 TO TO-^1 —̂»'
C*' m P ^ . - o - . w
& § sk 3 rs 'S '

y -
1 3 s
g « Jf » s » ■«

'

^ ,
3 3 » 3 . 3Z -

S2fS 3

sl ^ JMssVP p * <y *_ p —J» ♦t-—* o S tr ' < 0 » p -
T9 -tS 2 .B . " o o
BMP g = I _ « ^p o X p to •p ' r3 s Ä p Os « m *
3 & ° 7? 2r ~
3Ssä " 3 « a

«T*S ^ p ^ ^ •S '
^ r*" w «■* • ^
2 3 "

e j? I - 2 .
I

®' a> s 3
» « •

{? _ ,« p « 3 st
p p « -pj2 . c ö ®
p * ctpto ^Tpp2

» »

►p ^r* o to ^ 'ö ' p! re o o 3 .i m 1 3 © re e^ M' (II I mS - 3
, © 1 Ö- I g =
‘ » <g e • • ä 3 *0 £fM*-K o « — es o• SX 2 ö . ^ ® PTO « - S ^ P S ' to *

L » p » sppTOa
: ^ 'a ® 3 p h ' ’

&
r s S 8 -E. » S"

8 ö -Ä © ^
"re -»

© og

: ® 8 C
* TO^

, D ,

p »to a p •ä ' p , ^ „" 55 w * p p : p er 1
"o * ^ a ^ S a >2 «P5 p 5 o « - S•"- 6 5 2 . ^° §

H ^ 2 3 S ' S .

'
»

~! SslI . : I■
3 - « * « . § : aa . *
X <-t _ to p a
Igäg

- So
1” 3 ' 2 . © r* TS
, of i 3 g Ja 2 . 63 g

^ S -ES ’
re I S

3 3 ” — -

ä »

csr p
E « 3
PWlp ;

r | l ^
* © 3
, 63re _SB» 3! V
ZS » re M,« P '

§ Z -LZ - »

® 2 .
'

re 3 ' re II'
s Iwa -s -a Ö

» 3 ^ ff -gs
^ o 63 S- S «'
Mt Ä O ^*. C

LMErssZ

^ LZZDA
; P i gg g ö 3 |

p -e "
JS 2

63 3 Ä ® -sie *
- P ^ " P 3 -§ jS

^ TO S 3 TO1 2 '
MS ,

3 S !
p |■Ä2 ” -a 3 3 »

g § ^ er0 - « ö re

8 S :5 . -S ' =

'3 » S . _ __'
s © ZHI » N
o ^ o ni s . ä ♦-*-tW Sti . », TO

PS .
2 . ^ § H § § ^ L

3 ff « 3 re * s:
re 3 Ä -D 3 ' 3 "
» : re £ ^ 3 SSa 33J <-tre <'> re ° rs - S . ' 1
of p - - — L « 5 a « -
2 e « • <5 P * 2 . o * o toLÄ P .'”♦*3 ' <5 P p p

p

t-k p p ^ s ^
sss - _ rs ^
Sff « Z . A " --r
» -Z 3 n - -r © s
g -g»3, 3 S.<-t P « (7) a« o J2ier . X -a * S "

^ o ® S Ss 63
!. <Sr

“

S ® 2

« s

—rt <“♦“ «*-t a : —___
. "

Z g
t . 3 a

g . 3 3
"

3
** p TO 2
re ui re ^

» asnSK »er p P C/ p 00 «» S § « i 3 a »u W P « M- tSH

ö

« r

P o ro « P o o « 5<y3re ? 3 ' M' Ä M

« sr 2
r

63

S «
■> . ;

•
ögföwir2 'S

' « Z . AZ
633 * 3 5 0^ 1

M 63« «• » g a & 3
Sgo ’ reSS g»
S ? 00 p {£ ■§ ! §^ 2 . M 3 v sr —tfr lv 3 TO o P
sw Ä > j a o
c£ v p ?ö '* M
« Ä rtW ^ *«
♦* § a 2 ®
’BR'P £ IS S gl
3 » 3 MMp g ^ 2 .
3 B J P3

'
iS0 -pj 8 00 to LS 2'S ' 2 O p ^

/> &■0 to d p '
g * s - 2 g

ssLg k
, fl

5 “
lfgr3 ,

01 § re £ S M*

§ . or i WA
^

L
§ = ■s o » mB

Ija p ^ t55 To
2 ; S ^Ä 1 Mt g

3 re ST . 8 -2 . — 1o Mt e w re ‘ -es
TO - - re

^3 M 2 =

s <3*1 SS
' *

o 3 to ja ?cX « P pr* r-r 27 to

g S » 2 2 •» ** ,<» » — Z M hä» £ ■ 3 « t 2
« k « 3 « s SL,
5 - *» to § ja ' ® 73

| ? 3
'
3agS

» Ä » S « 2 T-p » to x p S5 s " 2ö w S 3 S e« SC ® — 73 -3 kB»

» as ^ sf
S sä 3 = » 3 3
£ 73 o » « 2 . >TO
'S » ä 3 P 5,
PC ' S 2Cc : S «►
S . S 2 - re 'S ' 2C/-J2 , o o - „ L

' & 3& H
3 _ Ä 3 «

*

gi — ^ 33 33 to« § a. L? ®
t-t » re or -ö ' S , w»<ä» re ajt- to C ; — Cö
S . 73 f * « Ä3 - c
- re ujco p a> o

» 0 , C : L >
is_ O 0 . « • ® ÖsTO ^ m O TO to ^

>2 , ^ £T=si h S -
iSiSrs « _ » 1®

| 1
3

1 s .

s . . P -CT' i_' _<p p 2 O' 2 cs'*ST" P3 ^ P s toP 2k p cp p Z P
3 ^ »r cp A . Vt

p « "

S ' ÜftJVP <? I ? TO

O me £ 3 ;

-
gs

' & mg
- s

iS ' CW TO <p »li TO
<-»• p * P TO «

c » g | » »
s 3 « sS ”“
CO o “

TO SS

ö x
« . 2' TO ff

<S TO
*

» Sre 3
?>* § • 2

-
spg

«
.

lö " !
2 » 2 2 «» m. p . o23 P . , ea ^

2 . SCsL, ^ Z :
g Ä ira » e » © '
TO CT « *»TO ff >a ' TO
•3 ' ^ S : Ct3efi> re
2 g

-S '
g

2 -i
3 V '

I |
3

^
g *fs | | o

« S -U -KÄ g
- S

HkS ' s° ' 8 p : >§ mm«43' CP <-< r* r*4 TO
e s- « _ « ■ g . »3 b ; S = I Sc S

CP « Po k£> a p :TO *A « W ^ £3S-Ä 'S S 2 S 2s u t » s s r

! MMSS- p » §
g MM» ^

er re

re S“ « U
3 3«1

er' TO«

■Ö
O P
«T<S**

; g >er 3 2 .

»

8
a ;
er

MC
v >
o

O

ÖZiZ
Sc S g

'

— » <51 p -
to et to p ♦—»,
MM

-
S 3 - ZW

-3 -
-3

j : S »
;- 3 g c

er « p
£$ 8 - er

re ^ . er 73 »
43 J® <5 p Ä ^" R 3 g H OJ

f 3 » 3 |
« g

'
JSg

re P | g Ä

« ] orp : §
C » • re

'
g - SS - ° TO* TO TO'

to x : ' 2 '
<-t =3^ ffff : TO TO

fS *

fss
“

-?
gaSstä
u TO ff ff TO .

SP » ,
-g ^ silsts : ^ | ^ 3

« 3 *
» Ä '3 ' mm '

^

ff* O ** 0rg9 » Q23 >Ä2 » TO § ff § g
S TO o

'
2 ö ff @

-a «
w ^ TO Säs a « — 3 cs © §■' ■s

55 g „ , B , iu S ^ re « mm
S päs g . a . 'S ' © « 2 .

® agö
p p p ff "T1 a to p ff « - ff« p p »jO ff*3 3 reaiOt -g, ® —

!
re g gg

: « re 5 »
»£ . P ? er t-t re —«t »

^ .Bior ® S re -ppa 2T

- £ ?
^ - ^ LLg

3 '.“
> g « S ^ § 3 ^

f gr « gii «
8 Ito

'

- f ^ 3 3
’

o a ^ to 3 \ 2 **ff ! ’ff ' —
3 , 31 f*-3j .S ' © 3 « »BS. P g o

gt £ o > « . re mm« ix or at 2 re
Gp52 ' TO P ä ''S 5 »» § * ~ 3 . re » - • « - 3 3 . er „re3

ri . ? 3 3

§ , § §
° _ « « 3 - t» Z3SZZ
3 2 . « - 8 : ® § Ä | ; fTO p 2 ' Pr' w - Q. TO TO ff

to*
ST 2T (?) to ®̂ *

h o 2 y 1 «TOor * * & ■§ »©

o : © g ^ „ ,sCr' 2 . TOS ' S E . q a
» SSa 88

Tf |
'

g £ Sa,Ä
*

«er £ 3 » Mt Mt a
— ithoSw - S"

» gÄ § 8 2 «r
re ö -f « -sr «

3 -3 re 5 re C s r2 . ^ 3 « P 18 A » Agr I VM
K " " s7 . 2reK tS

'S '
is -g

' g -
§ © 0 . re ga »3 ! er - M" » 3

<© ff
WÜ32
ff * *+■P STO" xo

8 « « C
L » <»S . a

. ^ LKjAZ

? "ff ! P TO p Z 5+- « - p P ajQff*> g J*ff ! ’S * « Sä » IS: C3 « 2
^ flisös 3 3 g ' S - S 2 .-3 ;
a s « w ** S
rS 2 . TO » ffffipTO v ft * ä -

-s - a ffis 2 i J g '8' ®s s I s ® _
p fftff p 2 » 2,2 . 2 « - ff- sB' or </ >
« - to ^ 3Lrs " « LffL ' T
2 « 3 « Z S -AZ

'S '
Z « - « . « P ^ -r - P

1~ o « , 3 '
Ii -3 -2 . 83S ^

_ P gl 'g § & » 3 S © Sf

Sg # « 3 2 - « ® g s % .
^ § S . " 3 £ re " re3 ^

'S ? öre | V =S
* ^ TO ** 'g ' TO_ . TO _*

3 S o ^ .S ?P 0 ^ 3 „ y ."
AL 3 : « r § ^ Z3 § KZZZO « 3 ® o : « 3 - 'g ' « o - re

-CSS
’

£ 3 3t g ^ SCg S - 8
S- .l2 .co ff s “ff * to ff 2 * 2 et

g *! «
% 3

:
8 ' S ‘

sP
’ s i : !

l
« ' 3S | g -

8
8T3 : Se - v Ä

ggg § - a
—*̂ .S? TO ?*, TO ff 'ff ' ff TO ff :

« ° 2 3 ? » '!ln 5rt2 ? s
S 3 L - £ « 3 Ä ? 3 gxi —t —» p ^ <y . «M. cp « - * <-t ^ff ff « . « 3J* JS)^ TO752 TO ft TO

O U TO «-». ff a ia ^
,‘g ‘ ® l ^ g ? gg :

:S S '

« S « - ® 37 g
' S ' S . S cr ° rere

5 § i ^ 3L ^ ^ ZZK © L
8 » w

-
S5aiUÄ

2 - l £ f 8 3 i 3 & sf ^ |
« ^ ftTOTOP « . « « TOffTOaVtff TO•'SP u *H « • u w « - Cf t-t ff .

Ä2 | ^ .Si
P 3öä9 .

■ - 3 re1 -

Pt■M-
IS■3 : 8
er 8

HS 7

re g
er 2 .P Ul
OT -Ss s
i »
2. «
II

g §
Z er
Ä re
e £
3 «
a 3

§ «•
3 "

TOS

ZD
TO P ^s «

ff '
8 -CO

S : ^ « ? L -TO
TO( y « t 8 TO Z '

« ^ 'S ' « P —» TOp o 5 . o p 2 *

I «
^ l 3 2f

gif
STS » ■? re gt |
ft -t » o » Z . © °£ **

8
to ff s *^ o
ff 2 . § *5? 'S

S a « Äre '
go

gt s -7* ' ä3S
g - o - grl ® ’

a
» , | § « « « f
^ | p ^ lo -

« -TP « "
~ « - « re 3 '

® grCO ff TO Ä '* jp 8
3 8 © er

" *
ff . —»* to TO. to« 2 Sr
L ' 8 s - a -s . -3 £
S er - fS grg;«*■

§ ^ 3 «
Ä t

S ^
u - sS -l -

L -» 8 £ LZ -f
§ f 1 ^ **- " o
ff“ ff ff TO O ijO TOre am j - s »
Ä _ _ a o : » Sq . 2 . to ff — a p
Sa ? £ 3 =Ta TO To *P ! ff* TO 2
re s 8 S^Li .« ?

S S '
3 . a

2 : 7? p « ' 'ff ' —, tr ^
, e - g >crS 3 2 5

"
o« TO « — TO iS

3 ^ -C -2 ' 6 a | H S
re ^ — 2 2 ? o ff
Ag '

- .-f ' gri £J5 —'S ' 3 p 3 ff S ' to ff ' ♦

fl « Ilf § 3

t „ .
3 o - g .® ©
73 * ZS = •

3

*S *S '4P 'i^
ff**—» 2 olt ; l
hsSä
S -KZ 8

jff* or -—* Vö ft H ty « M « « iVv-xÄ? pr vj ) o *sa« 2to 2 . TO § P To To O § TO oTo- TO. -̂K Ö̂4, ^ ff TO TO—M>Olfi ^ fi n ro ff S ff 2 . S . 5— ff « ff ' ff : to
o

L -

@
o
s
ft -

ff ^ tp TOf.'S ' »wn1J1
g ^ £ '2 . 8 ff « » ö
" Z 2 « 2 . S § ®
3 « S ' 73 § S ' 3 cr «fl>o ff to a ^ ^
3 -e £ s S - JCJO* 2

s -
‘ ^

ejü
"» 3 ■g'

re 'S ® g : S « re nS« .« • „ « " er ■ i 1« .5 " re £ ” 8 - >> 4=
er « 2 - 2 g

" ”
»

'
rep» ' fflg fe ^ 3 "

.—. o : & ö w TO CO wjft *—1 to* o } o ^ ^ TO T^j
K > TO ff ^

ff ff *
^ ff ^ CP ft ffTO- a ^ CPTOTO TO TO

TO « TO «—>75*-ff 2
73 « Ä 73 8 '

K
- 3

e {?Äsr « S3ö
ES re ftO re -BpS ' —
er u m u TO ff TO TO TO-

8 3 8
; o : x

LDKZo TO ff ff. TO TO TO öa o j Qis» ff ft p

» « - - —■e l 5 m b . —« S ■ 3 'g '_ ,Ä (y 3
8

er ® »

« £ » ^ » 8 ä J3 » 'S ’
3 , ^

S » reg
' S - . ' 2 « S '

- re3
2fs3r

S

SO'r
a .

« S -
f l

^ S ' 3 g 3 M .® « S2 i® <» »

S ^ -

» ö 1 8 -
«

'3 « S» Sh e ' ty <3
gSjPS . ^ 8 I
TO a ffr^ ^ 1
_ to

*ST » 5% ft I
2 . w « cy 2 2
ff TO « ff O TO «0

§ :“

£ 1
© i I

e 2 -
3 3er

. . - 2 :
« Sj

3 -

3 . s ® ■
- 3 s 3
® g Äre « 3
| 3äS .
srs '

s s
to^co r Z

gffsl
3 3 Sb ?
^ 3

° -̂ =2.P 3 3 . . re
Pi » S L
2 ' .S ' mS

S 'ö ' a ^« • re. g
3 « O-

3 <a >
I . £ 3 . » • £ -« : ” e 5 £

& § !
Ä g 5 " er , -

. re 6 8 ' Kp '
ZLK " '

« re _
B 5JS 5 £ 3 MMre

" ° 3 8 1? « « — £SotS - re ^ Z « ® e " 3 I 3 re «
^ « ,re 3 Z - 3

^ A -Lre ^ LZ - g .
3 8 ^ , 3 -ß |03 3 » 2 ^ « S ! t°

pf

v. S - 3 er 3 o
*

- S . 7§ £ 3
3 © -» g , 3

B - a. p - <32 ^ 8 srg .
" " s

8 Ä e - § 'S ' .S , » p 3 ^ —
3 S LA 3 Ä « • ® «

.
“ 3 '8 ' p 3 « re . 2 g

3gg . 3 ' ?t or . 3 . » re -
„ ® 2 2- , 73 er m; 2(T) ft . « k « - « - TO——1 * TO TO ^M 2 5 « 3 B 2ae - 8 ft 5s=ris 3

p ® S^ '®I " § -
S 'P 'SHja « . re ® I ®

g « «

g 'g
'

g
' S ‘

g
' g

'
9 ISSTf ^ STff » 3 reJWS

'
g :

tf “ " s » 3 3 5f « äw ? lt £ S3 ' 3 ?
u. _ re » 3 er re C3 2 . « » » '5 £ » S '

Ä
o w -Ä —■« « ^ '̂ '£ £ - ' ' ' 3 obrere

- Tire p -
3 s ® ä ® $ isia - s » « » 3 3

^. 1 sr £ 3 £
fö - 3 If £ j? 3s * ^ 3 § Sl

1

- « 3 3 « S ' ag ' re aS g ° r re
'
S

'« -g . p | !• ä -
| : lreg ^ 3 ; grf |

? pg « rr2 Ä* TO*'tp3j ff ff ff*
ff ' 2 .~TO< ff TO
2 . Ü8« * TO^ Hl »or — . ff >7 ^

TO'ff '
TO o
ff CP

-0 a to<» TO
TO TO 8

! AZS 3

I- LZ^ s“ftÜ O: 3'ff ' ft ff S =t

g -? | « « -I AL ®
sSi - 3 " 3 ' « 3 '* ® 3re 3

3 re 1 I re 'ö ' 2 OB SrC»> a >-^ ff fti± to

iz . Ä * ff O' -ft
^ ter —.CO to 2 . '®' P^^ © £ £ '

erg 2 . £
3 « » S 8,3 » "

,• -̂ p m » Ä 2 <- äff to ff ; ff j»5 *

ff -
1 w

> M I © Cr --. C3r^ TO Q TO a « - « f? —» g |
-» 3 8 -

SiS | ^ | | s | ' S ^ fg -
73 ^ ^ iSL ® 8 « 43 3 Ls : - - -

S re 8 , = . 5 * 0 »

«

_ re 3
CO .

re 3

3
&- 2

m
o
3
3

-e 3 ‘ « 5 -4,3 re .
^ « tL !

«
Ig ^

g § AS | § 4üasag
^ Z - 2S

p F - S >
8 2 . 2

^ £ | „ 3 2 7 I 5 ZZ
a « -y 3 © S ' öIvm. tt 73
re re •ar 'S ' 3 £ ef 2 £ G

pesas r,s' “" ° fe Z "
& &

t- » 5 « X Ö « W Q -f TO ^ TO
3 ^ op 2 ’ ft ft 2 2 to m S * « : ff ff Ö•« TO \\ 'SP \\ pp u PP u « 4 \ftO

erTO
U>
'4P
O

-- erg $ 0 o :
« k TO a S CM «̂ »
ff 72» ff « • TO 2 1«
« TO f—i yy* TO jre
« f Z - o -Ä KI I

o — Sa » 3 «
sBsO 2 ff ff
CO ^ « . o a : « : ^r2 ff ^ -opZ . oT » « L ^ TO-p

«-*£ * ff H
* Ä

g
*

" “ "
gö . g 3
» 2 OT -« a ..

. . ,ei 21 g f re Z -

SS . -5 - £ 2
" 3

3ZZÄ
" -Z - Zft '* to a r to "Xv y « ■a to 2TO to CP'P ' ® 1 h «

ff TO o ^ P \ T 3

3 « 3 3 3 3 2 . " 3 ' '- - m
„ « <3 » trs 's 3 f g -
CP o TO» ST to P a § c» I0 ar ^ to- o cp cp 8 ff ^ 1a -i—-» 7 * n « 12 o• TO; ff *.-10 *'ff « - 2 a
A ? £ re » 26re ^ « Ä « .2 *co to« p er o : ff a ' « >xr3 3 3 . « M» £ er « ÄCO ö ^ ^ S '

l Sf TO, ff* ST
P ,

,
*
0 '
3

»1

g
*L L ft ff ff ^ w ^^ gfr s r 11 » !

S « ssLA
3

8S53
ZZ ^ Z - Z -^ ßLS« rOC ' pTO « ff w
TO ft o : a TO TO ff —
TOXZff TO. ff - -
? ff 3 er ft a ^ p c>»' a
S - 22 ? ftSco r

TO o »
. 3 »

2 . Ul
0 8 - 3
^ 3

Zg -
■ « ' s

Si Z 3S 3

a to ff
. 5 - ff

P L *Ä TO 5
*3 ft

Ip ? '

ft
to*. a

ftp
^ c»•'O o

!*
» '

s 1 ss .
3 70
8 -

SiSZ 3 öfi 1

8 Ä
& 'I 3 | Sff

O- S " 3 © £ I

63
Ä o

A

2 ^ 0 *
2 ft

TO CP ft - '
P ^
— ff ftxnJ

AB 3
”

§ « ^ 81
*

2 . 1 2 S
' &

1*1 ^
S £ £ « »
H 2 | S

Ä — ff
O 3 2 . 8

3 Z . § Ä I
a Srft to «

89 “ ~ 3 &
- „ .Zp « Ö

mm, -a »» _
§ = 2 re « , o
er 3 ’ er « A ©
TO- TO M ff W

L » S -3 g
-3 ! 3

TO TO _ P TO «
p p : « * P

- KS --. TSo - « - p “

re mm3 >er erp - » re p re
SÄ « « _ _ —
ISS * © -« ® » « S re © '
« ^

asgt 3 » - ®

* 1,3 - - § - *
<? 3

KZ « ZS £ © AAI» 3 re re re 3 - a 3 -43

K
cy

EZ
"

iLZ -M 1S « —. 2 « 6 |

0 : 3 .'
' ' ^ e3,e ®' 3 ' " 2 " S . re

Ag -g - p g er 8 » © rejK3 3
^ » o w Eff o w

a « § 3 2 ff sx« 2 . 'S - ft ff —« 7755 ff 8 TO.* a to o 'ff'

Xg § ■
§ 3 3 : S .

« rtl ft ^ *

« ff S ÖS
• ä -31 re* 3 2 . 3

Q TO a CO TO

TO TO '

TOxS' *
P or

- O TO-
' o

£8 2o

ft 3 o ^ ff -p a * op» 2 TO P .« C* . TO «_t « - TOo »
P M- ' .ff 55

svS »
TO « «T4

o
3 «

W .

3 « • re , "8
3 ! " " » tUW
SagSreSor -g ' g 1». ~ ' “

re » mm
o er«ff ft

'S ' ft -* ' S
ff ff 3-a * ff » 3O TO CP öP TO

to ? ft ?p 2 cn o £
3 3 , ' « '
04 Lu £ ! 3 _
o » : ©
3 €

'
£ ! § .

m
re 'S », 5?

"
S

S S ^rS -S
R 3 ° sg g» grer & S °
L - " # 8
re 3 « ij , —•

'S 3 g- ""«■

to« X 2 a 7 p : « -H' to
'S ' 'Sk 8 ft o ff /ff ff S* ff?«

2 O' ä re O -MM- 2 . _ © 8 P - ^ O - S MOT
ä ^ t 3

Stre ° 3 S « rggS |
ö - M ^ e -

^ StS ' Ilf 3to w 2 a 2 ty 'S ' O «4,
332Se3grs,2 - gI s -.& « »« * ff a ä a o >s ' to to a r« « •— 3 : « ^ s . 3 . « « re « ^ , ,

- 8 » - .
‘

8e* •* ^»« u a L3ff .* äÜ

p - ^

Oi
© Jen
“ ■■s -ä -s - e

S sS £ 3 ^ 2 . ,

M®
;• «

f&'
'0 ' a

3 e - " 3 ÜS '
p re — <30 •

S ; ä5 ' J3, — •
n >cp “

*■«
P

* ff^ P

' 3 S
—; fT p» OT
«ygtre
3 ! So« 2 er
re1« 23 3 ,

ÄSMMP :

ef to « er - *i

ffÄl -il * : 3 s' re Ä « 3 « . A3 *̂ - s ^ : 98
ö re ff * § S « g

'

GZLS ' LZ
"

ZZÄ *
^ -ft o X) ft ^“

| S a | 8 s
W Z » " I . 8 r -'

y
S - a -^ re - I 3
2 « ff TO I

<j > r • “

vCP-*
O .

? 8
«

» §TO TO

CO Ä

O
P

i 3
£ 3TO--«

03
*

o
cy e
TO TOTO

8
• o

- uC ' S

TT» L3 TO—♦» O CO TO,a , e 2 ® E i :3 3 » re 3 ' — S »
ga »'

SSäSP
8 « *TO

;—. ä «—» a « - P co tf77 17 TO P TO « k <y TO TO
X P « TO



%

Zßy mettbfifetf . Saiustaz. de» *. «ttagtift 1M1* Kavl ^ che pre

Frankfurt a. M.
(Anfangs -Kurse.)

Lsterr. Cred. -A. 207. '/.
Hisconto Com. 189. '/,
dresdner Bank 198// ,
tzst .Staatsbahn 159. ' /,
Zombarden 23. ' /,

Tendenz : schwach.
Frankfurt a. M.

Mittel -Kurse. ) .
Wechsel Amsterd.169.36

„ Antw . -Br . 808.
, Italien
» London
. Paris
. Schweiz
. Dien

Privatdiskoni
Napoleons
8 )4A,Reichsanl.

Telegraphische Rursderichte
vom b. August.

ck̂ Dürk. unif . 08 93.—
Türkische Lose 174.—
4%Ung.©tr . l910 91.80
Bad . Zuckf. W. 200 .50
El .. Allg. Edison 275 . ^/,

Seite II

3% % Pr . Tons.
4% Italiener lol 60
Lsterr . Goldr.
4% Russen 1880
4% Serben
Ungar . Goldr. —
Badische Bank 181 .80
Darrnst . Bank 128.—
Deutsche Bank 265.—
Disc .-Command. 189. '/,
Dresdner Bank 159 . V,
öftere . Länderbk.136.70
Rhein . Creditbk. 139?—
Schaaffh. Bkv. 139.—
Wiener Bankv. 138 .70
Ottomanenbank 134 .—
Doch. Gutzstahl 835.80
Laurahütte 177// ,
Gelsenkirchen 203 . '/,
Harpener 186 .—

Tendenz : ruhig .
4% Badenerisoi 100.30
4% . 1908/09101.50
4% » 1911 101 .85

» abg .i .fl. — .—
3A % . . Ui 93 .70
3A % „ 1892/94 - .—
3Aio . 1900 —.—

. 1902 —.—
3 >4 % . 1904 —.—
3y, <fr . 1907
3% „ 1896 ——
4% Bayern 1907101.50
47->WÜrttb.l907 102.-
4)6RH. Hyp.-B.

Pfb . 1917 99.80
4% . 1921 100 .70

„ 1914 8SB0
4)4 ?9Rff.StaatS .

anleihe 1908 100L0
4% boJtente 1902 92 .*/,

806. -
204 .35
810 .50
810 .66
851.50

2V,
16 .27
93.60
83.60
93 .80 Osten .

Berl -Handelsg .
99.90 >koR .-U.Di»c..B.
92.50 ' -
88.—

. « couckert 168. >/L
Masch . Gritzner 284.80
Karltr .Masch . 180.50
Hb .-S . Pakets . 135 .20
Äordd. Lloyd 96. */,

Nachbörse :
Vsterr^ red.-A . 907?/,
Deutsche Bank 265 .—
Disk . -Kommand.189 . '/,Dresdner Bank 159. '/,
Staatsbahn 157.' /,Lombarden 28.' /,

Tendenz : fest.
Berlin .

angS-Kurse.)(Ans, „» . Ettd ..« . 207. '/,
171. '/.
118. -

Darmst . Bank 127. */,
Deutsche Bank 265 .Disc . Commcmd .188 . '/,Dresdner Bant 1k 9,7,Balt . u. Ohio 106 .—
Bochumer 235.7»Laurahütte 177.*/,Harpener 185 .*/,

Tendenz : fest.
Berlin , Schlutzkurfe
4?b ReichSanl.

b. 1918 unknbb 102 .60
4% Pr . Confols102.70
3H % Reichsanl . 98.70
3f„ » 83 .60
8 )4 % Preutz . ff. -93.70
3% . 83 .40
4% Bad. 1901101 .10
4% . 1911101 .75
3Mi % . conv. —
8« % . *1900
3y, % . 1904 - .—
3A % „ 1907 99 .90
4M % Ruff. 1905100 .40
Ost . Kreditakt . 207 . '/,
Disk .-Comm. 188 . ' /,Dresd . Bank 159. '/,Nat .. D . f. Dtschl. 127. 7,
Com .-Disk.-Bk. 1/7 .90
Canada -Pacific 242 . '/,
Doch. Gutzstahl 236.-
Deutsch -Luxbg. 197. '/,
Laurahütte 177. '/ ,
Gelsenkirchen 203 .7,
Harpener 186. 7»
Phönix 262 .30
Dynamit Trust 187 . '/,
El . Allg . Edison 275 .90

Glektr. Schuckertl 06 .20
Elektr . Siemens

u . HalSk« 251.10
Westeregeln 210 .20
D. Waff .-Mun . 414.90
Gritzner M .-F . 287 .—

Brauerei Sinner2l7 .7y
P .,UngL .Pfdbr . 93 . -
P .- Ung. St. Obl . 93 10
llnfl. Lokalbahn I 98 .80
Privatdiskont 2. ’/,

Tendenz ! still .
Ser litt . fNachbörse .)
Ost. Kred.-Att. 207. '/,Berl . Hand . -G«s.l7l . '/,
Deutsche Bank 265. '/,
Diskonto Kom. 183 .7,
Dresdner Bank 15Ü. '/,Lombarden 23 . ' .Balt . u. Ohio 10'

, .*/,
Bochumer 835 .' /,
Laurahütte 177. 7,
Gelsenkirchen 203 .50
Harpener 186.—

Tendenz : ruhig .
Wien 110 Uhr vorm.)
Ost. « red..« kt. 060 . -
Länderbank 54150
Staatsbahn 747 .60
Lombarden 123 —
Marknoten 1 ( 7.28
Ost. Kronenrente 92 . 10
Ost. Papierrentt ^5.85
Ung. Goldreute 111.35
Ung.Kronenrent . 91*10

Tendenz : ruhig .
Bari «.

3% frz . Rente 94.52
4% Italiener —
4% Spanier 94 .15
4% Türken unif . 92.70
Türk . Lose —.—
Banque Ottom . 685 —
Rio Tiitto 17.18

London .
Chartered
De ' Beers
East Rand
Goldfields
Randmines
Anacönda
Atchison

m
187.
.47,
4*/,
? '/.
77,comm. 112 '/.

» pref . 106—^
Chicago, Mtlw . 128*/,Denver pref . 28—
LouiSvtlleAashv. I5iy ,Union Pacific 191 ' 4U. St . Steel com. 80'/,dito pref . 120 ' ,
Rock Irl . Comp. 317,
South .Pac .Shar . 123 —

äiellen -^ nZevote
'
.

8»!». StdjnilictMiiiiil
<LandrSverwalt . d . deutsch . T.-Berb).

Stellenvermittlung
kostenlos f. beide Teile . Jederzeit
offene Stellen u. geeignet« Kräfte .
Auskünfte d. d. Stellenvermittl .-
Obmänner u. uns . Äweigvereinein
Konstanz, Lörrach, Freiburg , Offen¬
burg , B.-Baden , Rastatt , Karlsruhe ,
Pforzheim , Mannheim , Heidelberg.

SctujltjtcIICtlbCCQtttttuttQCIt t 27*0
Karlsruhe . Sophienstr . 88 . »I.
Mannheim , Beetoovenstr , 18,

Für die. Buchhaltung einer
großen Stuttgarter Fabrtk per 1 .Oktober oder früher ein

junger Mann
mit flotter Handschrift u . möglichst
Schulkenntn . im Französischen z.
Ueoertrag . der Bucker in dauernde
Stellung ges. AnfangSgehalt ca.
100 -4t. Off . mit . Angabe des
Bildungsganges , Zeugnisabschr .
u. Photogr . erb. unt . Nr . S. 8 ." 3724 an Rudolf Messe , Stuttgart .
Schreibarbeit vergibt Kretrschmsr

Litemnitr , Annabergerftr . 55, 6890a

G . eneral - Agenten
sucht , wo noch nicht ver¬
treten , gegen hohe Provision

Deutsche Transport - *“*«
Versicherung » - Gesellschaft
Berlin W., Charlottenstrasse 29 (30

versieh . Automobile , Jittrelen
gegen alle Gefahr .* Sea*, Flus ?- u. L? nd-
transportezu günstigsten Bedingungen .

Erstklassiges Hamburger Lei
JmyorlhauS sucht zum Besuche der
einschlägigen Händler - Kundschaft
rührigen , bestens eingeführten

Vertreter
für Baden .

Offerten unter H. F. 8091 beförd.
Rudolf Moste , Hamburg . 6970a

Grötzte Kavriten f. Reklame-
^ Papier -Äigarren -Spttzen , Re«
s klame » Paketträger , Reklame- ^± Holzzahnstocher und Reklame- ^
H Zigarren - Etuis suchen für den «°
g Verkauf ihrer Erzeugnisse an D
T allen Plätzen gut eingeführte ^v — Vertreter - — 6“ gegen hohe Provision . Reich - %
SS haltige Musterkollektion steht /T
» gegen Einsendung von Mk . l .— #
L zur Verfügung . 6971a.2 .1 <t
o Bewerber wollen sich unt . 1. E . —
H14671 durch Rudolf JÜosse ,Be rli n h .W . melden. _

7, Broviston ev. Firn » '.
Wer übernimmt per sof. unsere

lBlllkel« MSL
(Verkauf nach Muster nur an

Private ). Unsere äuß . günst. Beding ,
versenden wir auf Wunsch kostenlos ,PoetterS & Schäfer , Barmen 123 ." Reisende
auch Frauen , zum Besuch von
Erivatkundschaft, auf Seifenpulder,

:t hohem Verdienst gesucht .
Leopold Ztmmermanu ,Karl sruhe . Lachnerstr. 26.^ ' Handelsmarine

» «***

ItTfilraS
lange Prosp . Über s

werden will, ver-
_ er seegemäße Aus¬

rüstungen . Ausl . grat . ieds. Brandt,Altona a./tz. , Fffchmarkt20. 6136a
aller BerufeVgene öteuen SeU

die Zeitung : Deutsche Vakanzeu -
Post Eßlingen 76. . LWa/"

Fräulein
da» mit Büroarbeiten vertraut ist.sofort gesucht . Offerten mtt Ge-
haltSangabe und der bisherigen

.Tätigkeit unter Rr . B24684 an die
Expedition der . Bao . Presse .

welcher in besseren Geschäften tätigwar u . fähig ist, ein Geschäft selbst¬
ständig zu leiten , wird per 19 . Aua.
gesucht . .Nur solche wollen sichmelden, welche über gute Zeugntffe
verfügen . 12234

dg . Milbener ,
Zigarren - und Friseurgeschäft ,Karlsruhe i. B . , GotteSauerstr . 14.

Schneider greaiicht .
Jüngerer , tüchtiger Schneider auf
Werkstatt sofort gesucht .
D24679 Douglüsskratze 28.

Maler- und
Anstreicher gehiifen,
tüchtige, finden sofort Boschäftiaungbei C . Oberl e , Dekorations -malrr , Sebelstrafie 1 . 12083

Kminfegergehilft,
zuverlässiger ,bauernde Ste

findet auf 20 . August
lle . Geprüfter , very.Gehilfe nicht ausgeschlossen .

Franz Friedrich ,6974a KaminfegerMeifter ,Freibura i. B ., Merzhauserstr . 18.

Solider Sortrkiler
für Erdarbeite « sofort gesucht von

Friedlich itfaeyer ,12238_ Gartenstraße 8 ._
Tuchtiger

im Formen und Gießen bewandert ,mehrere

für Armaturen zu sofortigem Ein
tritt für dauernde Arbeit gesucht
von , .69762 .2.1

Greiher ds Cie . ,
Maschinenfabrik.

Fretbura i . « .

Lehrling-Gesuch
Per 1 . Oktober suche ich einen

Lehrling mit guter Schulbildung .
Näheres bei 12230 .2.1

1 Emsheimer. MUensabrikate.
Rützpurrerstraste 2 a,

Kinderfräalein
nicht unter 20 Jahren od. Kinder
frau mit Säuglingspflege vertraut
und guten Zeugn . gesucht. 6881a
Otto Scharff. Mannheim ,

KrledeichSvlah 3.

SwerMes ÄiniersMleili
für Sonntag nachmittag gesucht .Zu erfragen 12219

Sophienstratze 184 , l Lreppe.
Für einen Haushalt von 3 Per¬

sonen wird zum 1 . Sevt . ein gutempfohlenes
Zimmermädchen

gesucht, das gut schneidernu . bügelnrann . Offerten unt . Nr . 12281 andie Exped. der „ Bad. Presse".
um Eintritt per 15. Augustwird

solide HaushSUerln
oder Hess . Dienstmädchen in kl .,kinderlosemHaushalte in Karlsruhe
gesucht . Alter u. Gshaltsanspruch
stnd anzug . Off. unt . Nr . B24701 an
y.ie^ Lved^ dLr . Bad . Presse". 2.1

Jur herrschaftl. Daus auf dem
Lande , kleine Familie , wird aufbald evangl . älteres

Mädchen
oder alleinstehende Frau gesucht.die die bürgerliche u. bei Besuchen
bessere Küch« besorgen, sämtlicheArbeiten überwachen uns svsntl .
selbst m . aussühren kann. Stellung
ist für jemanb , der sich dem Haus¬halt ganz anpaßt , dauernd , eventl
Lebensstellung. Angeb . mit auss .Beschreibung der bisher . Tätigkeit ,Bild , Ansprüchen unter Nr . 6996a
an die Exped . der „Bad . Presse".

Feuerversicherung.
Größere General -Ägentur in Stuttgart sucht einen mit

Antragsprüfung und Konzepten durchaus vertrauten

jüngeren Beamten .
Selbständiges Arbeiten Bedingung , aussichtsreicheStellung .Gest. Offerten mit Geüaltsansprüchen unter 8 . 7 . 8703 an RudolfMasse , Stuttgart . 6942a .2. l

Vertreter gesucht .
Für den dortigen Bezirk suchen wir einen arbeitsfreudigenHerrn , der die Vertretung , unserer Firma übernimmt und die Fabri¬kation unserer patent . Untongipsdielen leitet ( 1 Arbeitet erforderlich).Die Vertretung , wozu keine Branchekeitntnis erforderlich, sichert nach¬weislich ein 6986a

zahrMMmeil tunt 8
Ernstl . Reflektanten , Me über nunbeftens

verfügen , erfahren Näheres durch die
Wm. aBeflöcutfdieSmiinfluTlrie. 8. m. b . &. « M»rs.

10000 Jlott
15Ö0 Mk. Barmittel

Streng reelles Angebot
Der Alleinvertrieb für Baben

meines sehr gewlnnbrlngendcn . patent . Artikels , welcher in jede«t gerne gekauft wtrd , habe ich unter günstigen Bedingungenn. Glanzende Gutachten vorhanden . In Württemberg kanndes Artikels nachgewiesen werden. Offerten erbetenHowe , S
adzugeden^
Unter

1
?*. I ^ i7ii an Rudolf Howe , Stuttgart .

"
6972g,2 .1

Für ein hiesiges lebhaftes Dtanufakturwarengeschäft wird ein durchaus

ehrliches Fräulein
welches mit der Branche durch und durch vertraut ist und gute Zeug¬
nisse aufweifen kann , al »

Wierill u. VerkSuserill
bei guter Bezahlung und dauernder Stellung gesucht. Offerten unter
Rr . 6920a an die Expedition der „Badischen Presse" erbeten- 3.3

Hochelegante Wohnungs - Einrichtungen
Compl. Herrenzimmer : : Speisezimmer : : Schlafzimmer

Clnbsessel Ledersofas Piano » Teppiche Kleinmöbel Geldschrdrakeliefern wir in allen Stilarten zi} billigsten Preisen . Unsere reichhaltige
Möbelausstellung 1°.? 100 Musterzimmern

Um eine sofortigesteht jedermann frei zur Besichtigung ohne Kaufzwang. ... _grössere « Geldausgabe zu vermeiden , aber Hpjjm so
'
schön und bequemEEvIIII als mogllch zu ge-trotzdem jedem Gelegenheit zu geben, sein

stalten, gestatten wir solventen Käufern, den
Kauf betrag & V

m
erC * te .n od« QuÄ »-Rateii

zu tilgen. Garantiert Katalogpreise ohne Preiserhöhung .Man verlange den kostenlosen Besuch unseres Vertreters zweoksVorlegung von Zeichnungen , Entwürfen etc . unter genauer Angabe6995a der Adresse.
Versand nach ganz Deutschland. |

Berliner Industrie-Gesellschaft m. b. H. Berlin , Köpenickerstr. 126 ,
Teleph . Amt 4 Nr. 9682 u. 1t! 41. Telegr . Adr. „Möbelbig“

. — Hunderte von Anerkennungen .
LEtg.

Ü C Köchinnen .
I Ut Haushälterin , Zimmer -.Kinder - , Küchen -, sowie

Alleinmädchen finden Stellen .Näheres durch Frau UrbanSchmitt Witwe , Erbprinzen-
strahe27 . Eing . Bürgerstn , gewerbs -
mäßige Stellenvermittlßrin . B" *"

Ein fleißiges , ehrliches

Mädchen
welches auch die bürgerliche Küche
versteht bei hohem Lohn und guter
Behandlung per sos. oder 15. Äug.
gesucht . « 6988a.2 .1
Billa Netzer , Ettlingen ,

Sedanstratze 7.

für H>
arbeitgWv « - vl

sofort od . 16. August gesucht .
B24690 laeod V/eil , Backstr. 40c,DL

per

Mädcben zur Mithilfe trn
daushalt für einige Stunden des
räges gesucht . B24636

Kriegstraße 116, 2, Stock.

Lüchttge Frau
zum Waschen und Putzen 4 mal
wöckentlich Matt gesucht. 12233

Weftendftraste LS, parterre .

Modes .
Tüchtige erste Arbeiterin
für feinen und Mittel -Genre Oes.
per 1. Sept . BM65W .1

M < Specht , Modes»
Kaisgrstratze 15.

ftÄ «s. Medwilet,24 I . alt . 4 Sem . der Karlsruher
Baugewerkeschul« und mit Büro -
Praxis , sucht sofort Stellung .

Gefl. Offerten unt . Nr . « 24689
an die Exped. der „Bad . Presse " .

ZWgllGesDstsMmi
(Kaufmann ) sucht bei bescheidenen
Ansprüchen passende Stellung ,
gleich welcher Branche u . Tätigkeit ,am liebsten in Rastatt und Um¬
gebung oder Karlsruhe . Eintritt
könnte sofort oder später erfolgen .
Gefl. Offerten unter Nr . « 24650
an die Expedition der . Badischen
Presse" erh- t - :n .

Tüchtiger Maschinist , 28 I . , m-
prima Zeugnissen , sucht per sofort
oder später Stellung . Offerten
unter Nr . B24703 an die Exped.der . Badischenrer . Badischen Presse " erbeten .

MKMWMiM
sucht Stelle altz Hekrschaftsdicner
per 1 . Okt. Off . u . Nr . B24666 an
die Exped. der ,,Bad . Presse " erb.

KehrsteNe -Gesuch .
Sohn achtb . Eltern , wünscht bei

einem tüchtigen Schneidermeister
rn die Lehre zu treten .

Offerten unter Nr . « 24662 an
die Exped. der „Bad . Presse " erb .

Geb. Fräulein
sucht b. bess . Herrn Stellung zur
Führung des Haushaltes , oo . als
Stütze b. Itnderl . Ehepaar p. l . Okt.
Off. erb. an E . Uhlenvorf , Giessen ,
Löberftr» 15. Part , . B24619

Vermietungm

Grünwinkel !
Laden

mit 4 Zimmerwohnung in der I
I Durmersheimerhtr. Nr. 96 |
billig per 1 . Oktober d. la . |
zu vermieten. 6958aL .l

| NSher . ttran « rei Sinn er |
Karlsruhe-Grün iuket .

Orofee belle, trockene

werkftatte
mit Zimmer , auch
Lagerraum , ist per
mieten . Zu erfrag ,im Büro .

geeianet für'ofort zu ver »
Sarlftr . SV . I.

12971 .2.2

Kachnerstra ^el
ist eine freundliche 4 Zimmer -
Wohnung nebst Zubehör und Klo¬
sett mit Wasserspülung auf 1.
Oktober preiswert zu vermieten .

Zu erfragen daselbst Parterre
oder beim Eigentümer Karl Wil -
helmstraße 7, III . « 24681

Villa. 3u oermiefat der oerftoafca :
Weinbrennerstratze 11« Villa von 8 Zim .,Kamm., Küche mit Speise !.,, 4 Keller2 Manf .. Bad. Erk.. Veranda , 2 BalU.

Wajchk. , Garten , Zier - u . Gemüsegarten .
n Diele , Trockenboden, Was u . elektr. Licht»- nschluß. Näh- bei Herrn Stadtrat « 1etter . Weinbrennerstr . 13 oderHerrn H . Bömberg . Achern . — Telephon 1L_ 477a.

direkt neben dem Brotzh. Landgericht gelegen , ist per 1. April 1912 ganzoöet fto&meffe zu vermiete « oder auch zu verkaufe «. Dasselbe istim Dorderhaus S7,stöckig , der Seitenbau 4 stockig, bestht groben Hof undEarlen. ^
Jedes Stockwerk «mfatzt 7 Zimmer nebst Zubehör ; der 4» Stock

(Mansarde ), 3 große Mansarden - und ein großes gerader Zimmer «ebstZubehör , Große gewölbte Keller. Dl« einzelnen Stockwerke eignen stchI" Herrschaftswohnungen oder Büros ; besonders für Rechbsanwalle aber'
auch für andere Geschäftszweige. 3m Hof bezw. Garten befindet fich ei«
fteistehender , 1 stöcklger Ban mit einem faalartigea und einem kleinere«Kan« , ebenfalls als Büro geeignet . 10546 .

faalartige«

Zn erfragen bei K. T. Bisohoff , Kronenstrasse 4.

I Zu vermietensind per sofort : |
Kaiserstr . 07 . H., III. , [

3 Zimmer mit Zubehör ;Kaisecstr . 21, H , III.,3 Zimmer mit Zubehör ;
Markgrafenstr . 30,1

III., 2 Zimmer mit Zubehör; j
per 1 September d. Ja. :

Rhalnstraase 60 a ,3 Zimmer mit Zubehör ; !
Zeppelinstr . 3 , H. , II ., [2 Zimmer mit Znbehör .
Nth. Brauerei Olnner |

Karlsruhe-Qrüftwlnkel.

3 ßlmmertttohmmg, /„rGarten gelegen, wegen Wegzug des
jetzigen Mieters aus 1 . Oktober zuvermieten . Näheres « 24677 .3.1Kaiser - Allee 98 , Gartenhaus . Bart

SchSn « U » Zimmer - Wohnung
wögen Versetzung auf 1 . Oktober
zu vermieten . B2469S .2 .1Näheres Rüppurr «rstr . 64,1.

Wohnung
im Seitens .. S Zimmer . Küche u.Keller per 1. Äug. od. 1. Sept . an
kl . , ruh . Fam . zu . verm. Zu « fr.Marienstraße 21, tffl Lad . 11978

RiiMmrilr . H
freundlichsMansarden -Wohnung ,2 Zimmer und Küche mit Keller/auf sofort oder später zu ver¬miet »«. 10528"

Näh . Rüpparrerstr . 66, Bureau .
Eine freundlich« Zwei -Zimmer¬

wohnung ist auf sofort od . später
zu vermieten .
« 24700 Durlacherstr. 54.
Gerwigftr . 58 , Hinterhaus 2. St .,
schöne 3 - Zimmetw0hU «ug mit
Küche und Keller auf 1 . Oktober
zu vermieten . S324692
Näh . Vorderh . g. St . rechts.

Gluckstraße 9 ist eine schöne .
Zimmerwohnung im 3. St »

September zu vermiet.Mark .270

wei -
auf

. Jtet »
« 24676

Karlstrasse 25 ist iw 4. Stock des
Sinterhauses eine schöne Zwei-

immerwohnung , Küche u . Keller ,sofort oder später zu vermieten.Zu ersr . im Metzgerladen.
Kronenstraße 1 ist im Bdhs. 8. St .Wohnung von 1 Zimmer und
Küche auf 1. Sept . od . später an
ruhige Leute zu verm. $ 24663

. Näheres daselbst .
Lachnerstrasse l 'J , 4 ist eine
freundl . 3 Zimmerwotinuna mit
Balkon u. Veranda auf 1 . Okt . zuvermieten . Näher . Part . 58*"*’...

Lesssugstraße 13 ist schöne Fünf -,Zimmerwohnung auf sofort z»
vermieten) das eine kann als
Bad benutzt werden . Näheres
Lesstngstr. 18 , Part , zu erfragen .

Rudolsstraße 15 sind zwei elegante
Wohnungen von je 4 Zimmer .Bad, Balkon u. Zugehör auf h
Okt . und eine per sofort zu ver«
mieten. Näh , daselbst i . Laden

Zähriugerstratze 11. II .. ist sckjöne
3 - ' ' - '
aul
« 24552

Zimmerwohnung
f 1 . Oktober zu
!4552 Näh

mit Zubehör
vermieten .

ähereS Laden .
Mario -Alexandrastr . 16 (Beiert¬
heim) kl. Zweizimmerwohnung »hinter Glasabschlutz, mit alleist
Zugehör, per sofort oder spätei :
an ruhige Leute zu verm . B24664

m . Küchen-
benützuna

st zu vermieten . Schillerstr . 33,Querbau , pari . Sehr günstig für
tüchtige Schneiderin . B24706 .2.1
Äüegerstrgße 1. VordhS. 3. Stock,teunbl.

ingang
gleich od

möbl. Zimmer , separat ,
an Herrn oder Kraul .'

später zu verm . « 2461T
Lamwstratze6,8 Treppen , ist wegenAbr. ein hübsch möbl . , sep . aeleg.
Zimmer abzug., ev . Pension .

Lessingstraße j .8 ist schönes , un .
mSbliertes Mansardenzimmer auf
15. August zu vermieten . B24667

Näh. Lessingstratze 13. Part .
Äüppürrerstr / 20, Hth . 5, III .©t .,L
ist Schlafstelle cm ord . Mädchenoder Arb, zu verm._ « 24682

Korkstraßr 5, unmöbliertes Zim¬
mer im Seitenbau 1. Stock sof,
zu vermieten ._ « 24668

Zähringrrstratze 25, 2 Trepp ., ist
einfach möbl. Zimmer nnt 2
Betten an ordenil . Arbeiter miß
Pension zu vermieten . « 24610

Miet - Gesuche.
biitmöbl. Zimer

ohne vis-ä-vis, schön gelegen , an
Kaufm. oder Beamten bei besserer
Familie aus 15. August z« ver¬
mieten sAamilienanschWß ),Gefl. Offerten unter_ r . « 24583

„Bad . Presse "an die Exped. der
erbeten.
Ht mobl. Älmmer mit guter
Pension von solidem Herrn per
1 . September zu mieten gesucht .

Off. mit Preisang . unt . 8324694
an die Exped. der -Bad . Presse ".

Zunger , anständ . Mann suchtMttte der Stadt QinHn, '*
einfach möbliert . ulUIlilci

mit
. . . . Klavier .
m. Preisang . u. Nr . « 24888

gn die Exped. .der,Bad . Pres, »" erb .
w
Äelt . Herr sucht «nmöbl . Zim¬

mer, Oststadt bevorz. 4. Stock auS-
geschl . Off, unt . Mr > B24648 an
die Exped . oer „Bad . Presse " erb .

MCblierttz Zimmer
vom 24. bis 3V. September gesucht .

Für Teilnehmer der 83 . Versammlung Deutscher Natur¬
forscher mü > Aerzte, die vom 34 . bis 30 . September hier statt¬
findet , benötigen wir noch einige hundert Privatquartiere .Wir richten daher an die Wohnüng-mhaber, die geneigtsind, für die letzte Septemberwoche Zimmer zu vermieten, die
fteundliche Bitte , fchristliche Angebote unter Bezeichnung der
Straße , des Stockwerks , der Bettenzahl und de« Preises für

Woche pro « ett alsbald audie GeWstsstelledes Wohnungsausschusses (Rathaus) einzusenden.Die Zuweisung erfolgt dann Anfang September .
Dohnungs-AusschuZ

fir die 8». ZMcher »-tnrfgrscher u ) Amte12192 twlsvche Math«« )
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Bekanntmachung.
!

'
Den Besuch des Stadtgarteus betr .

Rach § 2 der Vorschriften für die Benützung des Stadtgartens
beträgt das Eintrittsgeld in den Stadtgarten an den Vormittagen
der Sonntage und der gebotenen Festtage für eine erwachsene Person
10 Pfg . für ein Kind im Alter von 2—10 Jahren 5 Pfg. Kinder unter
8 Jahren find ftei . An den obigen Vormittagen ist jede erwachsene
Person zudem berechtigt, je 2 zu ihrer Familie zählende Kinder im
Alter von unter 10 Jahren unentgeltlich in den Garten mitzunehmen .

Diese Bergüustigunge « werden mit sofortiger Wirkung ver¬
suchsweise auch auf die Dieustag- und Donnerstag-Bormittage
während der sechswöchentliche « Sommerferien der Volks - und Mittel¬
schule« (d . i. bis einschließlich 11 . September ) ausgedehnt . 12232

Karlsruhe , den 5. August 1911 .
j Der Stadtrat .
i Dr . Paul . Reudeck.

Grundstücks -Zwangsversteigerung.
Grundstück: Gemarkung Karlsruhe, Lgb. Nr. 47. 3 a 82 qm mit

Gebäuden Kaiserstrabe 26.
Eigentümer: Instrumentenmacher Cajetan Sattler in Karlsruhe.
Schätzung . . . 93000 Mk.
Versteigerungstagfahrt : Mittwoch , den 20. September 1911 ,vormittags 9 Uhr, im Notariatsgebäude, Adlerstraße 25.
Mündliche Auskunft gebührenftei beim Notariat .
Karlsruhe , den 5. August 1911. 12216 .2.1
« r. Notariat vih als Bollstreckungsgericht.

Schwimmunterricht
wird streng nach Vorschrift erteilt und bitten wir um baldige
Anmeldungen im 12205 .2.1

Medrichsbad .
Elter », denen die Gesundheit ihrer Kinder am Herzen
liegt, , werden auf die regelmäßige Benützung der
Schwimmbäder ganz besonders aufmerksam gemacht.Das kalte Bad stählt die Gesundheit und ist deshalb
das beste Vorbeugungsmittel gegen alle Krankheiten .

Mm beachte das kristallhelle, klare Wasserim Schwimmbasfiu.

Für Bahnsteige , Fabrikräume ,
m Werkstätten , Lagerhallen

verwendet man als
StrapazlerbodenbelaS

Hartstein-Kunstplatten
von der 4159

G. m. b. H ., Kariarnbe -Rheinbafen .

wegen Geschäfts -Aufgabe.

Um meine Lager schneller za räumen, verkaufe
kompl . Schlafzimmer « u , bessere Speise¬
zimmer - Einrichtungen zum Ankaufspreis .

Auf sämtliche Kasten , Klein¬
möbel , Diwans usw . gebe

20 Prozent Rabatt.

Gustav Juckeland
Nur Rudolfstrasse 5 ,

10 .1 • im Hintergebäude . 12129

Möbel¬
geschäft

aa

DemscbeBENZIN -Fabriken
m . b. H.

TtHupbw-Amt 1,1M6 REREIN Unter den Linden 35 De.

Uofora BENZIN Kr sämtliche Verwendungszwecke .

Fabriken n. Läger
Sb. ganz Deutsch¬
land verteilt

Terpentinöl er-
satz , Schmier¬
öle, Fette usw .

Nicht im Ring
der Vereinigten
Benzinfabriken .

6257a*

Zur Einquartierung
« ttpfeble mein reicksortiertes Lagertn halbwollenen u. wollenen

Schlaf decken ,Bettbezüge .
Bettzeuge ,Bettücher ,Strohsticke .

Muster stehen zur Verfügung .
Arthur Baer ,Karlsruhe . Saiserstr. 133,1 Tr . h.,&2 Eingang Sreuzstr. 12153

Aemeckdle LÄKSLfS .-
jede Gegenverpflichtung , das hübsche
Buch „ Familien - Chronrk"

. Adressen
an HosvruckereiFriedrich Putsch. 10168

100 Mk. ffS- nwnatl . Rückz.
Offerten unter

die Expedition der
oj . zu leihen ges.

Nr . B24698 an
. Bad . Preffe " .

neu und gebraucht, in jeder Größe ,find »» verkaufen . Süferei Unk .
Karlsruhe. Effeuweiustr . 20.

Stanislaus Esmann
bisher 121/« Jahre, darunter 5 Jahre als Teilhaber, in der Firma Victor Merkle tätig gewesen

eröffnetTelephon 869 Telephon 869

Montag, den 7 . August, nachmittags 4 Uhr
~w Ecke
Hirschstrasse Kaiserstrasse 229 Haltestelle d .

Strassenbahn

ein der Neuzeit entsprechend aufs feinste und sauberste eingerichtetes erstklassiges

Spezialgeschäft
in feinsten

Delikatessen □ Kolonialwaren □ Fischen □ Geflügel □ Konserven
Weinen □ Schaum - u . Champagnerweinen □ Likören u . Spirituosen
Zigarren □ Tafel - und Oliven - Oele □ Frischen Gemüsen und

feinstem Tafelobst 12225

Biere hiesiger Brauereien : Printz , Mühlburger Brauerei , YOflFrh . v . Seldenecksche , Moninger .
Kulmbacher und Münchener Biere, engl . Porter und Pale Ale

Sämtliche Back -, Putz - und Waschartikel

Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins

Stenographie
Montag , de« 14. August beginnen Mir mit einem

Anfängerkurs für Damen und Herren
in Stenographie nach Gabelsberger und Stolze -Schreh mit
dem Bemerken , daß der Unterricht gründlich erteilt u. in kürzester
Zeit (ea. 80—100 Silben ein vorzügliches Resultat erzielt wird.

Schönschreiben . Buchführung (eins-, dopp , amerik. ) , Maschinenschreiben (25 erstkl. Maschinen ) , Korrespondenz, kämm. Rechnen , Konto-Korrent -
lehre. Bank- und Börsenwesen , Geographie, Wechsellehre . Kontorarbeiten . Rundschristrc„ Deutsch , Englisch , Französisch, Latein u. Griechisch.

Vollständige Ausbild «»« für den kaufmännische « Beruf .

Tages - und Abend -Kurse.
Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreisermäßigung , auch sind wir für gute, preiswerte Pension besorgt.

Ausführliche Auskunft und Prospekt bereitwilligst durch die

Handelslehranstalt und Töchterhandelsschule „Merkur“,
12227 .4 .1 Karlsruhe , Kaiserstratze 113 ( Ecke Adlerstraße) . $ tt Telephon 2018 . & &

Gottesdienste.
— 6 . August. —

Evangelische Stadtgemeinde .
Stadtkirche. >49 Uhr Militärgot »

tesdienst : Garnisonvikar Dr .
Cordier.
10 Uhr : Stadtvikar Brauß .

Kleine Kirche . 6 Uhr : Stadtvikar
Duhm .

Schloßkirche . 10 Uhr : Hofprediger
Fischer.

Johanneskirche . 10 Uhr : Stadt¬
pfarrer Hesselbacher .

Christuskirche. 10 Uhr : Stadt¬
pfarrer Rohde .

Lutherkirche. 1410 Uhr : Stadt¬
pfarrer Weidemeier.
>412 Uhr Christenlehre : Stadt¬
pfarrer Weidemeier.

£ xui ) ,>if<>' „ !>" -i> ’Sirm 10
Uhr : Hilfsgeistlicher Sitzler .
Abends ks Uhr Monats -Mis¬
sionsstunde.

Grabkapelle. 6 Uhr : Hofprediger
Fischer.

Karl - Friedrich - Gedächtniskirchc
Stadtteil Müblburgl >410 Uhr
Gottesdienst : Dekan Ebert .
•"& 11 Uhr : Christenlehre : Dekan
Ebert»

Evangelisch - lutherische Gemeinde,
alte Friedhofkapelle, Waldhorn¬
straße. Vorm. 10 Uhr : Pfarrer
Rodemann .

Wochenqottesdienste.
Donnerstag , 10. August:

Kleine Kirche . 5 Uhr Staotvikar
Duhm .

Lutherkirche. 8 Uhr : Stadtvikar
Zier .
Ev . Stadtmiffion Vereinshaus ,

Adlerstraße 23.
(£ 12 Uhr Kindergottesdienst.
Adlerstraß '' 23 : Stadtmisjdin ^r
Lieber. Fällt aus bis 10. Sept .
*412 Ubi » Inder,i 'Nlesdien» in
der Johanneskirche : Pfarrer
Bender . Fällt aus bis 10. Sept .
(412 Uhr Krndergotlesdienst tn
der Diakonifienhauskapelle.
Fällt aus bis 10. Sept .
kB Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Heck. Erbprinzenttraße 12
(Jugendabteitung ) .
3 Uhr Junairauennerein von

frl . Schweickert (Marienstr . 1).
ällt aus .

4 Uhr Jungfrauenderein von
Frl . Weber, Erbprmzenstr . 12.
4 Uhr Jungftauenverein her

Schwener L >' » -- AMeritraNe 23 .
3 Uhr Gottesdienst : Pfarrer
Bender . Fällt aus .

Montag , abends 8 Uhr, Bibel¬
stunde Augustastraße 3 : Stadt¬
missionar Höschele .

Mittwoch, abends 8 Uhr , Allgem
Bibelstunde : Stadtvik . Deffecker

Donnerstag , abends 8 Uhr, Ge¬
betstunde für Frauen .

Freitag , abends >49 Uhr, Blau¬
kreuzversammlung .

Christi Verein lunger Männer .
Krruzstraße 23.

lAenslnn >*»-» ■'' -• Hr Bibel
besprechung für Männer .

Mittwoch, nachm . >43 Uhr, christl .
Bäckervereinigung.

Loi ' u . avends >49 Uhr
Bibelbesprechung der älteren Ad
teilung .

Samstag , abends %9 Uhr, Ge¬
betsstunde.

ru i - eieinshaus , i’lmaüenitr . 77
Vorm. >412 Uhr Sonntagsschute .
Nachm . 3 Uhr allgemeine Ver¬

sammlung : Stadtmiff . Kies.
:'?ock >n 4 Ilbr > n >' , ,' ni
Abends 8 Uhr Allg. Versammlung :

Stadtmissionar Kies.
Montag nbends 8 Uhr : Jugend -

abteilung .
Montag avends >49 Uhr. Blau -

kreuzverein.
Dienstag , abends 8 >4 Uhr : Bibel¬

besprechung im Männer - und
Jünglingsverein .

Mittwoch, abends 8 % Uhr. All¬
gemeine Versammlung : Stadt -
miffionar Kies.

Donnerstag , abends 8 Uhr, Töch¬
terverein .

Samstag , ab. >49 Uhr, Gebetsver¬
einigung für Männer u . Jüng -
linge.

Katholische Stadtgemeinde.
Verklärung Christi .

St . Stephanskirche . 5 Uhr Früh¬
messe.
6 Uhr hl. Messe .
7 ' Uhr hl . Meffe mit General¬
kammunion für die Erstkom¬
munion -Knaben und -Mädchen.
>49 Uhr Militärgottesdienst m .
Predigt .
» 10 Uhr Hauptgottesdienst mit
Hochamt und Predigt .
>412 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
3 Uhr Corporis Christi -Bruder -
rchaftsandacht.

Der Portiunkula -Ablaß kann in
St . Stephan von Samstag mit¬
tag bis Sonntag abend (Son¬
nenuntergang ) gewonnen wer¬
den .
Montag , abends >49 Uhr, Ver¬
sammlung für den christl . Müt¬
terverein .

St . Bernharduskirche. 6 Uhr Früh¬
messe.
7 Uhr hl. Messe .
8 Uhr Srngmeffe mit Predigt .
>410 Üb , ' ' ■ ' : ringt .
11 Uhr Kindergottesdienst .
>43 Uhr Corporis Christi-Bru -
derschaft.
4 Uhr Jugendverein für Mäd¬
chen im St . Annahaus .
Montag , abends >49 Uhr, Män¬
nerkongregation .

Liebfrauenkircke 6 Uhr Früh¬
messe ; Monatskomm , der Jüng¬
linge und der diesjährigen Erst¬
kommunikanten (Knaben und
Mädchen.)
8 ubi " neffe m . " redigt .
>410 Ubr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst .
>43 Uhr Corporis Christi -Bru -
derschaft.
Donnerstag , >49 Uhr abends ,
Versammlung , der Jungfrauen¬
kongregation im Saal der Lieb¬
frauenkirche.

St . Binzentiuskapelle . >47 Uhr HI.
Kommunion . 7 Uhr hl. Meffe.
8 Uhr Amt.

St . Bonifatiuskirche. 6 Uhr Früh -
meffe und Generalkommunion
der Männersodalität . °
8 Uhr Singmesse mit Predigt .
>410 Uhr Hochamt mit Predigt
>412 Uhr Klndergottesdienst mit
Predigt.
>43 Uhr Corporis Christi-Bru -
derschaft .

St . Peter - « . Paulskirche . 946 Uhr
Beichtgelegenheit.
6 Uhr Frühmesse.
6, >47 u . >48 Uhr Austeilung der
hl. Kommunion.
>48 Uhr Deutsche Singmeffe .
>410 Uhr Hauptgottesdienst m.
Predigt .
2 Uhr Corporis Christi -Bruder -
schaft .
Von Samstag mittag bis
Sonntag abend kann der Por¬
tiunkula -Ablaß gewonnen werd.

Rüppurr rSt NikolanSkirche ) , 9
Uhr Singmeffe mit Predigt .

St . Josephskirche (Stadtteil Grün -
Winkel . ) 6 Uhr bl. Kommunion
und Beichtgelegenheit. _7 Uhr Frühmesse mit Monats¬
kommunion der Mädchen.
9 Uhr Amt mit Predigt .
2 Uhr Rosenkranzandacht : Ge¬
winnung des Portiunkula -Ab -
laffes.

<Alt - >Katholische Stadtgemeiude .
Auferstehungskirche. 10 Ubr
Stadtpfr . Dittrich aus Pforz¬
heim.

Friedenskirche der Methodisten-Ge-
meinde (Karlstraße 49 d ).

Vorm . >410 Uhr Predigt .
Vorm . II Uhr Kindergottesdienst .
Nachm . 5 Uhr Predigt .
Abends >49 Uhr Jünglings - und

Männerverein .
Montag , abends >49 Uhr, Gebet¬

stunde.
Mittwoch, abends >49 Uhr, Bibel-

stunde. Prediger Scharpff .
Zionskirche der Ev. Gemeinschaft

(Beiertheimer Allee 4).
Vorm . >410 Uhr Predigt .
Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst .
Nachm . >44 Uhr Predigt .
Nachm . >45 Uhr Jungfrauenverein .
Abends 8 Uhr Jünglings - und

Männerverein .
Dienstag , abends >49 Uhr, Gebets¬

versammlung .
Donnerstag , abds . >49 Uhr . Bibel¬

stunde. Prediger F . Becker.
In Ettlingen ist ein Zstockiges

♦ Wohnhaus mit Garten ♦
wegen Todesfall unter sehr günstig.
Bedingungen um 18000 Ji zu ver¬
kaufen . Mieteinnahme 1300 Jl

Gest. Offert , unter Nr . B24513 an
die Exped. der „ Bad . Presse"

. 3.1

« .-Fahrrad ssffl
B24582 Markgrafenftr . 25,4 . St . l.

SlMMlei - TWer.
i«

Sonntag , den 6. August 1911,
abend» 8 Uhr : 12214

Operette in 3 Akten von Viktor
Läon . Musik von Leo Falk .

Kaffenöffnung 71/, Uhr.
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